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CE-KONFORMITÄTSERKLÄRUNG 
Wir erklären in alleiniger Verantwortung, dass dieses 
Produkt mit den angegebenen Normen und Richtlinien 
übereinstimmt. 
 
EC-DECLARATION OF CONFORMITY 
We declare on our sole accountability that this product 
conforms to the standards and guidelines stated. 
 
DECLARATION CE DE CONFORMITÉ 
Nous déclarons sous notre propre responsabilité que ce 
produit est conforme aux normes et directives indiquées. 
 
DECLARACION DE CONFORMIDAD CE 
Declaramos, bajo nuestra responsabilidad exclusiva, que 
este producto cumple con las normas y directivas 
mencionadas. 
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Dichiariamo su nostra unica responsabilità, che questo 
prodotto è conforme alle norme ed alle direttive indicate. 
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2  DEUTSCH 

 

1 Hinweise zur Sicherheit 
 

1.1 Bestimmungsgemäße Verwendung 

Die Hochdruck-Rohrreinigungsgeräte dürfen nur zum Reinigen von Rohren, Abflüssen, Abläu-
fen, Hausanschlüssen, Regenfallrohren, Reinigungsarbeiten im Kanalbereich Ø 40 – 150 mm 
bis 30 m Länge bzw. Ø 40 – 250 mm bis 40 m Länge, sowie für Oberflächenreinigung von Fahr-
zeugen, Maschinen, Gebäuden und Bodenplatten verwendet werden. 
Der Hochdruckreiniger HD 19/180B darf nur im Freien betrieben werden! 

 

1.2 Allgemeine Sicherheitshinweise für Elektrowerkzeuge 
 

 
WARNUNG! 
Lesen Sie alle Sicherheitshinweise und Anweisungen. 

Versäumnisse bei der Einhaltung der Sicherheitshinweise und Anweisungen können elektri-
schen Schlag, Brand und/oder schwere Verletzungen verursachen. 
Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und Anweisungen für die Zukunft auf. 
Der in den Sicherheitshinweisen verwendete Begriff „Elektrowerkzeug“ bezieht sich auf netzbe-
triebene Elektrowerkzeuge (mit Netzkabel) und auf akkubetriebene Elektrowerkzeuge (ohne 
Netzkabel). 
1) Arbeitsplatzsicherheit 
a) Halten Sie Ihren Arbeitsbereich sauber und gut beleuchtet. Unordnung oder unbeleuch-

tete Arbeitsbereiche können zu Unfällen führen. 
b) Arbeiten Sie mit dem Elektrowerkzeug nicht in explosionsgefährdeter Umgebung, in 

der sich brennbare Flüssigkeiten, Gase oder Stäube befinden. Elektrowerkzeuge er-
zeugen Funken, die den Staub oder die Dämpfe entzünden können. 

c) Halten Sie Kinder und andere Personen während der Benutzung des Elektro-
werkzeugs fern. Bei Ablenkung können Sie die Kontrolle über das Gerät verlieren. 

2) Elektrische Sicherheit 
a) Der Anschlussstecker des Elektrowerkzeuges muss in die Steckdose passen. Der 

Stecker darf in keiner Weise verändert werden. Verwenden Sie keine Adapterstecker 
gemeinsam mit schutzgeerdeten Elektrowerkzeugen. Unveränderte Stecker und pas-
sende Steckdosen verringern das Risiko eines elektrischen Schlages. 

b) Vermeiden Sie Körperkontakt mit geerdeten Oberflächen, wie von Rohren, Heizungen, 
Herden und Kühlschränken. Es besteht ein erhöhtes Risiko durch elektrischen Schlag, 
wenn Ihr Körper geerdet ist. 

c) Halten Sie Elektrowerkzeuge von Regen oder Nässe fern. Das Eindringen von Wasser in 
ein Elektrogerät erhöht das Risiko eines elektrischen Schlages. 

d) Zweckentfremden Sie das Kabel nicht, um das Elektrowerkzeug zu tragen, aufzuhän-
gen oder um den Stecker aus der Steckdose zu ziehen. Halten Sie das Kabel fern von 
Hitze, Öl, scharfen Kanten oder sich bewegenden Geräteteilen. Beschädigte oder ver-
wickelte Kabel erhöhen das Risiko eines elektrischen Schlages. 

e) Wenn Sie mit einem Elektrowerkzeug im Freien arbeiten, verwenden Sie nur Verlänge-
rungskabel, die auch für den Außenbereich geeignet sind. Die Anwendung eines für 
den Außenbereich geeigneten Verlängerungskabels verringert das Risiko eines elektrischen 
Schlages. 

f) Wenn der Betrieb des Elektrowerkzeuges in feuchter Umgebung nicht vermeidbar ist, 
verwenden Sie einen Fehlerstromschutzschalter. Der Einsatz eines Fehlerstromschutz-
schalters vermindert das Risiko eines elektrischen Schlages. 

3) Sicherheit von Personen 
a) Seien Sie aufmerksam, achten Sie darauf, was Sie tun, und gehen Sie mit Vernunft an 

die Arbeit mit einem Elektrowerkzeug. Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, wenn Sie 
müde sind oder unter dem Einfluss von Drogen, Alkohol oder Medikamenten stehen. 
Ein Moment der Unachtsamkeit beim Gebrauch des Elektrowerkzeuges kann zu ernsthaften 
Verletzungen führen. 
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b) Tragen Sie persönliche Schutzausrüstung und immer eine Schutzbrille. Das Tragen 
persönlicher Schutzausrüstung, wie Staubmaske, rutschfeste Sicherheitsschuhe, Schutz-
helm oder Gehörschutz, je nach Art und Einsatz des Elektrowerkzeuges, verringert das Ri-
siko von Verletzungen. 

c) Vermeiden Sie eine unbeabsichtigte Inbetriebnahme. Vergewissern Sie sich, dass das 
Elektrowerkzeug ausgeschaltet ist, bevor Sie es an die Stromversorgung und/oder 
den Akku anschließen, es aufnehmen oder tragen. Wenn Sie beim Tragen des Elekt-
rowerkzeuges den Finger am Schalter haben oder das Gerät eingeschaltet an die Stromver-
sorgung anschließen, kann dies zu Unfällen führen. 

d) Entfernen Sie Einstellwerkzeuge oder Schraubenschlüssel, bevor Sie das Elekt-
rowerkzeug einschalten. Ein Werkzeug oder Schlüssel, der sich in einem drehenden Ge-
räteteil befindet, kann zu Verletzungen führen. 

e) Vermeiden Sie eine abnormale Körperhaltung. Sorgen Sie für einen sicheren Stand 
und halten Sie jederzeit das Gleichgewicht. Dadurch können Sie das Elektrowerkzeug in 
unerwarteten Situationen besser kontrollieren. 

f) Tragen Sie geeignete Kleidung. Tragen Sie keine weite Kleidung oder Schmuck. Hal-
ten Sie Haare, Kleidung und Handschuhe fern von sich bewegenden Teilen. Lockere 
Kleidung, Schmuck oder lange Haare können von sich bewegenden Teilen erfasst werden. 

g) Wenn Staubabsaug- und Auffangeinrichtungen montiert werden können, vergewis-
sern Sie sich, dass diese angeschlossen sind und richtig verwendet werden. Verwen-
dung einer Staubabsaugung kann Gefährdungen durch Staub verringern. 

4) Verwendung und Behandlung des Elektrowerkzeuges 
a) Überlasten Sie das Gerät nicht. Verwenden Sie für Ihre Arbeit das dafür bestimmte 

Elektrowerkzeug. Mit dem passenden Elektrowerkzeug arbeiten Sie besser und sicherer im 
angegebenen Leistungsbereich. 

b) Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, dessen Schalter defekt ist. Ein Elektrowerkzeug, 
das sich nicht mehr ein- oder ausschalten lässt, ist gefährlich und muss repariert werden. 

c) Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose und/oder entfernen Sie den Akku bevor Sie 
Geräteeinstellungen vornehmen, Zubehörteile wechseln oder das Gerät weglegen. 
Diese Vorsichtsmaßnahme verhindert den unbeabsichtigten Start des Elektrowerkzeuges. 

d) Bewahren Sie unbenutzte Elektrowerkzeuge außerhalb der Reichweite von Kindern 
auf. Lassen Sie Personen das Gerät nicht benutzen, die mit diesem nicht vertraut sind 
oder diese Anweisungen nicht gelesen haben. Elektrowerkzeuge sind gefährlich, wenn 
Sie von unerfahrenen Personen benutzt werden. 

e) Pflegen Sie Elektrowerkzeuge mit Sorgfalt. Kontrollieren Sie, ob bewegliche Geräte-
teile einwandfrei funktionieren und nicht klemmen, ob Teile gebrochen oder so be-
schädigt sind, dass die Funktion des Elektrowerkzeuges beeinträchtigt ist. Lassen 
Sie beschädigte Teile vor dem Einsatz des Gerätes reparieren. Viele Unfälle haben ihre 
Ursache in schlecht gewarteten Elektrowerkzeugen. 

f) Halten Sie Schneidwerkzeuge scharf und sauber. Sorgfältig gepflegte Schneidwerk-
zeuge mit scharfen Schneidkanten verklemmen sich weniger und sind leichter zu führen. 

g) Verwenden Sie Elektrowerkzeug, Zubehör, Einsatzwerkzeuge usw. entsprechend die-
sen Anweisungen. Berücksichtigen Sie dabei die Arbeitsbedingungen und die auszu-
führende Tätigkeit. Der Gebrauch von Elektrowerkzeugen für andere als die vorgesehenen 
Anwendungen kann zu gefährlichen Situationen führen. 

5) Service 
 Lassen Sie Ihr Elektrowerkzeug nur von qualifiziertem Fachpersonal und nur mit Ori-

ginal-Ersatzteilen reparieren. Damit wird sichergestellt, dass die Sicherheit des Elektroge-
rätes erhalten bleibt. 

 

1.3 Spezielle Sicherheitshinweise 

Die Geräte dürfen nach DIN 1988-1 nicht unmittelbar an die öffentliche Trinkwasserversorgung 
angeschlossen werden. Der Anschluss ist jedoch kurzzeitig nach DVGW zulässig, wenn ein 
Rückflussverhinderer mit Rohrbelüfter in die Zuleitung eingebaut ist. 
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Schlauchleitungen sind so zu führen, dass sie nicht eingeklemmt oder an scharfkantigen Kör-
pern beschädigt werden. Erhöhte Zug- und Biegebeanspruchungen an Schlauchleitungen sind 
zu vermeiden. 
Der Betreiber hat dafür zu sorgen, dass vor jeder Inbetriebnahme des Flüssigkeitsstrahlers des-
sen wesentliche Teile und Sicherheitseinrichtungen auf ordnungsgemäßen Zustand zu überprü-
fen sind. Mängel sind vor Inbetriebnahme zu beseitigen. 
Bei Rohrreinigungsarbeiten erst einschalten, wenn die Düse mit Schlauch im Rohr steckt. Be-
achten Sie auch „Richtlinien für Flüssigkeitsstrahler" und „Sicherheit elektrischer Geräte für den 
Hausgebrauch und ähnliche Zwecke“. 
Niemals lösungsmittelhaltige Flüssigkeiten wie Lackverdünnungen, Benzin, Öl oder ähnliche 
Flüssigkeiten ansaugen. Angaben der Zusatzmittel – Hersteller beachten! Die Dichtungen im 
Gerät sind nicht lösungsmittelbeständig! Der Sprühnebel von Lösungsmitteln ist hochentzünd-
lich, explosionsfähig und giftig! 

 

Achtung! Vor Gebrauch bitte unbedingt lesen! Beachten Sie die beigefügte Be-
triebsanleitung mit Sicherheitshinweisen zum Benzinmotor! 

 
 

2 Technische Daten 

 HD 11/90 HD 13/100 HD 17/190 HD 19/180B 

Förderleistung (l/min)  ...............11  ................... 13  .................  17  .......................19 

Max. Arbeitslänge (m)  ..............10  ................... 20  .................  40  .......................40 

Max. Betriebsdruck (bar)  ..........90  ................... 100  ...............  190  .....................180 

Motor  .......................................230V / 50Hz  .... 230V / 50Hz  ..  230V / 50Hz  ........Benzin 

Drehzahl (1/min)  ......................1400 ................ 1400  .............  2800  ...................1800 

Motorleistung (kW)  ...................1,5  .................. 2,3  ................  5,0  ......................8,1 

Stromaufnahme  .......................
 

9,5 A  ...............
 

13 A  ..............  400V-10,9A .........
3x230V-18,8A 

--- 

Verbrauch / Tankinhalt  .............---  .................... ---  ..................  ---  ........................3,2l/h / 6,5l 

Abmessungen (cm)  ..................48 x 24 x 35  .... 65 x 50 x 70  ..  65 x 50 x 70  ........65 x 50 x70 

Gewicht (kg)  ............................29,5 ................. 45  .................  50  .......................78,5 

HD-Schlauch  ...........................NW6 x 10m  ..... NW6 x 20m  ...  NW8 x 40m  .........NW8 x 40m 

Typische A-bewertete Schallpegel: 

Schalldruckpegel dB (A) 
LpA ¦ KpA  ....................................

 
68 ¦ 3  ...............

 
76 ¦ 3 .............  

 
79 ¦ 3  ..................

 
81 ¦ 3 

Schallleistungspegel dB (A) 
LWA ¦ KWA  ..................................

 
79 ¦ 3  ...............

 
87 ¦ 3 .............  

 
90 ¦ 3  ..................

 
92 ¦ 3 

Der Geräuschpegel beim Arbeiten kann 85 dB (A) überschreiten. Gehörschutz tragen! 
Messwerte ermittelt entsprechend EN 60745-1:2010. 

 

3 Funktion des Gerätes 

3.1 Übersicht (A) 

1 Anschluss für HD-Schlauch 6 Ventile 

2 Wasserzulauf 7 Verbindungsschlauch Pumpe - Haspel 

3 Injektor-Anschluss 8 Halterung für Waschlanze 

4 Druckregelventil 9 Benzin-Motor (HD19/180B) 

5 Manometer   
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3.2 Funktionsbeschreibung 

Die Hochdruck-Rohrreinigungsgeräte sind selbst ansaugende Kompaktgeräte zum Reinigen von 
Rohren, Abflüssen, Abläufen, Hausanschlüssen, Regenfallrohren und Reinigungsarbeiten im 
Kanalbereich von folgenden Durchmessern: 
HD 11/90 und HD 13/100 Ø 40 – 150 mm bis maximal 30 m Länge 
HD 17/190 und HD 19/180B Ø 40 – 200 mm bis maximal 40 m Länge 
Alle Typen sind ausgestattet mit: 
• Stufenloser Druckregulierung 
• Im Ölbad laufende 3-Keramikplunger-Pumpe, trockenlaufsicher, Edelstahlventile, Messing-

Pumpengehäuse, Leckagerückführung, Manometer mit bar / psi Skala, selbst ansaugend 
bis 2 m 

• Integriertem Ansauginjektor, Zuführung von Reinigungsmitteln erfolgt außerhalb der Pumpe, 
dadurch keine Beschädigung der Hochdruckdichtung. 

Bei der Verwendung einer Waschlanze (Zubehör Art. Nr.: 76088 / 76073) dienen die Hochdruck-
reiniger ebenso zum Oberflächenreinigen von Fahrzeugen, Gebäuden, Maschinen usw. 
3.3 Inbetriebnahme (B) 

 

Die Bedienung der Hochdruckreiniger dürfen nur unter Beachtung aller Hin-
weise zur Sicherheit von Mensch und Maschine durchgeführt werden! 

 

Die Maschinen dürfen nicht in feuer- und explosionsgefährdeten Räumen 
sowie in Pfützen aufgestellt bzw. betrieben werden. Die Geräte dürfen nicht 
unter Wasser betrieben werden! 

 

Wasser- Anschlussmöglichkeiten (Bild B-1) 
 Wasserschlauch an Sauganschluss (A) der Pumpe mit Schlauchschelle befestigen. 

 
Achtung: Nur sauberes Wasser verwenden! 

  Wasserschlauch an Wasserleitung anschließen und Wasserhahn öffnen. Die Wassermenge 
muss für den jeweiligen HD-Reiniger-Typ ausreichend sein. 

Bei Ansaugen von Wasser aus einem Behälter, Wasseransaugschlauch (Zubehör Art. Nr.: 
76066) an Sauganschluss (A) der Pumpe mit Überwurfmutter befestigen und Sieb (B) in Behäl-
ter stecken. 

 
Achtung! Kein verschmutztes Wasser ansaugen, Sieb am Saugschlauch! 

 

Die maximale Saughöhe beträgt 2 m. Die maximale Wassertemperatur beträgt 60°C. 

 
Die Vorschriften des Wasserversorgungsunternehmens beachten! 

  Stecker des Netzkabels in Steckdose stecken (außer bei HD 19/180B). 
Die notwendige Absicherung gemäß Stromaufnahme der Geräte beachten! Bei Verwendung 
von Kabelrollen, das Kabel vollständig abrollen! 
 HD-Schlauch mit Düse schlingenfrei abrollen und in das zu reinigende Rohr führen. 
Bei Verwendung einer Waschlanze (Zubehör Art.-Nr.: 76088) diese mittels Adapter an HD-
Schlauch anschließen. 
 Gerät einschalten, bzw. Motor (HD 19/180B) in Gang bringen (s. Bedienungsanleitung Ben-

zin-Motor). 

 

HD-Schlauch mit Düse muss sich dabei im Rohr befinden und darf erst bei ausge-
schaltetem Gerät herausgenommen werden. 

 

Ein / Aus Schalter ist gleichzeitig Motorschutzschalter, der bei Überschreiten des eingestellten 
Wertes (Ampere) ausschaltet. 
Je nach Art der Verschmutzung sind Rohrreinigungsdüsen einzusetzen. 
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Einsatz chemischer Reinigungsmittel (Bild B-2) 
Anwendungsgebiet: Stark verschmutzte Oberflächen von Häusern, Autos, Gehwegplatten usw. 
Dazu sind notwendig: Injektor-Ansaugschlauch (Zubehör Art.-Nr.: 76067), Waschlanze mit Re-
geldüse (Zubehör Art. Nr.: 76088 / 76073) und chemisches Reinigungsmittel. 
 Anschluss (A) des Injektor-Ansaugschlauches auf Schlauchtülle (3) schieben und Chemie-

sieb (B) in den Behälter mit Reinigungsmittel stecken. 
 Waschlanze mit HD-Schlauch verbinden und Regeldüse (C) aufdrehen, der Injektor saugt 

Reinigungsmittel an. 
Beim Schließen der Regeldüse wird Chemiezufuhr automatisch geschlossen. 
 Reinigungsmittel einwirken lassen und anschließend mit Hochdruck abspülen. 
Chemiezufuhr nur bis max. Schlauchlänge von 20 m! Siehe dazu Zubehör Ansaugschlauch 
10 m (Art.-Nr.: 72810) und 20 m (Art.-Nr.: 72812). 

 

Vorschriften des Zusatzmittelherstellers (z.B.: Schutzausrüstung) und Abwasser-
bestimmungen beachten! 

 

3.4 Außerbetriebnahme 

 Gerät abschalten. 
 Wasserzugabe stoppen (Wasserhahn schließen). 
 Entlüften: bei Waschlanze Pistole kurz öffnen, bei HD-Schlauch Motor kurz einschalten, bis 

der Druck abgebaut ist. 
 Waschlanze und HD-Schlauch abschrauben und ordnungsgemäß lagern. 
 Pumpe entleeren: Motor ca. 20 Sekunden einschalten. 
 Netzstecker ziehen. 
 Winter: Pumpe in frostfreien Räumen lagern. 
 Wasserfilter reinigen. 

 

4 Pflege und Wartung 

Vor jeder Inbetriebnahme Ölstand am Ölschauglas überprüfen (waagerechte Position be-
achten)! Ölstand sollte bei der Mitte des Ölschauglases sein. 

Vor jeder Inbetriebnahme Sieb auf Sauberkeit prüfen! Beim 
Außenansaugen auf sauberes Wasser achten! Schlauchquerschnitt 
muss mindestens ½“ =12,7 mm (freier Durchgang) sein! 

 
 

Erster Ölwechsel nach 500 Betriebsstunden. Weitere Ölwechsel nach jeweils 1.000 Betriebs-
stunden. Ölsorte: Formula RS von Castrol. 
Bei Betrieb der Pumpe ohne Kombisicherheitsventil sowie überschreiten der Temperatur- und 
Drehzahlgrenzwerte, erlischt jegliche Garantie ("Richtlinien für Sicherheitsstrahler"). 
Das Sicherheitsventil muss so eingestellt werden, dass der maximale Betriebsdruck um nicht 
mehr als 10% überschritten werden kann. 
Nur für HD 19/180B: 

 

Achtung! Beachten Sie die Hinweise in der beigefügten Betriebsanleitung zum Ben-
zinmotor! 

 

Der Benzinmotor ist nach Angaben des Herstellers zu warten und zu pflegen. 
Die Hochdruckreinigungsgeräte dürfen nur von eingewiesenem Fachpersonal demontiert und 
repariert werden. 
Es stehen Ihnen die ROTHENBERGER-Servicestationen oder der Hersteller mit seiner Repara-
turabteilung zur Verfügung. Selbstverständlich schicken wir Ihnen auch umgehend Ersatzteile 
zu. Wenden Sie sich bitte an Ihren Händler oder den Hersteller. 

 



 DEUTSCH  7 

5 Zubehör 

Name des Zubehörteils ROTHENBERGER-Artikelnummer 

Flexibler Hochdruckschlauch mit Anschluss R 1/4”, 
NW6 x 10 m 
NW6 x 20 m 
NW8 x 40 m 

 
Art.-Nr. 72810 
Art.-Nr. 72812 
Art.-Nr. 72820 

Waschlanze mit Flachstrahldüse Art.-Nr. 76068 

Waschlanze mit Flachstrahldüse (HD 11/90) Art.-Nr. 76073 

Ersatz-Flachstrahldüse Art.-Nr. 76088 

Ersatz-Flachstrahldüse (HD 11/90) Art.-Nr. 76082 

Rohrreinigungsdüsen, R1/4”, Edelstahl 
mit Vorstrahl 
mit Vorstrahl (HD 11/90) 
ohne Vorstrahl 
ohne Vorstrahl (HD 11/90) 

 
Art.-Nr. 76065 
Art.-Nr. 76063 
Art.-Nr. 76089 
Art.-Nr. 76053 

Rotordüse 45° Art.-Nr. 77506 

Rotordüse 45° (HD 11/90) Art.-Nr. 77503 

Injektor-Ansaugschlauch für Reinigungsmittel Art.-Nr. 76067 

Wasser-Ansaugschlauch, Länge 3 m Art.-Nr. 76066 
 

 

6 Kundendienst 

Die ROTHENBERGER Kundendienst-Standorte stehen zur Verfügung, um Ihnen zu helfen (sie-
he Liste im Katalog oder online), und Ersatzteile und Kundendienst werden durch dieselben 
Standorte angeboten. 
Bestellen Sie Ihre Zubehör- und Ersatzteile bei Ihrem Fachhändler oder über unsere Service-
After-Sales-Hotline: 
Telefon: + 49 (0) 61 95 / 800 – 8200 
Fax: + 49 (0) 61 95 / 800 – 7491 
Email: service@rothenberger.com 
www.rothenberger.com 

 

7 Entsorgung 

Teile des Gerätes sind Wertstoffe und können der Wiederverwertung zugeführt werden. Hierfür 
stehen zugelassene und zertifizierte Verwerterbetriebe zur Verfügung. Zur umweltverträglichen 
Entsorgung der nicht verwertbaren Teile (z.B. Elektronikschrott) befragen Sie bitte Ihre zustän-
dige Abfallbehörde. 
Öle und Schmiermittel: Für die Entsorgung von Altölen sind ausschließlich Fachbetriebe zuge-
lassen! Altöle und verunreinigte Öle müssen in dichten, ölbeständigen Behältern (Metallgebin-
den) aufbewahrt und entsorgt werden! Defekte, nicht reparable Elektrogeräte und -maschinen 
müssen geöffnet und restlos von Öl gereinigt werden! Öle (auch Kleinstmengen) dürfen keines-
falls in das Erdreich gelangen! 
Abfälle aus Instandhaltungsarbeiten: Für die Entsorgung von Abfällen aus Instandhaltungs-
arbeiten sind die von der jeweiligen Behörde auf Landes- und Bundesebene erlassenen Vor-
schriften einzuhalten! Zu erfragen sind diese bei der ortsansässigen Umweltbehörde! Im Zwei-
felsfall sind aus Instandhaltungsarbeiten anfallende Abfälle wie Reinigungs- und Spülmittel, 
Putzlappen etc. als Sonderabfälle durch kommunale Sammelstellen zu entsorgen! Verwertbare 
Abfälle müssen nach Stoffgruppen getrennt und einer geeigneten Wiederverwertung zugeführt 
werden! 
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Nur für EU-Länder: 

 

Werfen Sie Elektrowerkzeuge nicht in den Hausmüll! Gemäß der Europäischen Richt-
linie 2012/19/EG über Elektro- und Elektronik-Altgeräte und ihrer Umsetzung in natio-
nales Recht müssen nicht mehr gebrauchsfähige Elektrowerkzeuge getrennt gesam-
melt und einer umweltgerechten Wiederverwertung zugeführt werden. 

Nur für Deutschland gültig: 
Die Entsorgung Ihres erworbenen ROTHENBERGER Gerätes übernimmt ROTHENBERGER für 
Sie - kostenlos! Bitte geben Sie dies bei Ihrem nächsten ROTHENBERGER Service Express 
Händler ab. Wer Ihr ROTHENBERGER Service Express Händler in Ihrer Nähe ist, erfahren Sie 
auf unserer Homepage unter www.rothenberger.com 
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Markings in this document: 

 

Danger! 

This sign warns against the danger of personal injuries. 

 

Caution! 

This sign warns against the danger of property damage and damage to the envi-
ronment. 

 Call for action 
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1 Safety Notes 
 

1.1 Intended use 

The high-pressure pipe cleaning devices must only be used to clean pipes, drains, downpipes, 
house service connections and rain downpipes as well as for cleaning work in ducts with a di-
ameter of 40 – 150 mm and up to 30 m in length or with a diameter of 40 – 250 mm and up to 40 
m in length and for cleaning the surfaces of motor vehicles, machines, buildings and floor plates. 
The HD 19/180B high-pressure cleaner must only be used outdoors! 

 

1.2 General Power Tool Safety Warnings 
 

 

WARNING! 
Read all safety warnings and all instructions. 

Failure to follow the warnings and instructions may result in electric shock, fire and/or serious in-
jury. 
Save all warnings and instructions for future reference. 
The term “power tool” in the warnings refers to your mains-operated (corded) power tool or bat-
tery-operated (cordless) power tool. 
1) Work area safety 
a) Keep work area clean and well lit. Cluttered and dark areas invite accidents. 
b) Do not operate power tools in explosive atmospheres, such as in the presence of 

flammable liquids, gases or dust. Power tools create sparks which may ignite the dust or 
fumes. 

c) Keep children and bystanders away while operating a power tool. Distractions can 
cause you to lose control. 

2) Electrical safety 
a) Power tool plugs must match the outlet. Never modify the plug in any way. Do not use 

any adapter plugs with earthed (grounded) power tools. Unmodified plugs and matching 
outlets will reduce risk of electric shock. 

b) Avoid body contact with earthed or grounded surfaces such as pipes, radiators, 
ranges and refrigerators. There is an increased risk of electric shock if your body is 
earthed or grounded. 

c) Do not expose power tools to rain or wet conditions. Water entering a power tool will in-
crease the risk of electric shock. 

d) Do not abuse the cord. Never use the cord for carrying, pulling or unplugging the 
power tool. Keep cord away from heat, oil, sharp edges or moving parts. Damaged or 
entangled cords increase the risk of electric shock. 

e) When operating a power tool outdoors, use an extension cord suitable for outdoor 
use. Use of a cord suitable for outdoor use reduces the risk of electric shock. 

f) If operating a power tool in a damp location is unavoidable, use a residual current de-
vice (RCD) protected supply. Use of an RCD reduces the risk of electric shock. 

3) Personal safety 
a) Stay alert, watch what you are doing and use common sense when operating a power 

tool. Do not use a power tool while you are tired or under the influence of drugs, al-
cohol or medication. A moment of in attention while operating power tools may result in se-
rious personal injury. 

b) Use personal protective equipment. Always wear eye protection. Protective equipment 
such as dust mask, non-skid safety shoes, hard hat, or hearing protection used for appropri-
ate conditions will reduce personal injuries. 

c) Prevent unintentional starting. Ensure the switch is in the off-position before connect-
ing to power source and/or battery pack, picking up or carrying the tool. Carrying 
power tools with your finger on the switch or energising power tools that have the switch on 
invites accidents. 
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d) Remove any adjusting key or wrench before turning the power tool on. A wrench or a 
key left attached to a rotating part of the power tool may result in personal injury. 

e) Do not overreach. Keep proper footing and balance at all times. This enables better 
control of the power tool in unexpected situations. 

f) Dress properly. Do not wear loose clothing or jewellery. Keep your hair, clothing and 
gloves away from moving parts. Loose clothes, jewellery or long hair can be caught in 
moving parts. 

g) If devices are provided for the connection of dust extraction and collection facilities, 
ensure these are connected and properly used. Use of these devices can reduce dust re-
lated hazards. 

4) Power tool use and care 
a) Do not force the power tool. Use the correct power tool for your application. The cor-

rect power tool will do the job better and safer at the rate for which it was designed. 
b) Do not use the power tool if the switch does not turn it on and off. Any power tool that 

cannot be controlled with the switch is dangerous and must be repaired. 
c) Disconnect the plug from the power source and/or the battery pack from the power 

tool before making any adjustments, changing accessories, or storing power tools. 
Such preventive safety measures reduce the risk of starting the power tool accidentally. 

d) Store idle power tools out of the reach of children and do not allow persons unfamil-
iar with the power tool or these instructions to operate the power tool. Power tools are 
dangerous in the hands of untrained users. 

e) Maintain power tools. Check for misalignment or binding of moving parts, breakage 
of parts and any other condition that may affect the power tools operation. If dam-
aged, have the power tool repaired before use. Many accidents are caused by poorly 
maintained power tools. 

f) Keep cutting tools sharp and clean. Properly maintained cutting tools with sharp cutting 
edges are less likely to bind and are easier to control. 

g) Use the power tool, accessories and tool bits etc., in accordance with these instruc-
tions, taking into account the working conditions and the work to be performed. Use 
of the power tool for operations different from those intended could result in a hazardous sit-
uation. 

5) Service 
 Have your power tool serviced by a qualified repair person using only identical re-

placement parts. This will ensure that the safety of the power tool is maintained. 
 

1.3 Special safety instructions 

In accordance with DIN 1988-1 the devices must not be connected directly to the public drinking 
water supply. According to the DVGW (German Technical and Scientific Association for Gas and 
Water) short-term connection is, however, permissible if a return flow inhibitor with an aerator is 
fitted in the inlet pipe. 
Hose lines are to be guided in such a way that they are not pinched or damaged by bodies with 
sharp edges. Extended tensile and bending stress to the hose lines is to be avoided. 
The operator must ensure that the proper condition of the important parts and safety devices is 
checked every time before the fluid spray gun is put into operation. Any faults are to be reme-
died before start-up. 
For pipe cleaning work do not switch on until the nozzle and the hose are inserted into the pipe. 
Please also observe the “Guidelines for fluid spray guns“ and “Safety of electric devices for do-
mestic use and similar purposes”. 
Never take in solvent-containing fluids such as paint thinner, petrol, oil or similar fluids. Observe 
the information provided by the manufacturers of the additives. The seals in the device are not 
solvent resistant. The atomised spray of solvents is highly inflammable, able to explode, toxic. 

 

Please note! Be sure to read before use. Please observe the attached instruction 
manual with safety information on the petrol motor! 
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2 Technical Data 

 HD 11/90 HD 13/100 HD 17/190 HD 19/180B 

Flow rate (l/min)  .......................11  ................... 13  .................  17  .......................19 

Max. working length (m)  ...........10  ................... 20  .................  40  .......................40 

Max. operating pressure  ..........90 bar  ............. 100 bar  .........  190 bar  ...............180 bar 

Motor  .......................................230V / 50Hz  .... 230V / 50Hz  ..  230V / 50Hz  ........petrol 

Speed (1/min)  ..........................1400 ................ 1400  .............  2800  ...................1800 

Motor capacity (kW)  .................1,5  .................. 2,3  ................  5,0  ......................8,1 

Current consumption ................
 

9,5 A  ...............
 

13 A  ..............  400V-10,9A .........
3x230V-18,8A 

--- 

Consumption/Tank contents  ....---  .................... ---  ..................  ---  ........................3,2l/h / 6,5l 

Dimensions (cm)  ......................48 x 24 x 35  .... 65 x 50 x 70  ..  65 x 50 x 70  ........65 x 50 x70 

Weight (kg)  ..............................29,5 ................. 45  .................  50  .......................78,5 

High-pressure hose  .................NW6 x 10m  ..... NW6 x 20m  ...  NW8 x 40m  .........NW8 x 40m 

Typical A-rated sound level: 

Noise pressure level dB (A) 
LpA ¦ KpA  ....................................

 
68 ¦ 3  ...............

 
76 ¦ 3 .............  

 
79 ¦ 3  ..................

 
81 ¦ 3 

Sound power level dB (A) 
LWA ¦ KWA  ..................................

 
79 ¦ 3  ...............

 
87 ¦ 3 .............  

 
90 ¦ 3  ..................

 
92 ¦ 3 

The noise level during operation can exceed 85 dB (A). Wear hearing protection! 
Measured values determined in accordance with EN 60745-1:2010. 

 

3 Function of the Unit 

3.1 Overview (A) 

1 Adaptor for high-pressure hose 6 Valves 

2 Water inflow 7 Connecting hose pump - reel 

3 Injector adaptor 8 Mounting for washing lance 

4 Pressure control valve 9 Petrol motor (HD19/180B) 

5 Pressure gauge   
 

3.2 Functional description 

The high-pressure pipe cleaning devices are self-priming compact devices for cleaning pipes, 
drains, downpipes, house service connections, rain downpipes and for cleaning work in ducts of 
the following diameters: 
HD 11/90 and HD 13/100 dia. 40 – 150 mm up to a maximum length of 30 m 
HD 17/190 and HD 19/180B dia. 40 – 200 mm up to a maximum length of 40 m 
All types are equipped with: 
• Continuously variable pressure regulation 
• A pump with 3 ceramic plungers running in an oil bath, run-dry safe, stainless steel valves, 

brass pump housing, leak refeed, pressure gauge with bar/psi scale, self-priming up to 2 m 
• Integrated suction injector, solvent feed outside of the pump, thus no damage to the high-

pressure seal. 
When using a washing lance (accessory item no.: 76088 / 76073) the high-pressure cleaners al-
so serve to clean the surfaces of motor vehicles, buildings, machines, etc. 
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3.3 Start of operation (B) 

 

The high-pressure cleaner must only be operated if all information on the 
safety of people and the machine is observed! 

 

The machines must not be positioned and operated in rooms subject to fire 
and explosion hazards or in puddles. The devices must not be operated under 
water! 

 

Water connection facilities (ill. B-1) 
 Use the hose clamp to fasten the water hose to the suction connection (A) on the pump. 

 
Please note: only use clean water! 

  Connect the water hose to the water supply and turn on the tap. The amount of water must 
be adequate for the respective high-pressure cleaner type. 

When drawing water in from a water tank, fasten the water intake hose (accessory item no.: 
76066) to the intake adaptor (A) on the pump by means of the cap nut and insert the sieve (B) 
into the water tank. 

 
Please note: do not draw in dirty water. Sieve on the intake hose! 

 

The maximum suction height is 2 m. The maximum water temperature amounts to 60°C. 

 
Please observe the regulations of the water distribution company! 

  Plug the line cord plug into the socket (except on HD 19/180B). 
Please observe the necessary fuse protection in accordance with the current consumption of the 
devices. When using cable drums, be sure to unwind the cable completely! 
 Avoid loops when unwinding the high-pressure hose and nozzle and insert into the pipe to 

be cleaned. 
When using a washing lance (accessory item no.: 76088) please connect this to the high-
pressure hose by means of an adaptor. 
 Switch on the device or actuate the motor (HD 19/180B) (s. petrol motor instruction manual). 

 

In doing so, the high-pressure hose and nozzle are to be in the pipe and only 
removed when the device has been switched off. 

 

The on/off switch serves simultaneously as the motor-circuit switch and shuts down if the set 
value (ampere) is exceeded. 
Pipe cleaning nozzles are to be used depending on the type of contamination. 
Use of chemical cleaning agents (ill. B-2) 
Area of application: Heavily contaminated surfaces of houses, motor vehicles, paving tiles, etc. 
Necessary for this application: Injector intake hose (accessory item no. 76067), washing lance 
with control nozzle (accessory item no. 76088 / 76073) and chemical cleaning agent. 
 Slide the adaptor (A) of the injector intake hose onto the hose connection (3) and insert the 

chemical sieve (B) into the reservoir with the chemical agent. 
 Connect the washing lance to the high-pressure hose and turn on the control nozzle (C). 

The injector will now draw in the cleaning agent. 
The chemical agent supply is shut down automatically when the control nozzle is closed. 
 Allow the cleaning agent to act and rinse off subsequently at high pressure. 
Chemical agent supply only up to a maximum hose length of 20 m! In this connection 
please see accessory intake hose 10 m (item no.: 72810) and 20 m (item no.: 72812). 

 

Please observe the regulations of the manufacture of the additive (e.g. protective 
equipment) as well as the waste water regulations! 
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3.4 Shutdown 

 Switch the device off. 
 Stop the supply of water (turn off tap). 
 Remove air: for the washing lance – open the gun briefly, for high-pressure hose – switch 

motor on briefly until the pressure has been released. 
 Unscrew the washing lance and the high-pressure hose and store accordingly. 
 Empty the pump: switch on the motor for approx. 20 seconds. 
 Remove the power plug. 
 Winter: Store the pump in frost-free places. 

 Clean the water filter. 
 

4 Care and Maintenance 

Use the gauge glass to check the oil level every time before start-up (please observe hori-
zontal position). The oil level should be half way up the gauge glass. 

Check that the sieve is clean every time before start-up! Please 
ensure that the water is clean when taking in at outside locations 
The hose cross-section must be at least ½“ =12.7 mm (free pas-
sageway)! 

 
 

The first oil change should take place after 500 operating hours. Further oil changes after 1000 
operating hours in each case. Type of oil: Castrol Formula RS. 
Warranty of any kind shall expire if the pump is operated without a universal safety valve or if the 
limiting values for temperature and speed are exceeded ("Guidelines for safety spray guns "). 
The safety valve must be set in such a way that the maximum operating pressure cannot be ex-
ceeded by more than 10%. 
For HD 19/180B only: 

 

Please note: Be sure to observe the information in the attached petrol motor instruc-
tion manual! 

 

The petrol motor should be serviced and cared for in accordance with the manufacturer’s in-
structions. 
The high-pressure cleaning devices must only be disassembled and repaired by trained special-
ised staff. 
The ROTHENBERGER service stations or the manufacturer’s service department are available 
to you. We are naturally able to provide you with spare parts without delay. Please contact your 
dealer or the manufacturer. 

 

5 Accessories 

Accessory Name ROTHENBERGER Part Number 

Flexible, high-pressure hose with R 1/4” coupling, 
NW6 x 10 m 
NW6 x 20 m 
NW8 x 40 m 

 
No. 72810 
No. 72812 
No. 72820 

Cleaning lance with wide-angle nozzle No. 76068 

Cleaning lance with wide-angle nozzle (HD 11/90) No. 76073 

Spare wide-angle nozzle No. 76088 

Spare wide-angle nozzle (HD 11/90) No. 76082 
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Pipe cleaning nozzles R1/4”, stainless steel 
incl. forward jet spray 
incl. forward jet spray (HD 11/90) 
excl. forward jet spray 
excl. forward jet spray (HD 11/90) 

 
No. 76065 
No. 76063 
No. 76089 
No. 76053 

Rotary nozzle 45° No. 77506 

Rotary nozzle 45° (HD 11/90) No. 77503 

Injector suction pipe for cleaning agent No. 76067 

Water suction hose, length 3 m No. 76066 
 

 

6 Customer service 

The ROTHENBERGER service locations are available to help you (see listing in catalog or on-
line) and replacement parts and service are also available through these same service locations. 
Order your accessories and spare parts from your specialist retailer or using our service-after-
sales hotline: 
Phone: + 49 (0) 61 95 / 800 – 8200 
Fax: + 49 (0) 61 95 / 800 – 7491 
Email: service@rothenberger.com 
www.rothenberger.com 

 

7 Disposal 

Components of the unit are recyclable material and should be put to recycling. For this purpose 
registered and certified recycling companies are available. For an environmental friendly dispos-
al of the non-recyclable parts (e.g. electronic waste) please contact your local waste disposal 
authority. 
Oils and lubricants: Only specialist companies are authorized to dispose of old oils. Old oils 
and contaminated oils must be stored and disposed of in sealed, oil-resistant containers (metal 
drums). Defective electrical appliances and machines that cannot be repaired must be opened 
and cleaned to remove the remaining oil. Oil troughs must be cleaned so that there are no trac-
es of oil. No oils (even very small amounts) may be allowed to enter the ground! 
Waste from maintenance work: Regulations issued by the responsible national and regional 
authorities for disposing of refuse must be observed. These are available from the local envi-
ronmental authority. If in doubt, waste from maintenance work such as cleaning and rinsing 
agents, cloths etc. must be disposed of as special category waste by communal collecting 
points. Waste that can be recycled must be separated on the basis of material groups and sent 
for suitable recycling! 
For EU countries only: 

 

Do not dispose of electric tools with domestic waste. In accordance with European 
Directive 2012/19/EC on waste electrical and electronic equipment and its implementa-
tion as national law, electric tools that are no longer serviceable must be collected 
separately and utilised for environmentally compatible recycling. 
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Pictogrammes contenus dans ce document: 

 

Danger! 

Ce pictogramme signale un risque de blessure pour les personnes. 

 

Attention! 

Ce pictogramme signale un risque de dommage matériel ou de préjudice pour 
l’environnement. 

 Nécessité d’exécuter une action 
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1 Consignes de sécurité 
 

1.1 Utilisation conforme aux dispositions 

Les appareils de nettoyage haute pression pour canalisations ne doivent être utilisés que pour 
nettoyer des tuyaux, des évacuations, des écoulements, des raccordements de canalisations 
domestiques, des tuyaux de descente d'eau de pluie, pour les travaux de nettoyage de con-
duites d'un diamètre de 40 à 150 mm et d'une longueur allant jusqu'à 30 m ou bien d'un dia-
mètre de 40 à 250 mm et d'une longueur allant jusqu'à 40 m, ainsi que pour laver les véhicules, 
les machines, les bâtiments et les dalles de plancher. 
Le nettoyeur à haute pression HD 19/180B doit être utilisé uniquement à l'air libre! 

 

1.2 Avertissements de sécurité généraux pour l’outil 
 

 

AVERTISSEMENT! 
Lire tous les avertissements de sécurité et toutes les instructions. 

Ne pas suivre les avertissements et instructions peut donner lieu à un choc électrique, un incen-
die et/ou une blessure sérieuse. 
Conserver tous les avertissements et toutes les instructions pour pouvoir s’y reporter ul-
térieurement. 
Le terme « outil » dans les avertissements fait référence à votre outil électrique alimenté par le 
secteur (avec cordon d’alimentation) ou votre outil fonctionnant sur batterie (sans cordon 
d’alimentation). 
1) Sécurité de la zone de travail 
a) Conserver la zone de travail propre et bien éclairée. Les zones en désordre ou sombres 

sont propices aux accidents. 
b) Ne pas faire fonctionner les outils électriques en atmosphère explosive, par exemple 

en présence de liquides inflammables, de gaz ou de poussières. Les outils électriques 
produisent des étincelles qui peuvent enflammer les poussières ou les fumées. 

c) Maintenir les enfants et les personnes présentes à l’écart pendant l’utilisation de 
l’outil. Les distractions peuvent vous faire perdre le contrôle de l’outil. 

2) Sécurité électrique 
a) Il faut que les fiches de l’outil électrique soient adaptées au socle. Ne jamais modifier 

la fiche de quelque façon que ce soit. Ne pas utiliser d’adaptateurs avec des outils à 
branchement de terre. Des fiches non modifiées et des socles adaptés réduiront le risque 
de choc électrique. 

b) Evitez le contact physique avec des surfaces mises à la terre tels que tuyaux, radia-
teurs, fours et réfrigérateurs. Il y a un risque élevé de choc électrique au cas où votre 
corps serait relié à la terre. 

c) N’exposez pas l’outil électroportatif à la pluie ou à l’humidité. La pénétration d’eau dans 
un outil électroportatif augmente le risque d’un choc électrique. 

d) N’utilisez pas le câble à d’autres fins que celles prévues, n’utilisez pas le câble pour 
porter l’appareil ou pour l’accrocher ou encore pour le débrancher de la prise de cou-
rant. Maintenez le câble éloigné des sources de chaleur, des parties grasses, des 
bords tranchants ou des parties de l’appareil en rotation. Un câble endommagé ou tor-
sadé augmente le risque d’un choc électrique. 

e) Au cas où vous utiliseriez l’outil électroportatif à l’extérieur, utilisez une rallonge 
autorisée homologuée pour les applications extérieures. L’utilisation d’une rallonge 
électrique homologue pour les applications extérieures réduit le risque d’un choc électrique, 

f) Si l’usage d’un outil dans un emplacement humide est inévitable, utiliser une alimen-
tation protégée par un dispositif à courant différentiel résiduel (RCD). L’usage d’un 
RCD réduit le risque de choc électrique. 

3) Sécurité des personnes 
a) Restez vigilant, surveillez ce que vous faites. Faites preuve de bon en utilisant l’outil 

électroportatif. N’utilisez pas l’appareil lorsque vous êtes fatigué ou après avoir con-
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sommé de l’alcool, des drogues ou avoir pris des médicaments. Un moment 
d’inattention lors de l’utilisation de l’appareil peut entraîner de graves blessures sur les per-
sonnes. 

b) Portez des équipements de protection. Portez toujours des lunettes de protection. Le 
fait de porter des équipements de protection personnels tels que masque anti-poussières, 
chaussures de sécurité antidérapantes, casque de protection ou protection acoustique sui-
vant le travail à effectuer, réduit le risque de blessures. 

c) Eviter tout démarrage intempestif. S’assurer que l’interrupteur est en position arrêt 
avant de brancher l’outil au secteur et/ou au bloc de batteries, de le ramasser ou de le 
porter. Porter les outils en ayant le doigt sur l’interrupteur ou brancher des outils dont 
l’interrupteur est en position marche est source d’accidents. 

d) Enlevez tout outil de réglage ou toute clé avant de mettre l’appareil en fonctionne-
ment. Une clé ou un outil se trouvant sur une partie en rotation peut causer des blessures. 

e) Ne pas se précipiter. Garder une position et un équilibre adaptés à tout moment. Ceci 
vous permet de mieux contrôler l’appareil dans des situations inattendues. 

f) Portez des vêtements appropriés. Ne portez pas de vêtements amples ni de bijoux. 
Maintenez cheveux, vêtements et gants éloignés des parties de l’appareil en rotation. 
Des vêtements amples, des bijoux ou des cheveux longs peuvent être happés par des 
pièces en mouvement. 

g) Si des dispositifs servant à aspirer ou à recueillir les poussières doivent être utilisés, 
vérifiez que ceux-ci soient effectivement raccordés et qu’ils sont correctement utili-
sés. Utiliser des collecteurs de poussière peut réduire les risques dus aux poussières. 

4) Utilisation et emploi soigneux de l’outil électroportatif 
a) Ne surchargez pas l’appareil. Utilisez l’outil électroportatif approprié au travail à effec-

tuer. Avec l’outil électroportatif approprié, vous travaillerez mieux et avec plus de sécurité à 
la vitesse pour laquelle il est prévu. 

b) N’utilisez pas un outil électroportatif dont l’interrupteur est défectueux. Un outil élec-
troportatif qui ne peut plus être mis en ou hors fonctionnement est dangereux et doit être ré-
paré. 

c) Débrancher la fiche de la source d’alimentation en courant et/ou le bloc de batteries 
de l’outil avant tout réglage, changement d’accessoires ou avant de ranger l’outil. 
Cette mesure de précaution empêche une mise en fonctionnement par mégarde. 

d) Gardez les outils électroportatifs non utilises hors de portée des enfants. Ne permet-
tez pas l’utilisation de l’appareil à des personnes qui ne se sont pas familiarisées 
avec celui-ci ou qui n’ont pas lu ces instructions. Les outils électroportatifs sont dange-
reux lorsqu’ils sont utilisés par des personnes non initiées. 

e) Prenez soin des outils électroportatifs. Vérifiez que les parties en mouvement fonc-
tionnent correctement et qu’elles ne soient pas coincées, et contrôlez si des parties 
sont cassées ou endommagées de telle sorte que le bon fonctionnement de l’appareil 
s’en trouve entravé. Faites réparer les parties endommagées avant d’utiliser 
l’appareil. De nombreux accidents sont dus à des outils électroportatifs mal entretenus. 

f) Maintenez les outils de coupe aiguisés et propres. Des outils soigneusement entretenus 
avec des bords tranchants bien aiguisés se coincent moins souvent et peuvent être guidés 
plus facilement. 

g) Utiliser l’outil, les accessoires et les lames etc., conformément à ces instructions, en 
tenant compte des conditions de travail et du travail à réaliser. L’utilisation des outils 
électroportatifs à d’autres fins que celles prévues peut entraîner des situations dangereuses. 

5) Service 
 Ne faites réparer votre outil électroportatif que par un personnel qualifié et seulement 

avec des pièces de rechange d’origine. Ceci permet d’assurer la sécurité de l’appareil.   



 FRANÇAIS  19 

 

1.3 Instructions de sécurité 

Conformément à la norme DIN 1988-1, les appareils ne doivent pas être directement raccordés 
au réseau public d'alimentation en eau potable. Toutefois, le raccordement pendant un temps 
limité est autorisé par l'association allemande des agences de l'eau, si un clapet d'aspiration 
avec aérateur pour tube de pression est installé dans la conduite. 
Les conduites de tuyaux flexibles doivent être manipulées de manière à ce qu'elles ne risquent 
pas de se coincer ou d'être endommagées par des corps étrangers à bords coupants. Eviter aux 
conduites de tuyaux flexibles de subir des sollicitations de traction et de flexion trop élevées. 
Avant chaque mise en service du projecteur de jet d'eau, l'utilisateur doit s'assurer que ses 
pièces essentielles et ses dispositifs de sécurité sont dans un état réglementaire. Les défauts 
doivent être éliminés avant la mise en service. 
Pour les travaux de nettoyage de tuyaux, ne mettre en marche que lorsque la buse et le tuyau 
flexible sont déjà dans le tuyau. Tenir compte également des "Directives relatives aux appareils 
de projection de liquide (pulvérisateurs)" et de la "Sécurité des appareils électrodomestiques et 
analogues". 
Ne jamais aspirer de liquide contenant des solvants tels que diluants pour peinture, essence, 
huile ou liquides semblables. Respecter les indications du fabricant de l'additif! Les joints d'étan-
chéité de l'appareil ne sont pas conçus pour résister aux solvants! Le nuage produit par des sol-
vants pulvérisés est hautement inflammable, explosible et toxique! 

 

Attention! A lire impérativement avant toute utilisation!!! Respectez le mode 
d'emploi ci-joint concernant le moteur à essence, et comportant des remarques 
relatives à la sécurité! 

 

 

2 Données techniques 

 HD 11/90 HD 13/100 HD 17/190 HD 19/180B 

Capacité de refoulement  ..........11 l/min  ........... 13 l/min  .........  17 l/min  ...............19 l/min 

Longueur max. de travail  .........10 m ................ 20 m  .............  40 m  ...................40 m 

Pression max. de service  .........90 bar  ............. 100 bar  .........  190 bar  ...............180 bar 

Moteur  .....................................230V / 50Hz  .... 230V / 50Hz  ..  230V / 50Hz  ........essence 

Vitesse de rotation (1/min)  .......1400 ................ 1400  .............  2800  ...................1800 

Puissance du moteur (kW)  .......1,5  .................. 2,3  ................  5,0  ......................8,1 

Consommation de courant  .......
 

9,5 A  ...............
 

13 A  ..............  400V-10,9A .........
3x230V-18,8A 

--- 

Consommation / Capacité 
du réservoir ..............................

 
---  ....................

 
---  ..................  

 
---  ........................

 
3,2l/h / 6,5l 

Dimensions (cm)  ......................48 x 24 x 35  .... 65 x 50 x 70  ..  65 x 50 x 70  ........65 x 50 x70 

Poids (kg)  ................................29,5 ................. 45  .................  50  .......................78,5 

Tuyau haute pression  ..............NW6 x 10m  ..... NW6 x 20m  ...  NW8 x 40m  .........NW8 x 40m 

Niveau acoustique typique psophométrique A: 

Niveau de pression acoustique dB (A) 

LpA ¦ KpA  ....................................68 ¦ 3  ............... 76 ¦ 3 .............  79 ¦ 3  ..................81 ¦ 3 

Niveau de puissance acoustique dB (A) 

LWA ¦ KWA  ..................................79 ¦ 3  ............... 87 ¦ 3 .............  90 ¦ 3  ..................92 ¦ 3 
Pendant le travail le niveau de bruit peut dépasser 85 dB (A). Porter un casque de protection 
acoustique! 
Les valeurs mesurées sont déterminées conformément à la norme EN 60745-1:2010.   
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3 Fonctionnement de l'appareil 

3.1 Vue d'ensemble (A) 

1 Raccord pour tuyau haute pression 6 Soupapes 

2 Arrivée d'eau 7 
Tuyau de raccordement pompe - 
dévidoir 

3 Raccord d'injecteur 8 Support pour lance de lavage 

4 Soupape de régulation de la pression 9 Moteur à essence (HD19/180B) 

5 Manomètre   
 

3.2 Description du fonctionnement 

Les appareils de nettoyage haute pression pour canalisations sont des appareils compacts à 
aspiration automatique et conçus pour le nettoyage des tuyaux, évacuations, écoulements, rac-
cordements de canalisations domestiques, tuyaux de descente d'eau de pluie, ainsi que pour 
les travaux de nettoyage de conduites de diamètres suivants: 
HD 11/90 et HD 13/100, diamètre de 40 à 150 mm et d' une longueur maximale de 30 m 
HD 17/190 et HD 19/180B diamètre de 40 à 200 mm et d' une longueur maximale de 40 m 
Tous les modèles sont équipés: 
• d'une régulation de pression en continu 
• d'une pompe à bain d'huile à 3 plongeurs céramique, protégée contre le fonctionnement à 

sec, avec soupapes inox, corps de pompe en laiton, remise en circulation des fuites, mano-
mètre avec échelle bar/psi, auto aspirante jusqu'à 2 m 

• d'un injecteur d'aspiration intégré, d'une alimentation en produit de nettoyage extérieure à la 
pompe, n'entraînant ainsi aucune détérioration du joint d'étanchéité haute pression. 

Lorsqu'on utilise une lance de lavage (accessoires, réf.: 76088 / 76073) les nettoyeurs à haute 
pression servent également au lavage des véhicules, des bâtiments, des machines etc. 
3.3 Mise en service (B) 

 

Le nettoyeur à haute pression doit être utilisé uniquement dans le respect de 
toutes les remarques concernant la sécurité de l'homme et de la machine! 

 

Les machines ne doivent pas être installées ni utilisées dans des locaux 
exposés à un risque d'explosion ou d'incendie, ou encore dans des flaques. 
Les appareils ne doivent pas être utilisés sous l'eau! 

 

Possibilités de raccordement de l'eau (photo B-1) 
 Fixer le tuyau d'arrivée de l'eau sur le raccord d'aspiration (A) de la pompe à l'aide d'un col-

lier. 

 
Attention: n'utiliser que de l'eau propre! 

  Raccorder le tuyau d'arrivée d'eau à la conduite d'eau et ouvrir le robinet. Le débit de l'eau 
doit être suffisant et correspondre au modèle de nettoyeur à haute pression utilisé. 

Pour aspirer de l'eau à partir d'un récipient, fixer le tuyau d'aspiration d'eau (accessoires, réf.: 
76066) sur le raccord d'aspiration (A) de la pompe avec un écrou d'accouplement et placer le 
filtre (B) dans le récipient. 

 
Attention! Ne pas aspirer d'eau sale, placer un filtre sur le tuyau d'aspiration! 

 

La hauteur d'aspiration maximum est de 2 m. La température de l'eau ne doit pas dépasser 
60°C. 

 
Veuillez tenir compte des directives de l'entreprise d'approvisionnement en eau! 
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 Insérer la fiche du câble d'alimentation dans la prise de courant (sauf pour HD 19/180B). 
Veuillez tenir compte de la protection par fusible correspondant à la consommation de courant 
des appareils!! Si vous utilisez des rouleaux de câble, déroulez entièrement le câble! 
 Dérouler le tuyau haute pression avec buse en évitant qu'il fasse des boucles et l'introduire 

dans le tuyau à nettoyer. 
Si vous utilisez une lance de lavage (accessoires, réf.: 76088), la raccorder au tuyau haute 
pression au moyen de l'adaptateur. 
 Mettre l'appareil en marche, ou bien lancer le moteur (HD 19/180B) (voir mode d'emploi du 

moteur à essence). 

 

Le tuyau haute pression avec buse doit à ce moment être inséré dans le tuyau et 
ne doit en être sorti qu'après arrêt de l'appareil. 

 

L'interrupteur marche / arrêt fait en même temps office de contacteur-disjoncteur et se décon-
necte en cas de dépassement de la valeur (en ampères) réglée. 
Utiliser des buses de nettoyage pour tuyaux correspondant au type de salissure. 
Utilisation de produits de nettoyage chimiques (photo B-2) 
Domaine d'application: Surfaces très sales de maisons, voitures, dalles de chemin etc. 
Il faut pour cela disposer: d'un tuyau d'aspiration à injecteur (accessoires, réf.: 76067), d'une 
lance de lavage avec buse de réglage (accessoires, réf.: 76088 / 76073) et d'un produit de net-
toyage chimique. 
 Enfoncer le raccord (A) du tuyau d'aspiration à injecteur sur l'embout à olive du tuyau (3) et 

placer le filtre pour produits chimiques (B) dans le récipient contenant le produit de net-
toyage. 

 Relier la lance de nettoyage avec le tuyau haute pression et ouvrir la buse de réglage (C), 
l'injecteur aspire le produit de nettoyage. 

Lorsqu'on ferme la buse de réglage, l'alimentation en produit de nettoyage est automatiquement 
coupée. 
 Laisser agir le produit de nettoyage et rincer ensuite à haute pression. 
Alimentation en produit de nettoyage uniquement jusqu'à une longueur maximum de 

tuyau de 20 m! Voir accessoires pour tuyau d'aspiration de 10 m (réf.: 72810) et de 20 m (réf.: 
72812). 

 

Respecter les prescriptions du fabricant de l'additif (par ex. équipement de protec-
tion) et les dispositions concernant les eaux usées! 

 

3.4 Mise hors service 

 Mettre l'appareil hors circuit. 
 Arrêter l'alimentation en eau (fermer le robinet). 
 Purger: pour la lance de lavage, ouvrir un court moment le pistolet, pour le tuyau haute 

pression faire fonctionner brièvement le moteur jusqu'à ce que la pression soit retombée. 
 Dévisser la lance de lavage et le tuyau haute pression et les ranger réglementairement. 
 Vider la pompe: faire fonctionner le moteur pendant env. 20 secondes. 
 Retirer la prise électrique. 
 Hiver: ranger la pompe dans un local à l'abri du gel. 
 Nettoyer le filtre à eau. 

 

4 Entretien et révision 

Avant chaque mise en marche, vérifier le niveau d'huile en examinant le verre-regard de 
l'huile (veiller à l'horizontalité de la position)! Le niveau d'huile doit se situer au milieu du verre-
regard de l'huile. 
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Avant toute mise en service, vérifier la propreté du filtre! En cas 
d'aspiration à l'extérieur, veiller à ce que l'eau soit propre! Le dia-
mètre du tuyau doit être d'au moins ½" =12,7 mm (passage libre)! 

 
 

Première vidange de l'huile après 500 heures de fonctionnement. Vidanges suivantes toutes les 
1000 heures de fonctionnement. Type d'huile: Formula RS de Castrol. 
La garantie s'éteint en cas de fonctionnement de la pompe sans soupape de sûreté universelle 
ainsi que dans le cas d'un dépassement des valeurs limites de température et de régime ("Di-
rectives relatives aux appareils de projection de liquide sécurisés "). 
La soupape de sûreté doit être réglée de manière à ce que la pression maximum de fonction-
nement ne puisse pas être dépassée de plus de 10%. 
Uniquement pour HD 19/180B: 

 

Attention! Tenir compte des remarques contenues dans le mode d'emploi ci-joint du 
moteur à essence! 

 

Le moteur à essence doit être révisé et entretenu conformément aux indications du fabricant. 
Les appareils de nettoyage haute pression doivent être démontés et réparés uniquement par du 
personnel spécialisé instruit à cet effet. 
Les stations service de ROTHENBERGER ou le département réparations du fabricant sont à 
votre disposition. Nous vous ferons bien sûr parvenir les pièces de rechange dans les meilleurs 
délais. 
Veuillez vous adresser à votre commerçant ou au fabricant. 

 

5 Accessoires 

Désignation de l‘accessoire Numéro de pièce ROTHENBERGER 

Flexible haute pression avec raccordement R 1/4“, 
NW6 x 10 m 
NW6 x 20 m 
NW8 x 40 m 

 
Nº 72810 
Nº 72812 
Nº 72820 

Lance de lavage avec buse à jet plat Nº 76068 

Lance de lavage avec buse à jet plat (HD 11/90) Nº 76073 

Buse à jet plat de rechange Nº 76088 

Buse à jet plat de rechange (HD 11/90) Nº 76082 

Buses de lavage, R1/4“, inox 
avec jet frontal 
avec jet frontal (HD 11/90) 
sans jet frontal 
sans jet frontal (HD 11/90) 

 
Nº 76065 
Nº 76063 
Nº 76089 
Nº 76053 

Buse rotor 45° Nº 77506 

Buse rotor 45° (HD 11/90) Nº 77503 

Flexible d’aspiration à injecteur pour détergent Nº 76067 

Flexible d’aspiration d’eau, 3 m de long Nº 76066 
 

 

6 Service à la clientèle 

Les centres de service clientèle ROTHENBERGER sont disponibles pour vous aider (voir la liste 
dans le catalogue ou en ligne) et pour le remplacement des pièces, ainsi que pour la révision. 
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Commandez vos accessoires et pièces de rechange auprès de votre revendeur spécialisé ou en 
utilisant notre ligne service-après-vente: 
Téléphone: + 49 (0) 61 95 / 800 – 8200 
Fax: + 49 (0) 61 95 / 800 – 7491 
Email: service@rothenberger.com 
www.rothenberger.com 

 

7 Elimination des déchets 

Certaines pièces de l’appareil sont recyclables et peuvent donc faire l’objet d’un traitement de 
recyclage. Des entreprises de recyclage agréées et certifiées sont disponibles à cet effet. Ren-
seignez-vous auprès de votre administration de déchets compétente pour l’élimination non pol-
luante des pièces non recyclables (par ex. déchets électroniques). 
Huiles et lubrifiants: Seules des entreprises spécialisées dans l’élimination des huiles usagées 
sont agréées! Les huiles usagées et les huiles contaminées doivent être conservés et éliminées 
dans des récipients résistants à l’huile (fûts métalliques)! Les appareils et machines électriques 
défectueux non réparables doivent être ouvertes et nettoyés pour enlever complètement l’huile 
contenue! Les bacs d’huile doivent être complètement nettoyés – sans aucun reste de traces 
d’huile! Les huiles (même en quantités minimes) ne doivent sous aucun prétexte arriver dans la 
terre! 
Déchets issus de travaux d’entretien: Pour l’élimination de déchets issus de travaux 
d’entretien, les prescriptions des autorités compétentes au niveau du Land et du gouvernement 
fédéral doivent être respectées! Elles vous seront fournies par l’autorité locale compétente en 
matière d’environnement! En cas de doute, les déchets issus de travaux d’entretien comme des 
produits de rinçage et de lavage, des chiffons etc. devront être éliminés comme des déchets 
toxiques par l’intermédiaire des points de collecte communaux! Les déchets valorisables doivent 
être triés par groupes de matériaux et amenés à un recyclage adapté! 
Pour les pays européens uniquement: 

 

Ne pas jeter les appareils électriques dans les ordures ménagères! Conformément à 
la directive européenne 2012/19/CE relative aux déchets d‘équipements électriques 
et électroniques et sa transposition dans la législation nationale, les appareils élec-
triques usagés doivent faire l‘objet d‘une collecte sélective ainsi que d‘un recyclage 
respectueux de l‘environnement. 
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Marcaciones en este documento: 

 

Peligro! 

Este símbolo avisa de que el usuario corre peligro de lesionarse. 

 

Atención! 

Este símbolo avisa de que hay peligro de causar daños materiales o 
medioambientales. 

 Requerimiento de actuar 
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1 Indicaciones de seguridad 
 

1.1 Utilización exclusiva con los fines especificados 

Los aparatos de limpieza de tuberías de alta presión sólo pueden utilizarse para limpiar tubos, 
desagües, sumideros, acometidas, bajantes de agua de lluvia, canalizaciones con Ø 40 - 150 
mm hasta una longitud de 30 m o con Ø 40 - 250 mm hasta una longitud de 40 m, así como 
para la limpieza superficial de vehículos, máquinas, edificios y pavimentos de losetas 
¡El aparato de limpieza de alta presión HD 19/180B sólo puede utilizarse en espacios al 
aire libre! 

 

1.2 Advertencias de peligro generales para herramientas eléctricas 
 

 

ADVERTENCIA! 

Lea íntegramente estas advertencias de peligro e instrucciones. 

En caso de no atenerse a las advertencies de peligro e instrucciones siguientes, ello puede 
ocasionar una descarga eléctrica, un incendio y/o lesión grave. 

Guardar todas las advertencias de peligro e instrucciones para futuras consultas. 

El término herramienta eléctrica empleado en las siguientes advertencias de peligro se refiere a 
herramientas eléctricas de conexión a la red (con cable de red) y a herramientas eléctricas 
accionadas por acumulador (o sea, sin cable de red). 

1) Seguridad del puesto de trabajo 
a) Mantenga limpio y bien iluminado su puesto de trabajo. El desorden o una iluminación 

deficiente en las áreas de trabajo pueden provocar accidentes. 
b) No utilice la herramienta eléctrica en un entorno con peligro de explosión, en el que 

se encuentren combustibles líquidos, gases o material en polvo. Las herramientas 
eléctricas producen chispas que pueden llegar a inflamar los materials en polvo o vapores. 

c) Mantenga alejados a los niños y otras personas de su puesto de trabajo al emplear la 
herramienta eléctrica. Una distracción le puede hacer perder el control sobre el aparato. 

2) Seguridad eléctrica 
a) El enchufe de la herramienta eléctrica debe corresponder a la toma de corriente 

utilizada. No es admisible modificar el enchufe en forma alguna. No emplear 
adaptadores en herramientas eléctricas dotadas con una toma de tierra. Los enchufes 
sin modificar adecuados a las respectivas tomas de corriente reducen el riesgo de una 
descarga eléctrica. 

b) Evite que su cuerpo toque partes conectadas a tierra como tuberías, radiadores, 
cocinas y refrigeradores. El riesgo a quedar expuesto a una sacudida eléctrica es mayor 
si su cuerpo tiene contacto con tierra. 

c) No exponga las herramientas eléctricas a la lluvia y evite que penetren líquidos en su 
interior. Existe el peligro de recibir una descarga eléctrica si penetran ciertos líquidos en la 
herramienta eléctrica. 

d) No utilice el cable de red para transportar o colgar la herramienta eléctrica, ni tire de 
él para sacar el enchufe de la toma de corriente. Mantenga el cable de red alejado del 
calor, aceite, esquinas cortantes o piezas móviles. Los cables de red dañados o 
enredados pueden provocar una descarga eléctrica. 

e) Al trabajar con la herramienta eléctrica en la intemperie utilice solamente cables de 
prolongación homologados para su uso en exteriores. La utilización de un cable de 
prolongación adecuado para su uso en exteriores reduce el riesgo de una descarga 
eléctrica. 

f) Si fuese imprescindible utilizar la herramienta eléctrica en un entorno húmedo, es 
necesario conectarla a través de un fusible diferencial. La aplicación de un fusible 
diferencial reduce el riesgo a exponerse a una descarga eléctrica. 

3) Seguridad de personas 

a) Esté atento a lo que hace y emplee la herramienta eléctrica con prudencia. No utilice 
la herramienta eléctrica si estuviese cansado, ni tampoco después de haber 
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consumido alcohol, drogas o medicamentos. El no estar atento durante el uso de una 
herramienta eléctrica puede provocarle serias lesiones. 

b) Utilice un equipo de protección y en todo caso unas gafas de protección. El riesgo a 
lesionarse se reduce considerablemente si, dependiendo del tipo y la aplicación de la 
herramienta eléctrica empleada, se utiliza un equipo de protección adecuado como una 
mascarilla antipolvo, zapatos de seguridad con suela antideslizante, casco, o protectores 
auditivos. 

c) Evite una puesta en marcha fortuita. Asegurarse de que la herramienta eléctrica esté 
desconectada antes de conectarla a la toma de corriente y/o al montar el acumulador, 
al recogerla, y al transportarla. Si transporta el aparato sujetándolo por el interruptor de 
conexión/desconexión, o si introduce el enchufe en la toma de corriente con el aparato 
conectado, ello puede dar lugar a un accidente. 

d) Retire las herramientas de ajuste o llaves fijas antes de conectar la herramienta 
eléctrica. Una herramienta o llave colocada en una pieza rotante puede producir lesiones al 
ponerse a funcionar. 

e) Evite posturas arriesgadas. Trabaje sobre una base firme y mantenga el equilibrio en 
todo momento. Ello le permitirá controlar mejor la herramienta eléctrica en caso de 
presentarse una situación inesperada. 

f) Lleve puesta una vestimenta de trabajo adecuada. No utilice vestimenta amplia ni 
joyas. Mantenga su pelo, vestimenta y guantes alejados de las piezas móviles. La 
vestimenta suelta, las joyas y el pelo largo se pueden enganchar con las piezas en 
movimiento. 

g) Siempre que sea posible utilizar unos equipos de aspiración o captación de polvo, 
asegúrese que éstos estén montados y que sean utilizados correctamente. El empleo 
de estos equipos reduce los riesgos derivados del polvo. 

4) Trato y uso cuidadoso de herramientas eléctricas 

a) No sobrecargue el aparato. Use la herramienta prevista para el trabajo a realizar. Con 
la herramienta adecuada podrá trabajar mejor y más seguro dentro del margen de potencia 
indicado. 

b) No utilice herramientas con un interruptor defectuoso. Las herramientas que no se 
puedan conectar o desconectar son peligrosas y deben hacerse reparar. 

c) Saque el enchufe de la red y/o desmonte el acumulador antes de realizar un ajuste en 
la herramienta eléctrica, cambiar de accesorio o al guardar la herramienta eléctrica. 
Esta medida preventiva reduce el riesgo a conectar accidentalmente la herramienta 
eléctrica. 

d) Guarde las herramientas fuera del alcance de los niños y de las personas que no 
estén familiarizadas con su uso. Las herramientas utilizadas por personas inexpertas son 
peligrosas. 

e) Cuide sus aparatos con esmero. Controle si funcionan correctamente, sin atascarse, 
las partes móviles del aparato, y si existen partes rotas o deterioradas que pudieran 
afectar al funcionamiento de la herramienta. Si la herramienta eléctrica estuviese 
defectuosa haga repararla antes de volver a utilizarla. Muchos de los accidentes se 
deben a aparatos con un mantenimiento deficiente. 

f) Mantenga los útiles limpios y afilados. Los útiles mantenidos correctamente se dejan 
guiar y controlar mejor. 

g) Utilice la herramienta eléctrica, accesorios, útiles, etc. de acuerdo a estas 
instrucciones, considerando en ello las condiciones de trabajo y la tarea a realizar. El 
uso de herramientas eléctricas para trabajos diferentes de aquellos para los que han sido 
concebidas puede resultar peligroso. 

5) Servicio 

 Únicamente haga reparar su herramienta eléctrica por un profesional, empleando 
exclusivamente piezas de repuesto originales. Solamente así se mantiene la seguridad 
de la herramienta eléctrica. 
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1.3 Instrucciones relativas a la seguridad 

Según la norma DIN 1988-1, no está permitido conectar directamente los aparatos a la red 
pública de aguas potables. No obstante, la DVGW permite la conexión momentánea si en la 
conducción de entrada se ha instalado un dispositivo anti-reflujo con ventilación de tubo. 

Guíe las tuberías flexibles de modo que no queden aplastadas ni que resulten dañadas por 
cuerpos con aristas vivas. Evite grandes solicitaciones de tracción y doblado en tuberías 
flexibles. 

El usuario debe cerciorarse de que, antes de poner en marcha el eyector de líquido, se 
compruebe el correcto estado de sus dispositivos de seguridad y piezas esenciales. Subsane 
las deficiencias antes de poner en marcha el aparato. 

En los trabajos de limpieza de tubos no está permitido conectar el aparato antes de que la 
tobera con la manguera se encuentre Нentro Нel tubo. Tenga en cuenta también las „Directrices 
para eyectores Нe líquiНos“ y „SeguriНaН Нe aparatos eléctricos para uso Нoméstico y fines 
similares“. 
No está permitido aspirar líquidos que contengan disolventes como p.ej. diluentes para lacas, 
gasolina, aceite o líquidos similares. ¡Tenga en cuenta los datos de los aditivos facilitados por el 
fabricante! Las juntas existentes dentro del aparato no son resistentes a los disolventes. La 
neblina de disolventes pulverizados es explosiva y tóxica! 

 

¡Atención! ¡Imprescindible leer estas indicaciones antes de utilizar el aparato! 
¡Tenga en cuenta las instrucciones de servicio adjuntas que incluyen 
indicaciones de seguridad para el motor de gasolina! 

 
 

2 Datos técnicos 

 HD 11/90 HD 13/100 HD 17/190 HD 19/180B 

Caudal  .....................................  11 l/min  ...........  13 l/min  .........  17 l/min  ...............  19 l/min 

Longitud máx. de trabajo  .........  10 m ................  20 m  .............  40 m  ...................  40 m 

Presión máx. de servicio  ..........  90 bar  .............  100 bar  .........  190 bar  ...............  180 bar 

Motor  .......................................  230V / 50Hz  ....  230V / 50Hz  ..  230V / 50Hz  ........  gasolina 

Vitesse de rotation (1/min)  .......  1400 ................  1400  .............  2800  ...................  1800 

Potencia del motor (kW)  ..........  1,5  ..................  2,3  ................  5,0  ......................  8,1 

Consumo de corriente  ..............  

 

9,5 A  ...............  

 

13 A  ..............  400V-10,9A .........  

3x230V-18,8A 

--- 

Consumo/contenido del 
tanque  .....................................  

 

---  ....................  

 

---  ..................  

 

---  ........................  

 

3,2l/h / 6,5l 

Dimensiones (cm)  ....................  48 x 24 x 35  ....  65 x 50 x 70  ..  65 x 50 x 70  ........  65 x 50 x70 

Peso (kg)  .................................  29,5 .................  45  .................  50  .......................  78,5 

Manguera AP  ...........................  NW6 x 10m  .....  NW6 x 20m  ...  NW8 x 40m  .........  NW8 x 40m 

Típicos niveles de potencia sonora ponderados en A: 

Nivel de presión acústica dB (A) 

LpA ¦ KpA  ....................................  68 ¦ 3  ...............  76 ¦ 3 .............  79 ¦ 3  ..................  81 ¦ 3 

Nivel de potencia acústica dB (A) 

LWA ¦ KWA  ..................................  79 ¦ 3  ...............  87 ¦ 3 .............  90 ¦ 3  ..................  92 ¦ 3 

El nivel sonoro durante el trabajo puede sobrepasar 85 dB (A). ¡Utilizar protector auditivo! 

Valores de medición determinados según la norma EN 60745-1:2010.   
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3 Función del aparato 

3.1 Cuadro sinóptico (A) 

1 Conexión para manguera AP 6 Válvulas 

2 Entrada de agua 7 Manguera de unión bomba - torno 

3 Conexión para inyector 8 Soporte para lanza de lavado 

4 Válvula reguladora de presión 9 Motor de gasolina (HD19/180B) 

5 Manómetro   
 

3.2 Descripción del funcionamiento 

Los aparatos de limpieza de tubos de alta presión son aparatos compactos auto-aspirables que 
sirven para limpiar tubos, desagües, sumideros, acometidas, bajantes de agua de lluvia, 
canalizaciones con los siguientes diámetros: 

HD 11/90 y HD 13/100 Ø 40 – 150 mm hasta una longitud máxima de 30 m 

HD 17/190 y HD 19/180B Ø 40 – 200 mm hasta una longitud máxima de 40 m 

Todos los modelos están equipados: 

• Regulación de la presión sin escalonamiento 

• Bomba de 3 émbolos cerámicos que funciona en baño de aceite, seguro contra 
funcionamiento en seco, válvulas de acero inoxidable, carcasa de la bomba en latón, reflujo 
de fugas, manómetro con escala en bar/psi, auto-aspirable hasta 2 m 

• Inyector de aspiración integrado, la alimentación de los productos de limpieza se realiza 
fuera de la bomba, esto evita que la junta de alta presión sufra daños. 

En caso de utilizarse una lanza de lavado (accesorio Nº de art.: 76088 / 76073), los aparatos de 
limpieza de alta presión también sirven para la limpieza superficial de vehículos, edificios, 
máquinas, etc. 
3.3 Puesta en marcha (B) 

 

¡Los aparatos de limpieza de alta presión sólo se pueden utilizar si se tienen 
en cuenta las indicaciones para la seguridad de las personas y la máquina! 

 

No está permitido emplazar ni utilizar las máquinas en lugares con peligro de 
incendio y explosión, ni en charcos. No está permitido utilizar las máquinas 
bajo el agua 

 

Posibilidades de conexión del agua (fig. B-1) 
 Fije la manguera de agua a la conexión de aspiración (A) de la bomba utilizando una 

abrazadera para mangueras. 

 
Atención: ¡Utilice sólo agua limpia! 

  Conecte la manguera de agua a la red de agua y abra el grifo. La cantidad de agua debe 
ser suficiente para el modelo de aparato de alta presión correspondiente. 

Al aspirar agua de un recipiente, fijar la manguera de aspiración de agua (Ref. 76066) a la 
conexión (A) de la bomba con una tuerca de racor y meter el filtro (B) en dicho recipiente. 

 
¡Tenga en cuenta las normas de la compañía de suministro de agua! 

 

La altura máxima de aspiración es de 2 m. La temperatura máxima del agua es de 60 °C. 

 
¡Tenga en cuenta las normas de la compañía de suministro de agua! 

  Inserte la clavija del cable de red en la caja de enchufe (excepto en HD 19/180B). 

¡Tenga en cuenta los fusibles requeridos de acuerdo al consumo de corriente de los aparatos! 
¡En caso de utilizar rollos de cable, desenrolle completamente el cable! 
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 Desenrolle la manguera AP con tobera evitando que se formen nudos e insértela en el tubo 
que desea limpiar. 

En caso de utilizarse una lanza de lavado (Nº de art.: 76088) conéctela a la manguera AP 
utilizando un adaptador. 

 Conecte el aparato o ponga el motor (HD 19/180B) en marcha (v. instrucciones de servicio 
del motor de gasolina). 

 

La manguera AP con la tobera debe encontrarse dentro del tubo y sólo se puede 
sacar una vez que el aparato esté desconectado. 

 

El interruptor ON/OFF actúa a la vez de guardamotor, desconectando el aparato al 
sobrepasarse el valor ajustado (amperios). 

En función del tipo de suciedad se deberá emplear toberas de limpieza de tubos. 
Empleo de productos químicos de limpieza (fig. B-2) 

Campo de aplicación: Superficies muy sucias de casas, coches, losetas de vías peatonales, etc. 

Para tal fin se requieren: Manguera de aspiración del inyector (accesorio Nº de art.: 76067), 
Lanza de lavado con tobera reguladora (accesorio Nº de art.: 76088 / 76073) y producto 
químico de limpieza. 

 Mover la conexión (A) del inyector de la manguera de aspiración hasta la boquilla (3) y 
meter el filtro químico en el recipiente con un agente limpiador. 

 Una la lanza de lavado con la manguera AP y abra la tobera reguladora (C); el inyector 
comienza a aspirar el producto de limpieza. 

Al cerrarse la tobera reguladora se cierra automáticamente la alimentación del producto 
químico. 

 Deje que actúe el producto de limpieza y, a continuación, enjuague con alta presión. 
¡Limitar la alimentación química hasta una longitud máxima de manguera de 20 m! Vea 
para ello los accesorios Manguera de aspiración de 10 m (Ref. 72810) y de 20 m (Ref. 72812). 

 

¡Tenga en cuenta las instrucciones del fabricante del aditivo (p.ej.: equipo de 
protección) y las normas sobre aguas residuales! 

 

3.4 Puesta fuera de servicio 

 Desconecte el aparato. 

 Detenga la entrada de agua (cierre el grifo). 

 Purga: en caso de utilizar la lanza de lavado, abra brevemente la pistola y, en caso de 
utilizar la manguera AP, conecte brevemente el motor hasta que se haya eliminada la 
presión. 

 Desenrosque la lanza de lavado y la manguera AP y almacénelas según lo dispuesto. 

 Vaciado de la bomba: conecte el motor durante aprox. 20 segundos. 

 Saque la clavija de red. 
 Invierno: Almacene la bomba en un lugar protegido contra helada. 

 Limpie el filtro de agua. 
 

4 Cuidado y mantenimiento 

Antes de cada puesta en marcha, compruebe el nivel de aceite a través de la mirilla de 
aceite (¡Observe la posición horizontal!)! El nivel de aceite debería estar por la mitad de la 
mirilla. 

Antes de cada puesta en marcha, compruebe que el filtro esté 
limpio! ¡En caso de aspiración externa, cerciórese de que el agua 
está limpia! La sección de la manguera debe ser como mínimo ½“ 
=12,7 mm (paso libre)! 
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Primer cambio de aceite tras 500 horas de servicio. Posteriores cambios de aceite cada 1.000 
horas de servicio. Tipo de aceite: Formula RS de Castrol. 

Si se trabaja con la bomba sin válvula de seguridad combinada y si se sobrepasan los valores 
límite de temperaturas y revoluciones, se extingue la garantía ("Directrices para eyectores de 
seguridad"). 

La válvula de seguridad debe estar ajustada de modo que no sea posible sobrepasar la presión 
máxima de servicio en más de un 10%. 

Sólo para HD 19/180B: 

 

¡Atención! ¡Tenga en cuenta las indicaciones recogidas en las instrucciones de 
servicio adjuntas con respecto al motor de gasolina! 

 

¡Mantenga y cuide el motor de gasolina según lo indicado por el fabricante. 

El desmontaje y la reparación de los aparatos de limpieza de alta presión sólo pueden ser 
llevados a cabo por personal técnico instruido para tal fin. 

Las estaciones de servicio técnico ROTHENBERGER o de los fabricantes y su departamento 
de reparaciones están a su disposición. Por supuesto, ROTHENBERGER le enviará de 
inmediato las piezas de repuesto que necesite. Póngase en contacto con su distribuidor o con el 
fabricante. 

 

5 Accesorios 

Nombre del accesorio Número de pieza de 
ROTHENBERGER 

Manguera flexible, de alta presión con acoplamiento de R 1/4" 

NW6 x 10 m 

NW6 x 20 m 

NW8 x 40 m 

 

N.º 72810 

N.º 72812 

N.º 72820 

Pistola con tobera de chorro plano N.º 76068 

Pistola con tobera de chorro plano (HD 11/90) N.º 76073 

Tobera de repuesto de chorro plano N.º 76088 

Tobera de repuesto de chorro plano (HD 11/90) N.º 76082 

Boquillas para limpiar tuberías R1/4", acero inoxidable 

incl. chorro delantero 

incl. chorro delantero (HD 11/90) 

excl. chorro delantero 

excl. chorro delantero (HD 11/90) 

 

N.º 76065 

N.º 76063 

N.º 76089 

N.º 76053 

Boquilla giratoria 45° N.º 77506 

Boquilla giratoria 45° (HD 11/90) N.º 77503 

Tubería de absorción para agentes de limpieza N.º 76067 

Manguera de extracción de agua, longitud 3 m N.º 76066 
 
 

6 Atención al cliente 

Los puntos de servicio de ROTHENBERGER (consulte la lista en el catálogo o en internet) 
están a su disposición para ayudarle y ofrecerle piezas de repuesto y servicio técnico. 

Para realizar el pedido de accesorios y piezas de repuesto, acuda a su distribuidor 
especializado o utilice nuestro servicio de posventa: 

Teléfono: + 49 (0) 61 95 / 800 – 8200 
Fax: + 49 (0) 61 95 / 800 – 7491 
Email: service@rothenberger.com 

www.rothenberger.com 
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7 Eliminación 

Algunas partes del aparato son materiales reciclables. Para su recogida se encuentran a 
disposición centros de reciclaje homologados y certificados. Para una eliminación ecológica de 
las piezas no reciclables (p.ej. chatarra del sistema electrónico) consulte con su organismo de 
limpieza correspondiente. 
Aceites y lubricantes: ¡Exclusivamente empresas especializadas están autorizadas para la 
eliminación de aceites usados! ¡Aceites usados y aceites contaminados se tienen que 
almacenar y eliminar dentro de recipientes a prueba de aceites (recipientes de metal)! 
¡Máquinas y aparatos eléctricos con defectos irreparables tienen que ser abiertos 
completamente para poder eliminar todos los restos de aceite! ¡Los cárteres tienen que ser 
limpiados minuciosamente para eliminar todas las huellas de aceite! ¡Estos aceites (incluso 
cantidades diminutas) de ninguna manera deben poder infiltrarse en el subsuelo! 
Residuos de trabajos de mantenimiento y conservación: ¡Al eliminar los residuos de 
trabajos de mantenimiento y conservación se tienen que observar las prescripciones decretadas 
por las respectivas autoridades a nivel regional y nacional! ¡Estas prescripciones se pueden 
averiguar en el departamento medioambiental local! ¡En caso de duda también es posible 
eliminar los residuos de trabajos de mantenimiento y conservación como, por ejemplo, 
detergentes y productos de limpieza, trapos, etc. como residuos tóxicos a través de centros de 
recogida comunales! ¡Residuos reciclables tienen que ser clasificados y separados y luego 
entregados a una planta procesadora de basuras adecuada! 
Sólo para países UE: 

 

No arroje las herramientas eléctricas a los desechos domésticos. Conforme a la 
directiva europea 2012/19/CE sobre residuos de aparatos eléctricos y electrónicos y 
su transposición a derecho nacional las herramientas eléctricas aptas para el uso no 
deben ser más recolectadas por separado y recicladas. 
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Significato dei simboli presenti nelle istruzioni: 

 

Pericolo! 

Questo simbolo mette in guardia dai danni fisici alle persone. 

 

Attenzione! 

Questo simbolo mette in guarНia Нai Нanni materiali alle cose o all‘ambiente. 

 Invito ad agire 
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1 Avvertenze sulla sicurezza 
 

1.1 Uso conforme 

Le pompe a getto devono essere utilizzate esclusivamente per la pulizia di tubazioni, scarichi, 
reflui, scarichi domestici, pluviali, per interventi di pulizia di canali con Ø 40 - 150 mm fino a 30 
m di lunghezza o Ø 40 - 250 mm fino a 40 m di lunghezza, nonché per la pulizia superficiale di 
veicoli, macchine, edifici e piastre di base. 
La pulitrice ad alta pressione HD 19/180B deve essere azionata solo all’aperto! 

 

1.2 Avvertenze generali di pericolo per elettroutensili 
 

 

AVVERTENZA! 

Leggere tutte le avvertenze di pericolo e le istruzioni operative. 

In caso di mancato rispetto delle avvertenze di pericolo e delle istruzioni operative si potrà crea-
re il pericolo di scosse elettriche, incendi e/o incidenti gravi. 
Conservare tutte le avvertenze di pericolo e le istruzioni operative per ogni esigenza futu-
ra. 

Il termine «elettroutensile» utilizzato nelle avvertenze di pericolo si riferisce ad utensili elettrici 
alimentati dalla rete (con linea di allacciamento) ed ad utensili elettrici alimentati a batteria (sen-
za linea di allacciamento). 

1) Sicurezza della postazione di lavoro 
a) Tenere la postazione di lavoro sempre pulita e ben illuminata. Il disordine oppure zone 

della postazione di lavoro non illuminate possono essere causa di incidenti. 
b) Evitare d’impiegare l’utensile in ambienti soggetti al rischio di esplosioni nei quali si 

trovino liquidi, gas o polveri infiammabili. Gli utensili elettrici producono scintille che pos-
sono far infiammare la polvere o i gas. 

c) Mantenere lontani i bambini ed altre persone durante l’impiego dell’utensile elettrico. 
Eventuali Нistrazioni potranno comportare la perНita Нel controllo sull’utensile. 

2) Sicurezza elettrica 
a) La spina di allacciamento alla rete dell’elettroutensile deve essere adatta alla presa. 

Evitare assolutamente di apportare modifiche alla spina. Non impiegare spine adatta-
trici assieme ad elettroutensili dotati di collegamento a terra. Le spine non modificate e 
le prese adatte allo scopo riducono il rischio di scosse elettriche. 

b) Evitare il contatto fisico con superfici collegate a terra, come tubi, riscaldamenti, cu-
cine elettriche e frigoriferi. Sussiste un maggior rischio di scosse elettriche nel momento 
in cui il corpo é messo a massa. 

c) Custodire l’elettroutensile al riparo dalla pioggia o dall’umidità. L’eventuale infiltrazione 
Нi acqua in un utensile elettrico va aН aumentare il rischio Н’insorgenza Нi scosse elettriche. 

d) Non usare il cavo per scopi diversi da quelli previsti ed, in particolare, non usarlo per 
trasportare o per appendere l’elettroutensile oppure per estrarre la spina dalla presa 
di corrente. Non avvicinare il cavo a fonti di calore, olio, spigoli taglienti e neppure a 
parti della macchina che siano in movimento. I cavi danneggiati o aggrovigliati aumenta-
no il rischio Н’insorgenza Нi scosse elettriche. 

e) Qualora si voglia usare l’utensile all’aperto, impiegare solo ed esclusivamente cavi di 
prolunga omologati per l’impiego all’esterno. L’uso Нi un cavo Нi prolunga omologato per 
l’impiego all’esterno riНuce il rischio Н’insorgenza Нi scosse elettriche. 

f) Qualora non fosse possibile evitare di utilizzare l’elettroutensile in ambiente umido, 
utilizzare un interruttore di sicurezza. L’uso Нi un interruttore Нi sicurezza riduce il rischio 
di una scossa elettrica. 

3) Sicurezza delle persone 
a) È importante concentrarsi su ciò che si sta facendo e a maneggiare con giudizio 

l’utensile elettrico durante le operazioni di lavoro. Non utilizzare l’utensile in caso di 
stanchezza o sotto l’effetto di droghe, bevande alcoliche e medicinali. Un attimo di di-
strazione Нurante l’uso Нell’utensile potrà causare lesioni gravi. 
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b) Indossare sempre equipaggiamento protettivo individuale, nonché guanti protettivi. 
Se si avrà cura d’inНossare equipaggiamento protettivo inНiviНuale come la maschera anti-
polvere, la calzatura antisdrucciolevole di sicurezza, il casco protettivo o la protezione 
Нell’uНito, a seconНa Нell’impiego previsto per l’utensile elettrico, si potrà riНurre il rischio di 
ferite. 

c) Evitare l’accensione involontaria dell’elettroutensile. Prima di collegarlo alla rete di 
alimentazione elettrica e/o alla batteria ricaricabile, prima di prenderlo oppure prima 
di iniziare a trasportarlo, assicurarsi che l’elettroutensile sia spento. Tenendo il dito 
sopra l’interruttore mentre si trasporta l’elettroutensile oppure colleganНolo all’alimentazione 
Нi corrente con l’interruttore inserito, si vengono a creare situazioni pericolose in cui posso-
no verificarsi seri incidenti. 

d) Togliere gli attrezzi di regolazione o la chiave inglese prima di accendere l’utensile. 
Un utensile o una chiave inglese che si trovino in una parte di strumento in rotazione po-
tranno causare lesioni. 

e) Evitare una posizione anomala del corpo. Avere cura di mettersi in posizione sicura e 
di mantenere l’equilibrio in ogni situazione. In questo modo è possibile controllare meglio 
l’elettroutensile in caso Нi situazioni inaspettate. 

f) Indossare vestiti adeguati. Evitare di indossare vestiti lenti o gioielli. Tenere i capelli, i 
vestiti ed i guanti lontani da pezzi in movimento. Vestiti lenti, gioielli o capelli lunghi po-
tranno impigliarsi in pezzi in movimento. 

g) Se sussiste la possibilità di montare dispositivi di aspirazione o di captazione della 
polvere, assicurarsi che gli stessi siano stati installati correttamente e vengano utiliz-
zati senza errori. L’utilizzo Нi un’aspirazione polvere può riНurre lo svilupparsi Нi situazioni 
pericolose dovute alla polvere. 

4) Trattamento accurato ed uso corretto degli elettroutensili 

a) Non sovraccaricare l’utensile. Impiegare l’utensile elettrico adatto per sbrigare il lavo-
ro. UtilizzanНo l’utensile elettrico aНatto si potrà lavorare meglio e con maggior sicurezza 
nell’ambito Нella gamma Нi potenza inНicata. 

b) Non utilizzare utensili elettrici con interruttori difettosi. Un utensile elettrico che non si 
può più accendere o spegnere è pericoloso e dovrà essere riparato. 

c) Prima di procedere ad operazioni di regolazione sulla macchina, prima di sostituire 
parti accessorie oppure prima di posare la macchina al termine di un lavoro, estrarre 
sempre la spina dalla presa della corrente e/o estrarre la batteria ricaricabile. Tale pre-
cauzione eviterà che l’apparecchio possa essere messo in funzione inavvertitamente. 

d) Custodire gli utensili elettrici non utilizzati al di fuori della portata dei bambini. Non 
fare usare l’apparecchio a persone che non sono abituate ad usarlo o che non abbia-
no letto le presenti istruzioni. Gli utensili elettrici sono pericolosi se utilizzati da persone 
inesperte. 

e) Effettuare accuratamente la manutenzione dell’apparecchio. Verificare che le parti 
mobile dello strumento funzionino perfettamente e non s’inceppino, che non ci siano 
pezzi rotti o danneggiati al punto tale da limitare la funzione ell’apparecchio stesso. 
Far riparare le parti danneggiate prima d’impiegare l’apparecchio. Numerosi incidenti 
vengono causati da utensili elettrici la cui manutenzione è stata effettuata poco accurata-
mente. 

f) Mantenere affilati e puliti gli utensili da taglio. Gli utensili da taglio curati con particolare 
attenzione e con taglienti affilati s’inceppano meno frequentemente e sono più facili Нa con-
durre. 

g) Utilizzare l’elettroutensile, gli accessori opzionali, gli utensili per applicazioni specifi-
che ecc., sempre attenendosi alle presenti istruzioni. Così facendo, tenere sempre 
presente le condizioni di lavoro e le operazioni da eseguire. L’impiego Нi utensili elettrici 
per usi diversi da quelli consentiti potrà dar luogo a situazioni di pericolo. 

5) Assistenza 
 Fare riparare l’elettroutensile solo ed esclusivamente da personale specializzato e so-

lo impiegando pezzi di ricambio originali. In tale maniera potrà essere salvaguardata la 
sicurezza Нell’elettroutensile. 
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1.3 Istruzione speciale di Safty 

In conformità alla norma DIN 1988-1 gli apparecchi non devono essere collegati direttamente al-
la rete iНrica pubblica. L’allacciamento è tuttavia consentito a breve termine seconНo la DVGW 
(Deutsche Vereinigung des Gas- und Wasserfaches e.V.) se nella condotta è montata una val-
vola di ritegno con sfiato tubazione. 

Occorre passare i flessibili in modo tale che non rimangano impigliati o vengano danneggiati da 
corpi affilati. Evitare di sottoporre i flessibili a sollecitazioni di trazione e sollecitazioni alla fles-
sione. 

L’operatore Нeve verificare, prima Нi ogni messa in funzione Нella pompa a getto liquido, il per-
fetto stato dei relativi componenti e dispositivi di sicurezza. Eventuali anomalie devono essere 
rimosse prima della messa in esercizio. 

In caso Нi interventi Нi pulizia Нelle tubazioni azionare l’apparecchio soltanto nel momento in cui 
l’ugello con il flessibile è inserito nel tubo. Osservare anche le "Direttive sui congegni a getto Нi 
liquiНi" e "Sicurezza Нegli apparecchi elettrici Н’uso Нomestico e similare". 
Non aspirare mai liquidi contenenti solventi, ad es. diluenti per vernici, benzina, olio o liquidi si-
milari. Attenersi alle indicazioni del produttore di additivi! Le guarnizioni Нell’apparecchio non so-
no resistenti ai solventi! I solventi nebulizzati sono altamente infiammabili, esplosivi e velenosi! 

 

Attenzione! Leggere attentamente prima dell’uso!!! Attenersi alle istruzioni per 
l’uso allegate contenenti le avvertenze per la sicurezza del motore a benzina! 

 

 

2 Dati tecnici 

 HD 11/90 HD 13/100 HD 17/190 HD 19/180B 

Portata (l/min)  ..........................  11  ...................  13  .................  17  .......................  19 

Lunghezza di lavorazione  ........  max. 10 m  .......  max. 20 m  .....  max. 40 m  ...........  max. 40 m 

Pressione di esercizio max.  .....  90 bar  .............  100 bar  .........  190 bar  ...............  180 bar 

Motore  .....................................  230V / 50Hz  ....  230V / 50Hz  ..  230V / 50Hz  ........  Benzina 

Numero di giri (1/min)  ..............  1400 ................  1400  .............  2800  ...................  1800 

Potenza motore (kW)  ...............  1,5  ..................  2,3  ................  5,0  ......................  8,1 

Potenza assorbita  ....................  

 

9,5 A  ...............  

 

13 A  ..............  400V-10,9A .........  

3x230V-18,8A 

--- 

Consumo / Capienza ser-
batoio .......................................  

 

---  ....................  

 

---  ..................  

 

---  ........................  

 

3,2l/h / 6,5l 

Dimensioni (cm)  .......................  48 x 24 x 35  ....  65 x 50 x 70  ..  65 x 50 x 70  ........  65 x 50 x70 

Peso (kg)  .................................  29,5 .................  45  .................  50  .......................  78,5 

Flessibile ad alta pressione  ......  NW6 x 10m  .....  NW6 x 20m  ...  NW8 x 40m  .........  NW8 x 40m 

Livello acustico di tipo A: 

Livello di pressione acustica dB (A) 

LpA ¦ KpA  ....................................  68 ¦ 3  ...............  76 ¦ 3 .............  79 ¦ 3  ..................  81 ¦ 3 

Livello di potenza sonora dB (A) 

LWA ¦ KWA  ..................................  79 ¦ 3  ...............  87 ¦ 3 .............  90 ¦ 3  ..................  92 ¦ 3 

Il livello di rumorosità durante il funzionamento può superare 85 dB (A). Indossare protezione 
per l'udito! Misurazioni effettuate in conformità della EN 60745-1:2010.   
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3 Funzionamento dell'attrezzo 

3.1 Panoramica (A) 

1 Raccordo per flessibile ad alta 
pressione 

6 Valvole 

2 Alimentazione Н’acqua 7 Flessibile di collegamento pompa – 
tamburo di avvolgimento 

3 Raccordo iniettore 8 Supporto per lancia di lavaggio 

4 Pressostato 9 Motore a benzina (HD19/180B) 

5 Manometro   
 

3.2 Descrizione del funzionamento 

Le pompe a getto sono apparecchi compatti autoaspiranti per la pulizia di tubazioni, scarichi, re-
flui, scarichi domestici, pluviali e per interventi di pulizia di canali dei seguenti diametri: 

HD 11/90 e HD 13/100 Ø 40 – 150 mm fino ad una lunghezza max di 30 m 

HD 17/190 e HD 19/180B Ø 40 – 200 mm fino ad una lunghezza max di 40 m 

Tutte le tipologie sono dotate di: 

• Regolazione continua della pressione 

• Pompa con 3 stantuffi tuffanti Нi ceramica a bagno Н’olio, funzionamento a secco sicuro, 
valvole in acciaio legato, corpo pompa in ottone, riciclo perdite, manometro con scala 
bar/psi, autoaspirante fino a 2 m 

• Iniettore aspirante integrato, l’alimentazione Нi Нetergenti avviene esternamente alla pompa, 
pertanto non viene danneggiata la guarnizione ad alta pressione. 

In caso di impiego di una lancia di lavaggio (accessorio, n. art.: 76088 / 76073) le pulitrici ad alta 
pressione servono per la pulizia superficiale di veicoli, edifici, macchine ecc. 
3.3 Messa in funzione (B) 

 

Il comando delle pulitrici ad alta pressione deve avvenire solo in osservanza 
di tutte le istruzioni per la sicurezza di persone e macchina! 

 

Le macchine non devono essere installate né azionate in ambienti a rischio di 
incendio o esplosione né in pozzanghere. Gli apparecchi non devono essere 
azionati sott’acqua! 

 

Possibilità di allacciamento idrico (Fig. B-1) 
 Fissare il flessibile Нell’acqua al raccordo di aspirazione (A) della pompa con una fascetta 

per flessibili. 

 
Attenzione: impiegare solo acqua pulita! 

  Collegare il flessibile Нell’acqua alla conНotta iНrica e aprire il rubinetto. La portata Н’acqua 
deve essere sufficiente per il relativo tipo di pulitrice ad alta pressione. 

In caso Нi aspirazione Нi acqua Нa un serbatoio, fissare il flessibile Нi aspirazione Нell’acqua (ac-
cessorio, n. art.: 76066) sul raccordo di aspirazione (A) della pompa con dado di accoppiamento 
e inserire il filtro (B) nel serbatoio. 

 
Attenzione! Non aspirare acqua sporca, filtro sul flessibile di aspirazione! 

 

L’altezza max Нi aspirazione è Нi 2 m. La temperatura max Нell’acqua è Нi 60°C. 

 
Osservare le disposizioni dell’azienda erogatrice di acqua! 

  Inserire il connettore del cavo di rete nella presa (eccetto per il modello HD 19/180B). 
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Osservare la necessaria protezione conformemente alla potenza assorbita dagli apparecchi! In 
caso di impiego di prolunga, svolgere completamente il cavo! 

 Svolgere accuratamente il flessibile aН alta pressione con l’ugello e passarlo nel tubo Нa pu-
lire. 

In caso di impiego di una lancia di lavaggio (accessorio, n. art.: 76088) collegarla mediante adat-
tatore al flessibile ad alta pressione. 

 Inserire l’apparecchio o mettere in azione il motore (HD 19/180B) (v. Manuale di istruzioni 
motore a benzina). 

 

Il flessibile ad alta pressione con l’iniettore deve essere inserito nel tubo e può 
essere estratto soltanto con l’apparecchio disinserito. 

 

L’interruttore Нi inserimento / Нisinserimento funge al contempo da salvamotore, che disinserisce 
l’apparecchio al superamento Нel valore (Ampere) impostato. 
A seconda del tipo di sporco occorre impiegare ugelli per la pulizia dei tubi. 
Impiego di detergenti chimici (Fig. B-2) 

Campo di impiego: Superfici molto sporche di abitazioni, auto, marciapiedi lastricati ecc. 

A questo scopo sono necessari: Flessibile di aspirazione con iniettore (accessorio n. art.: 
76067), lancia di lavaggio con ugello di regolazione (accessorio, n. art.: 76088 / 76073) e deter-
genti chimici. 

 Spingere il raccordo (A) del flessibile di aspirazione con iniettore sulla boccola del flessibile 
(3) e introdurre il filtro chimico (B) nel serbatoio con il detergente. 

 Collegare la lancia di lavaggio con il flessibile ad alta pressione e aprire l’ugello Нi regolazio-
ne (C), l’iniettore aspira il Нetergente. 

Alla chiusura Нell’ugello Нi regolazione viene chiusa automaticamente l’alimentazione Нi deter-
gente. 

 Lasciare agire il detergente e sciacquare infine ad alta pressione. 
Alimentazione di sostanze chimiche solo fino ad una lunghezza max. del flessibile di 20 
m! VeНere a questo proposito l’accessorio flessibile Нi aspirazione 10 m (N. art.: 72810) e 20 m 
(N. art.: 72812). 

 

Attenersi alle disposizioni del produttore dell’additivo (ad es.: equipaggiamento di 
protezione) e alle disposizioni per le acque reflue! 

 

3.4 Messa fuori servizio 

 Disattivare l’apparecchio. 
 Arrestare l’alimentazione Нi acqua (chiuНere il rubinetto Нell’acqua). 
 Disareazione: nella lancia di lavaggio aprire brevemente la pistola, con il flessibile ad alta 

pressione inserire brevemente il motore fino allo scarico della pressione. 

 Svitare la lancia di lavaggio e il flessibile ad alta pressione e conservarlo in buon ordine. 

 Svuotare la pompa: inserire il motore ca. 20 secondi. 

 Staccare la presa di rete. 
 Inverno: Stoccare la pompa in ambienti privi di ghiaccio. 

 Pulire il filtro Нell’acqua. 
 

4 Cura e manutenzione 

Prima di ogni messa in esercizio verificare il livello dell’olio dalla relativa spia di livello 
(accertarsi che sia in posizione orizzontale)! Il livello Нell’olio Нovrebbe essere a metà Нella spia. 

Prima di ogni messa in esercizio controllare la pulizia del filtro! 
In caso Нi aspirazione esterna prestare attenzione che l’acqua sia 
pulita! La sezione del flessibile deve essere di almeno ½“ =12,7 mm 
(passaggio libero)! 
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Primo cambio olio dopo 500 ore di esercizio. Ulteriore cambio olio dopo altre 1000 ore di eserci-
zio. Tipo di olio: Formula RS di Castrol. 

In caso di azionamento della pompa senza valvola di sicurezza combinata o al superamento dei 
valori limite di temperatura e regime, decade la garanzia ("Direttive per pompe a getto in sicu-
rezza"). 

La valvola di sicurezza deve essere regolata in modo tale da non poter superare di oltre il 10% 
la pressione di esercizio massima. 

Solo per il modello HD 19/180B: 

 

Attenzione! Osservare le avvertenze relative al motore a benzina nelle istruzioni per 
l’uso allegate! 

 

Eseguire la manutenzione e la cura del motore a benzina secondo le indicazioni del costruttore. 

Le pulitrici ad alta pressione devono essere smontate e riparate da personale qualificato ade-
guatamente addestrato. 

Sono a vostra disposizione i centri di assistenza ROTHENBERGER o il Reparto riparazioni della 
casa costruttrice. Possiamo spedirvi in qualsiasi momento eventuali ricambi. Vi preghiamo di ri-
volgervi al Vostro rivenditore o al costruttore. 

 

5 Accessori 

Nome accessorio Numero componente        
ROTHENBERGER 

Tubo per alta pressione, molto flessibile, attacco R 1/4”, 
NW6 x 10 m 

NW6 x 20 m 

NW8 x 40 m 

 

N. 72810 

N. 72812 

N. 72820 

Pistola di pulizia con ugello piatto N. 76068 

Pistola di pulizia con ugello piatto (HD 11/90) N. 76073 

Ugello piatto di ricambio N. 76088 

Ugello piatto di ricambio (HD 11/90) N. 76082 

Ugelli per la pulizia Нelle tubazioni, R1/4”, acciaio 

con foro anteriore 

con foro anteriore (HD 11/90) 

senza foro anteriore 

senza foro anteriore (HD 11/90) 

 

N. 76065 

N. 76063 

N. 76089 

N. 76053 

Ugello a rotazione 45° N. 77506 

Ugello a rotazione 45° (HD 11/90) N. 77503 

Tubo di iniezione per detergente N. 76067 

Tubo di aspirazione acqua, lunghezza 3 m N. 76066 
 

 

6 Servizio clienti 

I centri di assistenza ROTHENBERGER sono disponibili per darvi supporto (vedere listino sul 
catalogo oppure online) fornendovi inoltre ricambi e assistenza tecnica. 

Ordinate gli accessori e i ricambi presso il vostro rivenditore di fiducia oppure chiamando il no-
stro Servizio di assistenza telefonica post-vendita: 
Telefono: + 49 (0) 61 95 / 800 – 8200 
Fax: + 49 (0) 61 95 / 800 – 7491 

Email: service@rothenberger.com 
www.rothenberger.com 
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7 Smaltimento 

Alcuni componenti Нell’attrezzo sono riciclabili e sono Нa raccogliere Нifferenziatamene. Vi sono 
imprese addette e certificate a tali lavori. Per lo smaltimento ecologico dei componenti non rici-
clabili (p.es. rifiuti elettronici) rivolgersi alle imprese competenti. Non gettare nel fuoco o nei rifiuti 
domestici accumulatori usati. Il Suo rivenditore Le offre la possibilità di smaltire in modo ecologi-
co i vecchi accumulatori. 

Oli e lubrificanti: Per lo smaltimento di oli usati sono autorizzate esclusivamente aziende ri-
spettivamente specializzate! Gli oli usati e quelli contenenti impurità devono essere conservati in 
appositi contenitori ermetici e resistenti all'olio (recipienti di metallo), per recarli successivamen-
te al centro di smaltimento! Gli apparecchi elettrici e i macchinari non riparabili devono essere 
aperti e completamente scaricati dai residui di olio! Le coppe d'olio devono essere depurate, 
senza lasciare alcuni residui d'olio – neanche minime tracce d'olio! Gli oli (anche piccoli quanti-
tativi) non devono pervenire in nessun caso nei terreni! 
Rifiuti derivati dai lavori di manutenzione preventiva: Per lo smaltimento di rifiuti derivati dai 
lavori di manutenzione preventiva sono da osservare e rispettare le rispettive prescrizioni delle 
autorità competenti nel paese d'impiego! Queste prescrizioni possono essere richieste alle auto-
rità ambientali competenti sul luogo! In caso di dubbi, i rifiuti derivati dai lavori di manutenzione, 
quali ad esempio detergenti e detersivi, stracci e panni di pulizia, ecc., devono essere smaltiti 
nei rifiuti speciali presso i centri comunali di raccolta! I rifiuti riciclabili devono essere separati 
secondo gruppi di materiali e quindi recati ad un centro di riciclaggio adatto! 
Solo per Paesi UE: 

 

Non smaltire gli utensili elettrici insieme ai rifiuti domestici! Ai sensi della Direttiva 
Europea 2012/19/CE relativa ai rifiuti di apparecchiature elettriche ed elettroniche e 
alla sua applicazione nel diritto vigente in ambito nazionale, le apparecchiature elettri-
che non più utilizzabili devono essere smaltite in modo differenziato e riciclate secondo 
criteri di ecocompatibilità. 
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1 Indicações sobre a segurança 
 

1.1 Utilização correcta 

Os aparelhos de limpeza de tubagens de alta pressão somente podem ser utilizados para 
limpar tubos, desaguamentos, sumidouros, condução de águas, baixadas de água de chuva, 
canalizações com Ø 40 – 150 mm até uma longitude de 30 m ou com Ø 40 – 250 mm até uma 
longitude de 40 m, e também para a limpeza superficial de veículos, máquinas, edifícios e 
pavimentos de lousas. 
O aparelho de limpeza de alta pressão HD 19/180B somente pode ser utilizado em 
espaços ao ar livre! 

 

1.2 Indicações gerais de advertência para ferramentas eléctricas 
 

 

ATENÇÃO! 

Devem ser lidas todas as indicações de advertência e todas as instruções. 

O desrespeito das advertências e instruções apresentadas abaixo pode causar choque 
eléctrico, incêndio e/ou graves lesões. 
Guarde bem todas as advertências e instruções para futura referência. 

O termo “Ferramenta eléctrica” utilizaНo a seguir nas inНicações Нe aНvertência, refere-se a 
ferramentas eléctricas operadas com corrente de rede (com cabo de rede) e a ferramentas 
eléctricas operadas com acumulador (sem cabo de rede). 
1) Segurança da área de trabalho 

a) Mantenha a sua área de trabalho sempre limpa e bem iluminada. Desordem ou áreas 
de trabalho insuficientemente iluminadas podem levar a acidentes. 

b) Não trabalhar com a ferramenta eléctrica em áreas com risco de explosão, nas quais 
se encontrem líquidos, gases ou pós inflamáveis. Ferramentas eléctricas produzem 
faíscas que podem iprovocar a ignição de pó e vapores. 

c) Mantenha crianças e outras pessoas afastadas da ferramenta eléctrica durante o 
trabalho com a ferramenta. Distrações podem causar a falta de controle sobre o aparelho. 

2) Segurança eléctrica 

a) A ficha da ferramentas eléctricas devem caber na tomada. A ficha não deve ser 
modificada de modo algum. Não utilize quaisquer fiches de adaptação junto com 
ferramentas eléctricas ligadas à terra. Fichas sem modificações e tomadas adequadas 
reduzem o risco de choques eléctricos. 

b) Evite que o corpo entre em contacto com superficies ligadas à terra, como por 
exemplo tubos, radiadores, fogões e geladeiras. Há um risco elevado de choques 
eléctricos, caso o corpo for ligado à terra. 

c) A ferramenta eléctrica não deve ser exposta à chuva nem humidade. A penetração de 
água na ferramenta eléctrica aumenta o risco de choques eléctricos. 

d) Não deverá utilizar o cabo para outras finalidades. Jamais utilizar o cabo para 
transporter a ferramenta eléctrica, para pendurá la, nem para puxar a ficha da 
tomada. Manter o cabo afastado de calor, óleo, cantos afiados ou partes do aparelho 
em movimento. Cabos danificados ou emaranhados aumentam o risco de um choque 
eléctrico. 

e) Ao trabalhar com a ferramenta eléctrica ao ar livre, use um cabo de extensão 
apropriado para áreas externas. O uso de um cabo apropriado para áreas externas reduz 
o risco de choques eléctricos. 

f) Se não for possível evitar o funcionamento da ferramenta eléctrica em áreas 
húmidas, deverá ser utilizado um disjuntor de corrente de avaria. A utilização de um 
disjuntor de corrente de avaria reduz o risco de um choque eléctrico. 

3) Segurança de pessoas 
a) Esteja alerta, observe o que está a fazer, e tenha prudencia ao trabalhar com a a 

ferramenta eléctrica. Não use a ferramenta eléctrica se estiver fatigado ou sob a 
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influência de drogas, álcool ou medicamentos. Um momento de falta de atenção 
durante a operação da ferramenta eléctrica pode causar graves lesões. 

b) Usar um equipamento pessoal de protecção. Sempre utilizar um óculos de protecção. 
Equipamento de segurança, como por exemplo, máscara de protecção contra pó, sapatos 
de segurança anti-derrapantes, capacete de segurança ou protecção auricular, de acordo 
com o tipo e aplicação da ferramenta eléctrica, reduzem o risco de lesões. 

c) Evitar uma colocação em funcionamento involuntária. Assegure-se de que a 
ferramenta eléctrica esteja desligada, antes de conectá-la à alimentação de rede e/ou 
ao acumulador, antes de levantá-la ou de transportá-la. Se tiver o dedo no interruptor ao 
transportar a ferramenta eléctrica ou se o aparelho for conectado à alimentação de rede 
enquanto estiver ligado, poderão ocorrer acidentes. 

d) Remover chaves de ajustes ou chaves de fenda, antes de ligar a ferramenta eléctrica. 
Uma chave de fenda ou chave de ajuste que se encontre numa parte móvel do aparelho, 
pode levar a lesões. 

e) Evite uma posição anormal. Mantenha uma posição firme e mantenha sempre o 
equilíbrio. Desta forma é mais fácil controlar a ferramenta eléctrica em situações 
inesperadas. 

f) Use roupa apropriada. Não use roupa larga ou jóias. Mantenha o cabelo, roupa e 
luvas afastadas de partes em movimento. Roupas largas, jóias ou cabelos longos podem 
ser agarradas por partes em movimento. 

g) Se for prevista a montagem de dispositivos de aspiração de pó e de dispositivos de 
recolha, assegure-se de que estão conectados e que sejam utilizados de forma 
correcta. A utilização de uma aspiração de pó pode reduzir o perigo devido ao pó. 

4) Utilização e manuseio cuidadoso de ferramentas eléctricas 
a) Não sobrecarregue a ferramenta eléctrica. Use para o seu trabalho a ferramenta 

eléctrica correcta. A ferramenta correcta realizará o trabalho de forma melhor e mais 
segura dentro da faixa de potência indicada. 

b) Não utilize a ferramenta eléctrica se o interruptor não puder ser ligado nem 
desligado. Qualquer ferramenta eléctrica que não possa ser controlada através do 
interruptor de ligar-desligar, é perigosa e deve ser reparada. 

c) Puxar a ficha da tomada e/ou remover o acumulador antes de executar ajustes no 
aparelho, de substituir acessórios ou de guardar o aparelho. Esta medida de 
segurança evita o arranque involuntário da ferramenta eléctrica. 

d) Guarde ferramentas eléctricas que não estiverem sendo utilizadas, for a do alcance 
de crianças. Não permita que o aparelho seja utilizado por pessoas não familiarizadas 
com o mesmo ou que não tenham lido estas instruções. Ferramentas eléctricas são 
perigosas nas mãos de pessoas sem treinamento. 

e) Trate a sua ferramenta eléctrica com cuidado. Verifique se as partes móveis do 
aparelho funcionam perfeitamente e não emperram, se há peças quebradas ou 
danificadas, que possam influenciar o funcionamento do aparelho. Peças danificadas 
devem ser reparadas antes da utilização do aparelho. Muitos acidentes tem como causa 
uma manutenção insuficiente das ferramentas eléctricas. 

f) Mantenha as ferramentas de corte sempre afiadas e limpas. Ferramentas de cortes 
devidamente tratadas, com cantos afiados travam com menos frequência e podem ser 
controladas com maior facilidade. 

g) Utilizar a ferramenta eléctrica, acessórios, ferramentas de aplicação, etc. conforme 
estas instruções. Considerar as condições de trabalho e a tarefa a ser executada. A 
utilização de ferramentas eléctricas para outras tarefas a não ser as aplicações previstas, 
pode levar a situações perigosas. 

5) Serviço 

 A sua ferramenta eléctrica só deve ser reparada por pessoal qualificado e só devem 
ser colocadas peças sobressalentes originais. Desta forma é assegurada a segurança 
da ferramenta eléctrica. 
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1.3 Instruções de segurança 

Conforme a norma DIN 1988-1, não está permitido conectar directamente os aparelhos à rede 
pública de águas potáveis. Não obstante, a DVGW permite a conexão momentânea se na 
condução de entrada for instalado um dispositivo anti-refluxo com ventilação de tubo. 

Coloque as tubagens flexíveis de modo que não fiquem amassadas nem que resultem 
danificadas por corpos com arestas vivas. Evite grandes solicitações de tracção e dobramento 
em tubos flexíveis. 

O usuário deve certificar-se de que, antes de colocar em funcionamento o ejector de líquido, 
seja comprovado o correcto estado dos seus dispositivos de segurança e peças essenciais. 
Sanar as deficiências antes de colocar o aparelho em funcionamento. 

Nos trabalhos de limpeza de tubos não está permitido conectar o aparelho antes de que o fole 
com a mangueira se encontre Нentro Нo tubo. Preste muita atenção também às „Directrizes 
para ejectores Нe líquiНos“ e „Segurança Нe aparelhos eléctricos para uso Нoméstico e fins 
similares“. 
Não está permitido aspirar líquidos que contenham dissolventes como por exemplo diluentes 
para lacas, gasolina, óleo ou líquidos similares. Preste atenção nos dados dos aditivos 
facilitados pelo fabricante! As juntas existentes dentro do aparelho não são resistentes aos 
dissolventes. A neblina de dissolventes pulverizados é explosiva e tóxica! 

 

Atenção! É imprescindível ler estas indicações antes de utilizar o aparelho! 
Preste atenção nas instruções de serviço adjuntas que incluem indicações de 
segurança para o motor de gasolina! 

 
 

2 Dados técnicos 

 HD 11/90 HD 13/100 HD 17/190 HD 19/180B 

Volume (l/min)  .........................  11  ...................  13  .................  17  .......................  19 

Longitude máx. de trabalho ......  10 m ................  20 m  .............  40 m  ...................  40 m 

Pressão máx. de serviço  ..........  90 bar  .............  100 bar  .........  190 bar  ...............  180 bar 

Motor  .......................................  230V / 50Hz  ....  230V / 50Hz  ..  230V / 50Hz  ........  gasolina 

Número de revoluções  .............  1400 1/min  ......  1400 1/min  ....  2800 1/min  ..........  1800 1/min 

Potência do motor (kW)  ...........  1,5  ..................  2,3  ................  5,0  ......................  8,1 

Consumo de corrente  ..............  

 

9,5 A  ...............  

 

13 A  ..............  400V-10,9A .........  

3x230V-18,8A 

--- 

Consumo / conteúdo do 
tanque  .....................................  

---  ....................  
---  ..................  ---  ........................  3,2l/h / 6,5l 

Dimensões (cm) .......................  48 x 24 x 35  ....  65 x 50 x 70  ..  65 x 50 x 70  ........  65 x 50 x70 

Peso (kg)  .................................  29,5 .................  45  .................  50  .......................  78,5 

Mangueira AP  ..........................  NW6 x 10m  .....  NW6 x 20m  ...  NW8 x 40m  .........  NW8 x 40m 

Nível de ruído típico avaliado em A: 

Nível de pressão acústica dB (A) 

LpA ¦ KpA  ....................................  68 ¦ 3  ...............  76 ¦ 3 .............  79 ¦ 3  ..................  81 ¦ 3 

Nível de potência acústica dB (A) 

LWA ¦ KWA  ..................................  79 ¦ 3  ...............  87 ¦ 3 .............  90 ¦ 3  ..................  92 ¦ 3 

O nível de ruído durante o trabalho pode ultrapassar os 85 dB (A). Utilizar protecção de ouvido! 

Valores de medição averiguados segundo a EN 60745-1:2010.   
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3 Função do aparelho 

3.1 Vista geral (A) 

1 Conexão para mangueira AP 6 Válvulas 

2 Entrada de água 7 Mangueira de união bomba - torno 

3 Conexão para injector 8 Suporte para lança de lavagem 

4 Válvula reguladora de pressão 9 Motor de gasolina (HD19/180B) 

5 Manômetro   
 

3.2 Descrição do funcionamento 

Os aparelhos de limpeza de tubos de alta pressão são aparelhos compactos auto-aspiráveis 
que servem para limpar tubos, desaguamentos, sumidouros, condução de águas, baixadas de 
água de chuva, canalizações com os seguintes diâmetros: 

HD 11/90 e HD 13/100 Ø 40 – 150 mm até uma longitude máxima de 30 m 

HD 17/190 e HD 19/180B Ø 40 – 200 mm até uma longitude máxima de 40 m 

Todos os modelos estão equipados: 

• Regulação da pressão sem escalonamento 

• Bomba de 3 êmbolos cerâmicos que funciona em banho de óleo, trava contra 
funcionamento em seco, válvulas de aço inoxidável, carcaça da bomba em latão, refluxo de 
fugas, manômetro com escala em bar/psi, auto-aspirável até 2 m 

• Injector de aspiração integrado, a alimentação dos produtos de limpeza realiza-se fora da 
bomba, isto evita que a junta de alta pressão sofra danos. 

Em caso de ser utilizada uma lança de lavagem (acessório Nº de art.: 76088 / 76073) os 
aparelhos de limpeza de alta pressão também servem para a limpeza superficial de veículos, 
edifícios, máquinas, etc. 
3.3 Colocação em funcionamento (B) 

 

Os aparelhos de limpeza de alta pressão somente podem ser utilizados 
prestando muita atenção nas indicações para a segurança das pessoas e da 
máquina! 

 

Não está permitido colocar nem utilizar as máquinas em lugares com perigo 
de incêndio e explosão, nem em poças. Não está permitido utilizar as 
máquinas sob água! 

 

Possibilidades de conexão de água (fig. B-1) 

 Fixe a mangueira de água à conexão de aspiração (A) da bomba utilizando uma 
abraçadeira para mangueiras. 

 
Atenção: Utilize somente água limpa! 

  Conecte a mangueira de água à rede de água e abra a torneira. A quantidade de água deve 
ser suficiente para o modelo de aparelho de alta pressão correspondente. 

Ao aspirar agua dum recipiente, fixar a mangueira de aspiração de agua (Ref. 76066) a 
conexão (A) da bomba com uma porca de racor e colocar o filtro (B) no referido recipiente. 

 
Atenção: Evite aspirar água suja (filtro na mangueira de aspiração)! 

 

A altura máxima de aspiração é de 2 m. A temperatura máxima da água é de 60 °C. 

 
Preste atenção nas normas da companhia de abastecimento de água! 

  Insira o plug à rede na caixa de tomada (exceto em HD 19/180B). 
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Preste atenção aos fusíveis requeridos de acordo ao consumo de corrente dos aparelhos! Em 
caso de utilizar rolos de fios, desenrole completamente o fio! 

 Desenrole a mangueira AP com fole evitando que se formem nós e a insira no tubo que 
queira limpar. 

Em caso de ser utilizada uma lança de lavagem (acessório Nº de art.: 76088) conectá-la à 
mangueira AP utilizando um adaptador. 

 Conecte o aparelho ou coloque o motor (HD 19/180B) em funcionamento (v. instruções de 
serviço do motor de gasolina). 

 

A mangueira AP com o fole deve encontrar-se dentro do tubo e somente pode ser 
retirada quando o aparelho esteja desconectado. 

 

O interruptor ON/OFF actúa ao mesmo tempo de guarda-motor, desconectando o aparelho ao 
sobrepassar o valor ajustado (amperes). 

Em função do tipo de sujeira se deverá usar foles de limpeza de tubos. 
Uso de produtos químicos de limpeza (fig. B-2) 

Campo de aplicação: Superfícies muito sujas de casas, carros, lousas de vias de pedestres, 
etc. 

Para tal fim se requer: Mangueira de aspiração do injector (acessório Nº de art.: 76067), Lança 
de lavagem com fole reguladora (acessório Nº de art.: 76088 / 76073) e produto químico de 
limpeza. 
 Deslocar a conexão (A) do injector da mangueira de aspiração até a boquilha (3) e colocar 

o filtro químico no recipiente com un agente limpador. 
 Unir a lança de lavagem com a mangueira AP e abra o fole regulador (C); o injector começa 

a aspirar o produto de limpeza. 

Ao fechar o fole regulador se fecha automáticamente a alimentação do produto químico. 

 Deixe que actúe o produto de limpeza e, a seguir, enxague com alta pressão. 
Limitar a alimentacão quimica até uma longitude máxima de mangueria de 20 m! Para 
este efeito consultar os acessórios Mangueira de aspiração de 10 m (Ref. 72810) e de 20 m 
(Ref. 7.2812). 

 

Preste atenção nas instruções do fabricante do aditivo (por exemplo.: 
equipamento de proteção) e as normas sobre águas residuais! 

 

3.4 Desligamento 

 Desconecte o aparelho. 

 Detenha a entrada de água (feche a torneira). 

 Purga: em caso de utilizar a lança de lavagem, abra brevemente a pistola e, em caso de 
utilizar a mangueira AP, conecte brevemente o motor até que se tenha eliminada a pressão. 

 Desenrosque a lança de lavagem e a mangueira AP e armazene-as conforme o indicado. 

 Esvaziamento da bomba: conecte o motor durante aprox. 20 segundos. 

 Retire o plug da tomada. 
 Inverno: Armazene a bomba num lugar protegido contra geadas. 

 Limpe o filtro de água. 
 

4 Conservação e manutenção 

Antes de cada colocação em funcionamento, comprove o nível de óleo através da vigia 
de óleo (Observe a posição horizontal!)! O nível de óleo deveria estar pela metade do vigia. 

Antes de cada colocação em funcionamento, comprove que o 
filtro esteja limpo! Em caso de aspiração externa, certificar de que 
a água esteja limpa! A seção da manguera debe ser como mínimo 
½“ =12,7 mm (passagem livre)! 
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Primeira troca de óleo após 500 horas de serviço. Posteriores troca de óleo cada 1.000 horas 
de serviço. Tipo de óleo: Fórmula RS de Castrol. 

Ao trabalhar com a bomba sem válvula de segurança combinada e se sobrepassar os valores 
limite de temperaturas e revoluções, se extingue a garantia ("Directrizes para ejectores de 
segurança"). 

A válvula de segurança deve estar ajustada de modo que não seja possível sobrepassar a 
pressão máxima de serviço em mais de um 10%. 

Somente para HD 19/180B: 

 

Atenção! Preste atenção nas indicações dadas nas instruções de serviço adjuntas 
com relação ao motor de gasolina! 

 

Mantenha e cuide do motor de gasolina conforme indica o fabricante. 

A desmontagem e o conserto dos aparelhos de limpeza de alta pressão somente podem ser 
efetuados por pessoal técnico instruído para tal fim. 

As oficinas de serviço técnico ROTHENBERGER ou dos fabricantes e seu departamento de 
consertos estão à sua inteira disposição. Por suposto, ROTHENBERGER lhe enviará 
imediatamente as peças de reposição que necessite. Entre em contacto com o seu distribuidor 
ou com o fabricante. 

 

5 Acessórios 

Nome do acessório Número de peça da 
ROTHENBERGER 

Tubo de alta pressão flexível, conexão R 1/4”, 
NW6 x 10 m 

NW6 x 20 m 

NW8 x 40 m 

 

N.º 72810 

N.º 72812 

N.º 72820 

Lavar lance com bocal de jacto plano N.º 76068 

Lavar lance com bocal de jacto plano (HD 11/90) N.º 76073 

Substituição-bocal de jacto plano N.º 76088 

Substituição-bocal de jacto plano (HD 11/90) N.º 76082 

Bicos de limpeza de tubulação, R1/4”, aço inoxidável 

com pré-jato 

com pré-jato (HD 11/90) 

sem pré-jato 

sem pré-jato (HD 11/90) 

 

N.º 76065 

N.º 76063 

N.º 76089 

N.º 76053 

Bocal rotary 45° N.º 77506 

Bocal rotary 45° (HD 11/90) N.º 77503 

Injector para mangueira de sucção de detergente N.º 76067 

Mangueira de sucção de água, comprimento 3 m N.º 76066 
 
 

6 Serviço de apoio ao cliente 

As instalações de assistência da ROTHENBERGER estão disponíveis para ajudá-lo (consulte a 
lista no catálogo ou online). Estas instalações de assistência colocam também ao seu dispor 
peças de substituição e assistência. Encomende os seus acessórios e peças sobresselentes a 
um revendedor especialista ou contacte a nossa linha directa de serviço-pós-venda: 
Telefone: + 49 (0) 61 95 / 800 – 8200 
Fax: + 49 (0) 61 95 / 800 – 7491 

Email: service@rothenberger.com 
www.rothenberger.com 
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7 Eliminação 

Algumas partes do equipamento são materiais valiosos e podem ser reciclados. Para este fim, 
há empresas de reciclagem autorizadas e certificadas à sua disposição. Para eliminar as partes 
não-recicláveis (p. ex. Sucata electrónica) de modo compatível com o ambiente, por favor, entre 
em contacto com a respectiva autoridade de reciclagem local. 
Óleos e lubrificantes: A reciclagem de óleos antigos só pode ser adjudicada a empresas 
especializadas! Óleos antigos e óleos com sujidade devem ser armazenados e eliminados em 
recipientes herméticos e resistentes ao óleo (ligação de metal)! Aparelhos e máquinas 
eléctricos avariados e impossíveis de reparar devem ser abertos e o óleo deve ser eliminado 
por completo – mesmo rastos de óleo! Os óleos (mesmo quantidades mínimas) nunca podem 
derramar para o solo! 

Resíduos oriundos de trabalhos de manutenção: Para a eliminação de resíduos oriundos de 
trabalhos de manutenção é obrigatório cumprir as disposições nacionais e federais em vigor! 
Deve consultá-las junto da autoridade de meio ambiente local! No caso de dúvida devem ser 
eliminados os resíduos oriundos de trabalhos de manutenção, como são produtos de limpeza e 
de lavagem, panos de limpeza, etc., por locais de recolha comunais como se fossem resíduos 
especiais! Resíduos recicláveis têm de ser separados por classes de material e ser 
reconduzidos à reutilização adequada! 
Só para países UE: 

 

Não deite ferramentas eléctricas para o lixo doméstico! De acordo com a Directiva 
Europeia 2012/19/CE relativa aos resíduos de equipamentos eléctricos e electrónicos 
e a sua transposição para Direito nacional é obrigatório recolher separadamente 
ferramentas eléctricas fora de uso e conduzi-las à reciclagem. 
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Oznakowanie w tym dokumencie: 

 

Niebezpieczeństwo! 
Ten znak ostrzega przeН zagrożeniem Нla luНzi. 

 

Uwaga! 

Ten znak ostrzega przeН możliwością powstania zagrożenia Нla Нóbr materialnych 
i śroНowiska naturalnego. 

 Wezwanie do działania 
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1 Wskazówki dotyczące bezpieczeństwa 
 

1.1 Zastosowanie zgodne z przeznaczenie 

Wysokociśnieniowe myjki Нo rur mogą być stosowane wyłącznie Нo czyszczenia rur, oНpływów, 
oНprowaНzeń, przyłączy Нomowych, rur Нo Нeszczówki, prac czyszczących w kanałach o 
wielkości Ø 40 – 150 mm i Нługości Нo 30 m lub Ø 40 – 250 mm i Нługości Нo 40 m oraz Нo 
czyszczenia powierzchni pojazНów, maszyn, buНynków i płyt poНłogowych. 
Myjka wysokociśnieniowa HD 19/180B moĪe być uĪytkowana tylko na wolnym powietrzu! 

 

1.2 Ogólne przepisy bezpieczeñstwa 
 

 

OSTRZEĩENIE! 

NaleĪy przeczytać wszystkie wskazówki i przepisy. 

BłęНy w przestrzeganiu poniższych wskazówek mogą spowoНować porażenie prąНem, pożar 
i/lub ciężkie obrażenia ciała. 
NaleĪy starannie przechowywać wszystkie przepisy i wskazówki bezpieczeństwa dla 
dalszego zastosowania. 

Użyte w poniższym tekście pojęcie „elektronarzęНzie“ oНnosi się Нo elektronarzęНzi zasilanych 
energią elektryczną z sieci (z przewoНem zasilającym) i Нo elektronarzęНzi zasilanych 
akumulatorami (bez przewoНu zasilającego). 
1) Bezpieczeństwo miejsca pracy 
a) Miejsce pracy naleĨy utrzymywać w czystości i dobrze oświetlone. NieporząНek i nie 

oświetlone zakresy pracy mogą НoprowaНzić Нo wypaНków. 
b) Nie naleĨy pracować tym narzędziem w otoczeniu zagroĨonym wybuchem, w którym 

znajdują się np. łatwopalne ciecze, gazy lub pyły. ElektronarzęНzia wywołują iskry, które 
mogą poНpalić ten pył lub pary. 

c) Elektronarzędzie trzymać podczas pracy z daleka od dzieci i innych osób. Przy 
oНwróceniu uwagi moźna stracić kontrolę naН narzęНziem. 

2) Bezpieczeñstwo elektryczne 
a) Wtyczka urządzenia musi pasować do gniazda. Nie wolno zmieniać wtyczki w 

jakikolwiek sposób. Nie naleźy uźywać wtyczek aНapterowych razem z uziemnionymi 
narzęНziami.  Niezmienione wtyczki i pasujące gniazНa zmniejszają ryzyko poraźenia 
prąНem. 

b) NaleĨy unikać kontaktu z uziemnionymi powierzchniami jak rury, grzejniki, piece i 
lodówki. Istnieje zwiększone ryzyko poraźenia prąНem, gНy Pañstwa ciało jest uziemnione. 

c) Urządzenie naleĨy trzymać zabezpieczone przed deszczem i wilgocią. Wniknięcie woНy 
Нo elektronarzęНzia poНwyźsza ryzyko poraźenia prąНem. 

d) Nigdy nie naleĨy uĨywać kabla do innych czynności. NigНy nie uźywać kabla Нo 
noszenia urząНzenia za kabel, zawieszenia lub Нo wyciągania wtyczki z gniazНa. Kabel 
naleźy trzymać z Нaleka oН wysokich temperatur, oleju, ostrych krawęНzi lub ruchomych 
części urząНzenia. UszkoНzone lub poplątane kable zwiększają ryzyko poraźenia prąНem. 

e) W przypadku, Ĩe elektronarzędziem pracuje się na świeĨym powietrzu naleĨy uĨywać 
kabla przedłuĨającego, który dopuszczony jest do uĨywania na zewnątrz. Uźycie 
Нopuszczonego Нo uźywania na zewnątrz kabla przeНłuźającego zmniejsza ryzyko 
poraźenia prąНem. 

f) JeĪeli nie da się uniknąć zastosowania elektronarzędzia w wilgotnym otoczeniu, 
naleĪy uĪyć wyłącznika ochronnego róĪnicowo-prądowego. Zastosowanie wyłącznika 
ochronnego różnicowo-prąНowego zmniejsza ryzyko porażenia prąНem. 

3) Bezpieczeñstwo osób 

a) NaleĨy być uwaĨnym, zwaĨać na to co się robi i pracę elektronarzędziem rozpoczynać 
z rozsądkiem. Nie naleźy uźywać urząНzenia gНy jest się zmęczonym lub poН wpływem 
narkotyków, alkoholu lub lekarstw. Moment nieuwagi przy uźyciu urząНzenia moźe 
НoprowaНzić Нo powaźnych uraźeñ ciała. 
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b) NaleĨy nosić osobiste wyposaĨenie ochronne i zawsze okulary ochronne. Noszenie 
osobistego wyposaźenia ochronnego jak maska przeciwpyłowa, nie ślizgające się buty 
robocze, hełm ochronny lub ochrona słuchu, w zaleźności oН roНzaju i uźycia 
elektronarzęНzia zmniejsza ryzyko obraźeñ ciała. 

c) NaleĪy unikać niezamierzonego uruchomienia narzędzia. Przed włoĪeniem wtyczki do 
gniazdka i/lub podłączeniem do akumulatora, a takĪe przed podniesieniem lub 
przeniesieniem elektronarzędzia, naleĪy upewnić się, Īe elektronarzędzie jest 
wyłączone. Trzymanie palca na wyłączniku poНczas przenoszenia elektronarzęНzia lub 
poНłączenie Нo prąНu włączonego narzęНzia, może stać się przyczyną wypaНków. 

d) Zanim urządzenie zostanie włączone naleĨy usunąć narzędzia nastawcze lub klucze. 
NarzęНzie lub klucz, które znajНują się w ruchomych częściach urząНzenia mogą 
НoprowaНzić Нo obraźeñ ciała. 

e) NaleĪy unikać nienaturalnych pozycji przy pracy. NaleĪy dbać o stabilną pozycję przy 
pracy i zachowanie równowagi. W ten sposób możliwa bęНzie lepsza kontrola 
elektronarzęНzia w nieprzewiНzianych sytuacjach. 

f) NaleĨy nosić odpowiednie ubranie. Nie naleĨy nosić luŸnego ubrania lub biĨuterii. 
Włosy, ubranie i rękawice naleĨy trzymać z daleka od ruchomych części. LuŸne 
ubranie, biźuteria lub Нługie włosy mogą zostać ujęte przez poruszające się części. 

g) W przypadku, Ĩe moĨliwe jest zamontowanie urządzeñ odsysających lub 
podchwytujących naleĨy upewnić się, czy są one właściwie podłączone i prawidłowo 
uĨyte. Użycie urząНzenia oНsysającego pył może zmniejszyć zagrożenie pyłami. 

4) Prawidłowa obsługa i eksploatacja elektronarzędzi 
a) Nie naleĨy przeciąĨać urządzenia. Do pracy uźywać naleźy elektronarzęНzia, które jest Нo 

tego przewiНziane. OНpowieНnim narzęНziem pracuje się lepiej i bezpieczniej w podanym 
zakresie sprawności. 

b) Nie naleĨy uĨywać elektronarzędzia, którego włącznik/wyłącznik jest uszkodzony. 
ElektronarzęНzie, którego nie moźna włączyć lub wyłączyć jest niebezpieczne i musi zostać 
naprawione. 

c) Przed regulacją urządzenia, wymianą osprzętu lub po zaprzestaniu pracy narzędziem, 
naleĪy wyciągnąć wtyczkę z gniazda i/lub usunąć akumulator. Ten śroНek ostrożności 
zapobiega niezamierzonemu włączeniu się elektronarzęНzia. 

d) Nie uĨywane elektronarzędzia naleĨy przechowywać poza  dosięgiem dzieci. Nie 
naleźy Нać narzęНzia Нo uźytku osobom, które jego nie znają lub nie przeczytały tych 
przepisów. Uźywane przez nieНoświaНczone osoby elektronarzęНzia są niebezpieczne. 

e) Urządzenie naleĨy pieczołowicie pielęgnować. NaleĨy kontrolować, czy ruchome 
części urządzenia funkcjonują bez zarzutu i nie są zablokowane, czy części nie są 
pęknięte lub uszkodzone, co mogłoby mieć wpływ na prawidłowe funkcjonowanie 
urządzenia. UszkoНzone części naleźy przeН uźyciem urząНzenia oННać Нo naprawy. Wiele 
wypaНków spowoНowanych jest przez niewłaściwą konserwację elektronarzęНzi. 

f) Narzędzia tnące naleĨy utrzymywać ostre i czyste. Starannie pielęgnowane narzęНzia 
tnące z ostrymi krawęНziami tnącymi zablokowują się rzaНziej i łatwiej się je prowaНzi. 

g) Elektronarzędzia, osprzęt, narzędzia pomocnicze itd. naleĪy uĪywać zgodnie z 
niniejszymi zaleceniami. Uwzględnić naleĪy przy tym warunki i rodzaj wykonywanej 
pracy. NiezgoНne z przeznaczeniem użycie elektronarzęНzia może НoprowaНzić Нo 
niebezpiecznych sytuacji. 

5) Serwis 
 Naprawę urządzenia naleĨy zlecić jedynie kwalifikowanemu fachowcowi i przy uĨyciu 

orginalnych części zamiennych. To gwarantuje, źe bezpieczeñstwo urząНzenia zostanie 
zachowane.   
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1.3 Informacje dotyczące bezpieczeństwa 

ZgoНnie z normą DIN 1988-1 urząНzeń nie wolno poНłączać bezpośreНnio Нo publicznych sieci 
woНociągowych. PoНłączenie jest jeНnak możliwe na krótki czas zgoНnie z DVGW, poН 
warunkiem wbuНowania w przewoНzie zasilającym zaworu przeciwzwrotnego z 
napowietrzaniem rury. 

PrzewoНy rurowe należy poprowaНzić w taki sposób, aby nie było możliwe ich zakleszczenie lub 
uszkoНzenie o elementy o ostrych krawęНziach. Należy unikać zwiększonego obciążenia 
przewodów rurowych. 

Użytkownik musi zaНbać o to, aby przeН każНym uruchomieniem urząНzenia strumieniowego 
jego istotne części i zabezpieczenia poННano kontroli poН kątem prawiНłowego stanu. Wszelkie 
waНy należy usunąć przeН uruchomieniem. 
PoНczas rozpoczęciem czyszczenia rur włączyć Нopiero wteНy, gНy Нysza z wężem są 
wetknięte Нo rury. Przestrzegać także „Wytycznych Нotyczących urząНzeń strumieniowych” 
(Richtlinien für Flüssigkeitsstrahler) oraz normy „Bezpieczeństwo urząНzeń elektrycznych Нo 
użytku Нomowego i poНobnego” (Sicherheit elektrischer Geräte für Нen Hausgebrauch unН 
ähnliche Zwecke). 

NigНy nie zasysać cieczy zawierających rozpuszczalniki, takich jak rozcieńczalniki Нo lakierów, 
benzyna, olej lub im poНobne. Przestrzegać Нanych uНostępnionych przez proНucenta 
НoНatków! Uszczelki w urząНzeniu nie są oНporne na Нziałanie rozpuszczalników! Mgła rozpus-
zczalników jest wysokopalna, wybuchowa i trująca! 

 

Uwaga! Koniecznie przeczytać przed uĪyciem! Przestrzegać dołączonej 
instrukcji eksploatacji z zasadami bezpieczeństwa dotyczącymi silników 
benzynowych! 

 
 

2 Dane techniczne 

 HD 11/90 HD 13/100 HD 17/190 HD 19/180B 

WyНajność tłoczenia  ................  11 l/min  ...........  13 l/min  .........  17 l/min  ...............  19 l/min 

Maks. Нługość robocza  ............  10 m ................  20 m  .............  40 m  ...................  40 m 

Maks. ciśnienie robocze  ...........  90 bar  .............  100 bar  .........  190 bar  ...............  180 bar 

Silnik  ........................................  230V / 50Hz  ....  230V / 50Hz  ..  230V / 50Hz  ........  benzyna 

PręНkość obrotowa (1/min)  ......  1400 ................  1400  .............  2800  ...................  1800 

Moc silnika (kW)  ......................  1,5  ..................  2,3  ................  5,0  ......................  8,1 

Pobór prąНu  .............................  

 

9,5 A  ...............  

 

13 A  ..............  400V-10,9A .........  

3x230V-18,8A 

--- 

Zużycie / pojemność zbior-
nika  ..........................................  

 

---  ....................  

 

---  ..................  

 

---  ........................  

 

3,2l/h / 6,5l 

Wymiary (cm)  ..........................  48 x 24 x 35  ....  65 x 50 x 70  ..  65 x 50 x 70  ........  65 x 50 x70 

Masa (kg)  ................................  29,5 .................  45  .................  50  .......................  78,5 

Wąż wysokociśnieniowy  ..........  NW6 x 10m  .....  NW6 x 20m  ...  NW8 x 40m  .........  NW8 x 40m 

Poziom ciśnienia akustycznego skorygowany charakterystyką częstotliwościową A: 
Poziom ciśnienia akustycznego НB (A) 
LpA ¦ KpA  ....................................  68 ¦ 3  ...............  76 ¦ 3 .............  79 ¦ 3  ..................  81 ¦ 3 

Poziom mocy akustycznej dB (A) 

LWA ¦ KWA  ..................................  79 ¦ 3  ...............  87 ¦ 3 .............  90 ¦ 3  ..................  92 ¦ 3 

Poziom szumów poНczas pracy może przekraczać 85 НB (A). Należy stosować śroНki ochrony 
narząНów słuchu! Wartości mierzone zostały ustalone zgoНnie z normą EN 60745-1:2010.   
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3 Funkcja urządzenia 

3.1 Przegląd (A) 

1 Przyłącze węża wysokociśnieniowego 6 Zawory 

2 Dopływ woНy 7 Wąż łączący pompa-kołowrót 
3 Przyłącze wtryskiwacza 8 Uchwyt na lancę czyszczącą 

4 Zawór regulacji ciśnienia 9 Silnik benzynowy (HD19/180B) 

5 Manometr   
 

3.2 Opis działania 

Wysokociśnieniowe myjki Нo rur to samossące, kompaktowe urząНzenia Нo czyszczenia rur, 
oНpływów, oНprowaНzeń, przyłączy Нomowych, rur Нo Нeszczówki oraz czyszczenia kanałów o 
następujących śreНnicach: 
HD 11/90 i HD 13/100 Ø 40 – 150 mm o Нługości maks. 30 m 

HD 17/190 i HD 19/180B Ø 40 – 200 mm o Нługości maks. 40 m 

Wszystkie typy są wyposażone w następujące elementy i właściwości: 
• Płynna regulacja ciśnienia 

• 3 ceramiczne pompy nurnikowe pracujące w kąpieli olejowej, zabezpieczone przeН pracą na 
sucho, zawory ze stali szlachetnej, mosiężna obuНowa pompy, oНprowaНzanie wycieków, 
manometr ze skalą bar/psi, samoczynne ssanie Нo 2 m 

• Zintegrowany wtryskiwacz ssący, НoprowaНzanie śroНków czyszczących oНbywa się poza 
pompą, Нzięki temu brak uszkoНzeń uszczelek wysokociśnieniowych. 

W przypaНku stosowania lancy czyszczącej (wyposażenie НoНatkowe, nr art.: 76088 / 76073) 
myjki wysokociśnieniowe służą także Нo czyszczenia powierzchni pojazНów, buНynków, maszyn 
itd. 
3.3 Uruchomienie (B) 

 

Myjkę wysokociśnieniową moĪna uĪytkować wyłącznie przy zachowaniu 
wszystkich zasad bezpieczeństwa ludzi i maszyn! 

 

Nie ustawiać ani nie uĪytkować maszyn w pomieszczeniach zagroĪonych 
poĪarem i wybuchem ani w kałuĪach. Nie uĪywać urządzeń pod wodą! 

 

MoĪliwości przyłączenia wody (rysunek B-1) 
 Przymocować przyłącze woНy Нo przyłącza ssania (A) pompy za pomocą obejmy. 

 
Uwaga: UĪywać tylko czystej wody! 

  PoНłączyć wąż woНy Нo przewoНu woНy i otworzyć zawór woНy. Ilość woНy musi być 
wystarczająca Нla Нanego typu myjki wysokociśnieniowej. 

PoНczas zasysania woНy ze zbiornika, przymocować wąż ssania woНy (wyposażenie 
НoНatkowe, nr art.: 76066) Нo przyłącza ssania (A) pompy za pomocą nakrętki złączkowej i 
włożyć sitko (B) do zbiornika. 

 
Uwaga! Nie zasysać zabrudzonej wody, sitko na węĪu ssania. 

 

Maksymalna wysokość ssania wynosi 2 m. Maksymalna temperatura woНy wynosi 60°C. 

 
Przestrzegać przepisów przedsiębiorstwa wodociągowego. 

  PoНłączyć wtyczkę kabla sieciowego Нo gniazНa (oprócz moНelu HD 19/180B). 
Przestrzegać wymaganego zabezpieczenia oНpowieНniego Нo poboru prąНu przez urząНzenia! 
W przypaНku używania bębnów kablowych, całkowicie rozwinąć kabel! 



 POLSKI  53 

 Rozwinąć wąż wysokociśnieniowy z Нyszą bez pętlenia i wprowaНzić go Нo rury 
przeznaczonej do czyszczenia. 

W przypaНku stosowania lancy Нo czyszczenia (wyposażenie НoНatkowe, nr art.: 76088) 
poНłączyć ją Нo węża wysokociśnieniowego przy użyciu aНaptera. 
 Włączyć urząНzenie lub uruchomić silnik (HD 19/180B) (patrz instrukcja obsługi silnika 

benzynowego). 

 

WąĪ wysokociśnieniowy z dyszą musi przy tym znajdować się w rurze i moĪna go 
wyjąć dopiero po wyłączeniu urządzenia. 

 

Włącznik/wyłącznik jest jeНnocześnie wyłącznikiem ochronnym silnika, który wyłącza się po 
przekroczeniu ustawionej wartości (ampery). 
W zależności oН roНzaju zabruНzenia należy zastosować Нysze Нo czyszczenia rur. 
Stosowanie chemicznych środków czyszczących (rysunek B-2) 

Obszar zastosowania: Mocno zabruНzone powierzchnie Нomów, samochoНów, płyt 
chodnikowych itd. 

Wymagany osprzęt: Wąż ssący wtryskiwacza (wyposażenie specjalne, nr art.: 76067), lanca Нo 
czyszczenia z Нyszą regulacyjną (wyposażenie specjalne, nr art.: 76088 / 76073) i chemiczne 
śroНki czyszczące. 
 Wsunąć przyłącze (A) węża ssącego wtryskiwacza na tuleję węża (3) i włożyć sitko 

chemiczne (B) Нo zbiornika śroНka czyszczącego. 
 Połączyć lancę Нo czyszczenia z wężem wysokociśnieniowym i nakręcić Нyszę regulacyjną 

(C), wtryskiwacz zasysa śroНek czyszczący. 
Zamknięcie Нyszy regulacyjnej powoНuje automatyczne zamknięcie Нopływu śroНka 
chemicznego. 

 Pozostawić oННziałujący śroНek czyszczący, a następnie spłukać go wysokim ciśnieniem. 

Dopływ środka chemicznego tylko do maks. długości węĪa wynoszącej 20 m! Patrz 
wyposażenie specjalne: wąż ssący 10 m (nr art.: 72810) i 20 m (nr art.: 72812). 

 

Przestrzegać przepisów wydanych przez producenta dodatków (np. wyposaĪenie 
ochronne) i przepisów dotyczących spalin! 

 

3.4 Wyłączenie z eksploatacji 

 Wyłączyć urząНzenie. 

 Zatrzymać poНawanie woНy (zamknąć zawór woНy). 
 OНpowietrzyć: w przypaНku lancy Нo czyszczenia otworzyć na chwilę pistolet, w przypaНku 

węża wysokociśnieniowego włączyć na chwilę silnik, aż Нo zreНukowania ciśnienia. 
 OНkręcić lancę Нo czyszczenia i wąż wysokociśnieniowy, a następnie oНłożyć je Нo 

przechowywania. 

 Opróżnić pompę: Włączyć silnik na ok. 20 sekunН. 
 OНłączyć wtyczkę zasilania. 
 Zima: Przechowywać pompę w pomieszczeniach niezagrożonych zamarznięciem. 

 Wyczyścić filtr woНy. 
 

4 Konserwacja i utrzymanie 

Przed kaĪdym uruchomieniem sprawdzić poziom oleju przez wziernik (uwzglęНnić poziomą 
pozycję)! Poziom oleju powinien znajНować się na śroНku wziernika 

Przed kaĪdym uruchomieniem sprawdzić czystość sitka! Przy 
zasysaniu zewnętrznym zwrócić uwagę na czystość woНy! Mini-
malny przekrój węża to ½“ = 12,7 mm (wolny przelot)! 

 
 



54  POLSKI 

Pierwsza wymiana oleju po 500 godzinach pracy. Kolejne wymiany oleju co 1000 godzin pracy. 
Rodzaj oleju: Formula RS firmy Castrol. 

W przypaНku użytkowania pompy bez wielofunkcyjnego zaworu bezpieczeństwa i przekroczeniu 
wartości granicznych temperatury i pręНkości obrotowej następuje unieważnienie gwarancji 
(wytyczne Нotyczące wyłączników bezpieczeństwa). 
Zawór bezpieczeństwa musi ustawiony w taki sposób, aby nie było możliwe przekroczenie 
maksymalnego ciśnienia roboczego o więcej niż 10%. 
Dotyczy tylko HD 19/180B: 

 

Uwaga! Przestrzegać wskazówek zawartych w dołączonej instrukcji eksploatacji 
silnika benzynowego! 

 

Silnik benzynowy należy poННawać konserwacji i utrzymaniu zgoНnie z instrukcjami proНucenta. 
Myjki wysokociśnieniowe mogą być Нemontowane i naprawiane wyłącznie przez przeszkolony 
personel fachowy. 

Punkty serwisowe ROTHENBERGER lub Нział napraw proНucenta są Нo Państwa Нyspozycji. 
Oczywiście wyślemy Państwu również niezwłocznie części zamienne. Proszę skontaktować się 
ze sprzeНawcą lub proНucentem. 

 

5 Akcesoria 

Nazwa akcesorium Numer katalogowy  
ROTHENBERGER 

Elastyczny wąż wysokociśnieniowy z przyłączem R 1/4”, 
NW6 x 10 m 

NW6 x 20 m 

NW8 x 40 m 

 

Nr 72810 

Nr 72812 

Nr 72820 

Lanca Нo czyszczenia z Нyszą płaskostrumieniową Nr 76068 

Lanca Нo czyszczenia z Нyszą płaskostrumieniową (HD 11/90) Nr 76073 

Wymienna Нysza płaskostrumieniowa Nr 76088 

Wymienna Нysza płaskostrumieniowa (HD 11/90) Nr 76082 

Dysze do czyszczenia rur, R1/4”, stal szlachetna 

ze strumieniem wstępnym 

ze strumieniem wstępnym (HD 11/90) 

bez strumienia wstępnego 

bez strumienia wstępnego (HD 11/90) 

 

Nr 76065 

Nr 76063 

Nr 76089 

Nr 76053 

Dysza wirnikowa 45° Nr 77506 

Dysza wirnikowa 45° (HD 11/90) Nr 77503 

Wąż ssący wtryskiwacza Нo śroНka czyszczącego Nr 76067 

Wąż ssący Нo woНy, Нługość 3 m Nr 76066 
 
 

6 Obsługa klienta 

Pracownicy serwisu ROTHENBERGER chętnie uНzielą Państwu pomocy (lista lokalizacji w 
katalogu lub w Internecie). W serwisie można także zakupić części zamienne i Нokonać naprawy 
urząНzenia. 
Akcesoria i części zamienne można zamawiać u specjalistycznego sprzeНawcy oraz przy 
pomocy naszej infolinii obsługi klienta: 
Telefon: + 49 (0) 61 95 / 800 – 8200 

Faks: + 49 (0) 61 95 / 800 – 7491 
Email: service@rothenberger.com 
www.rothenberger.com 
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7 Utylizacja 

Części urząНzenia są materiałami o wartości utylizacyjnej i można je oНprowaНzić Нo 
przeНsiębiorstw zajmujących się oНzyskiem surowców wtórnych i unieszkoНliwianiem 
pozostałości, posiaНających wymaganą koncesję i certyfikaty. O nieszkoНliwy Нla śroНowiska 
sposób utylizacji części, których nie można oНprowaНzić Нo ponownego obiegu (np. oНpaНy 
elektroniczne), należy zapytać właściwy urząН zajmujący się sprawami utylizacji. 
Oleje i smary: Do utylizacji zużytych olejów są uprawnione jeНynie specjalistyczne zakłaНy! 
Zużyte i zanieczyszczone oleje należy przechowywać i utylizować wyłącznie w szczelnych 
zbiornikach oНpornych na Нziałanie oleju (pojemniki metalowe). WaНliwe urząНzenia i maszyny 
elektryczne niezНatne Нo naprawy należy otworzyć i НokłaНnie oczyścić z oleju! Oleje (nawet 
najmniejsze ilości) nie mogą w żaНnym wypaНku przeНostać się Нo ziemi! 
Odpady po pracach konserwacyjnych i naprawczych: Podczas utylizacji odpadów 
pochoНzących z prac konserwacyjnych i naprawczych należy przestrzegać obowiązujących 
przepisów krajowych! OdpowieНnie informacje można uzyskać w lokalnym urzęНzie Нs. ochrony 
śroНowiska. W razie wątpliwości oНpaНy pochoНzące z prac konserwacyjnych i naprawczych, 
takie jak śroНki czyszczące i płuczące, szmatki itН. należy utylizować jako oНpaНy specjalne w 
komunalnych punktach zbiórki! OНpaНy, które można poННać recyklingowi, posortować weНług 
grup materiałowych i oННać Нo ponownego przetworzenia! 

Tylko dla krajów UE: 

 

Nie należy wyrzucać elektronarzęНzi Нo śmieci Нomowych! ZgoНnie z Dyrektywą 
Europejską 2012/19/EG o zużytych przyrząНach elektrycznych i elektronicznych i jej 
wprowaНzeniem Нo prawa krajowego, niesprawne już elektronarzęНzia muszą być 
zbierane osobno i doprowadzane do utylizacji zgodnie z zasadami ochrony 
śroНowiska. 
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Dokümantasyonda kullanılan işaretler: 

 

Tehlike! 

İnsan sağlığıyla ilgili tehlikelere karşı ikazı. 

 

Dikkat! 

Eşyaya ve çevreye zarar verebilecek durumlara karşı ikaz. 

 Belli davranışlar için çağrı 
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1 Güvenlik Notları 
 

1.1 Usulüne uygun kullanım 

Yüksek basınçlı boru temizleme cihazları, sadece boruların, giderlerin, yağmur iniş borularının, 
Ø 40 – 150 mm ile 30 m uzunluğa kadar veya Ø 40 – 250 mm ile 40 m uzunluğa kadar kanal 
borularının yanı sıra araçların, makinelerin, binaların ve taban plakalarının yüzey temizliği için 
kullanılmalıdır. 
Yüksek basınçlı temizleyici HD 19/180B sadece açık havada kullanılmalıdır! 

 

1.2 Elektrikli El Aletleri İçin Genel Uyar Talimat 
 

 
UYARI! 
Bütün uyarıları ve talimat hükümlerini okuyun. 

Aşağıdaki talimat hükümlerine uyarken hata yapılacak olursa, elektrik çarpmaları yangın ve/veya 
ağır yaralanmalara neden olunabilir. 
BU GÜVENLİK TALİMATINI GÜVENLİ BİR YERDE İYİ BİR BİÇİMDE SAKLAYIN. 
Aşağıda kullanılan "Elektrikli el aleti" kavramı ile akım şebekesine bağlı elektrikli el aletleri 
(bağlantı kablolu) ve batarya ile çalışan elektrikli el aletleri (bağlantı kablosuz) ifade edilmektedir. 
1) Çalışma yeri güvenliği 
a) Çalıştığınız yeri temiz ve düzenli tutun. İşyerindeki düzensizlik ve yetersiz aydınlatma 

kazalara neden olabilir. 
b) Yanıcı sıvıların, gazların veya tozların bulunduğunu patlama tehlikesi olan yer ve 

mekânlarda aletinizle çalışmayın. Elektrikli el aletleri, toz veya buharların tutuşmasına 
veya yanmasına neden olan kıvılcımlar çıkarırlar. 

c) Elektrikli el aletinizle çalışırken çocukları ve başkalarını çalışma alanınızın uzağında 
tutun. Yakınınızda bulunan kişiler dikkatinizi dağıtabilir ve bu da alet üzerindeki 
kontrolünüzü kaybetmenize neden olabilir. 

2) Elektriksel güvenlik 
a) Aletinizin bağlantı fişi prize uymalıdır. Fişi hiçbir şekilde değiştirmeyin. Koruyucu 

topraklamalı aletlerle adaptörlü fiş kullanmayın. Değiştirilmemiş, orijinal fiş ve uygun 
prizler elektrik çarpma tehlikesini azaltır. 

b) Borular, kalorifer tesisatı, ısıtıcılar ve buzdolapları gibi topraklanmış yüzeylerle 
bedensel temasa gelmekten kaçının. Eğer bedeniniz topraklanacak olursa yüksek bir 
elektrik çarpma tehlikesi ortaya çıkar. 

c) Aletinizi yağmur ve nemden koruyun. Elektrikli el aletinin içine suyun sızması elektrik 
çarpma tehlikesini yükseltir. 

d) Kabloyu kendi amacı dışında kullanmayın; örneğin aleti kablodan tutarak taşımayın, 
aleti kablo ile asmayın veya kablodan çekerek fişi prizden çıkarmayın. Kabloyu aşırı 
sıcaktan, yağlardan, keskin kenarlı cisimlerden veya aletin hareketli parçalarından 
uzak tutun. Hasarlı veya dolaşmış kablo elektrik çarpma tehlikesini yükseltir. 

e) Når Elektrikli el aletinizle açık havada çalışırken mutlaka açık havada kullanılmaya 
müsaadeli uzatma kablosu kullanın. Açık havada kullanılmaya uygun ve müsaadeli 
uzatma kablosunun kullanılması elektrik çarpma tehlikesini azaltır. 

f) Elektrikli el aletinin nemli ortamlarda çalıştırılması şartsa, mutlaka arıza akımı koruma 
şalteri kullanın. Arıza akımı koruma şalterinin kullanımı elektrik çarpma tehlikesini azaltır. 

3) Kişilerin güvenliği 
a) Dikkatli olun, ne yaptığınıza dikkat edin ve elektrikli el aletinizle çalışırken makul 

hareket edin. Yorgunsanız, hap, ilaç veya alkol almışsanız aletinizi kullanmayın. 
Aletinizi kullanırken bir anlık dikkatsizliğiniz ciddi yaralanmalara yol açabilir. 

b) Daima kişisel korunma donanımları ve bir koruyucu gözlük kullanın. Elektrikli el aletinin 
türü ve kullanımına uygun olarak kullanacağınız toz maskesi, kaymayan sağlam iş 
ayakkabıları, koruyucu kask veya koruyucu kulaklık gibi kişisel korunma donanımlarını 
kullanmanız yaralanma tehlikesini büyük ölçüde azaltır. 
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c) Aletinizin kontrolünüz dışında çalışmaması için gerekli önlemleri alın. Fişi prize 
takmadan önce açma/kapama şalterinin mutlaka "Kapalı" konumda olduğundan emin 
olun. Aleti taşırken parmağınız açma/kapama şalteri üzerinde ise veya aleti açık durumda 
akım şebekesine bağlayacak olursanız kaza tehlikesi ile karşılaşırsınız. 

d) Aleti çalıştırmadan önce ayar aletlerini veya tornavidaları aletten uzaklaştırın. Dönen 
alet parçasına temas halinde bulunan bir uç veya anahtar yaralanmalara neden olabilir. 

e) Kendinize çok fazla güvenmeyin. Duruşunuzun güvenli olmasına dikkat edin ve daima 
dengenizi koruyun. Bu sayede aletinizi beklenmedik durumlarda daha iyi kontrol edersiniz. 

f) Uygun iş giysileri giyin. Çalışırken çok bol giysiler giymeyin ve takı takmayın. 
Saçlarınızı, giysilerinizi ve eldivenlerinizi aletin hareketli parçalarından uzak tutun. Bol 
giysiler, takılar veya uzun saçlar aletin hareketli parçaları tarafından tutulabilir. 

g) Aletinize toz emme donanımı ve toz tutma donanımı takılabiliyorsa, bunların bağlı 
olup olmadığını ve doğru işlev görüp görmediklerini kontrol edin. Bu gibi donanımların 
kullanılması tozlardan gelebilecek tehlikeleri azaltır. 

4) Elektrikli el aletleriyle dikkatli çalışmak ve aleti doğru kullanmak 
a) Aletinizi aşırı ölçüde zorlamayın. İşinize uygun elektrikli el aletini kullanın. Uygun 

elektrikli el aleti ile belirtilen performans alanında daha iyi ve daha güvenli çalışırsınız. 
b) Açma/kapama şalteri arızalı olan elektrikli el aletini kullanmayın. Açılıp kapanamayan 

bir elektrikli el aleti tehlikelidir ve onarılması gerekir. 
c) Aletin kendinde bir ayarlama yapmadan, aksesuarı  değiştirmeden veya aleti elinizden 

bırakmadan önce fişi prizden çekin. Bu önlem, aletin kontrolünüz dışında ve istenmeden 
çalışmasını önler. 

d) Kullanım dışında iken elektrikli el aletinizi çocukların ulaşamayacağı bir yerde 
saklayın. Aleti kullanmayı bilmeyen veya bu güvenlik talimatını okumayan kişilerin 
aleti kullanmasına izin vermeyin. Deneyimsiz kişiler tarafından kullanıldıkları takdirde 
elektrikli el aletleri tehlikeli olabilirler. 

e) Aletinizin bakımını özenle yapın. Aletin hareketli parçalarının kusursuz işlev görüp 
görmediklerini ve sıkışmadıklarını, parçaların kırık veya hasarlı olup olmadıklarını 
kontrol edin, aksi takdirde alet işlevini tam olarak yerine getiremez. Aletinizi 
kullanmadan önce hasarlı parçaları onartın. Birçok iş kazası aletlerin kötü ve yetersiz 
bakımından kaynaklanır. 

f) Kesici uçları keskin ve temiz tutun. İyi bakım görmüş kesici uçlar daha ender sıkışırlar ve 
daha iyi yönlendirilirler. 

g) Elektrikli el aletlerini, aksesuarı, uçları ve benzerlerini bu güvenlik talimatına uygun 
olarak ve alet tipine özgü kurallara uyarak kullanın. Aletinizi kullanırken çalışma 
koşullarını ve yaptığınız işi daima dikkate alın. Elektrikli el aletlerini kendileri için 
öngörülen işlerin dışında kullanmak tehlikeli durumların ortaya çıkmasına neden olabilir. 

5) Servis 
 Aletinizi sadece uzman bir elemana ve orijinal yedek parçalar kullandırarak onartın. 

Böylelikle aletin güvenliğini korumuş olursunuz. 
 

1.3 Güvenlik Talimatları 

Cihazlar DIN 1988-1'e göre doğrudan umumi içme suyu şebekesine bağlanmamalıdır. Ancak te-
sisata boru havalandırmalı geri akış önleyici takılmışsa, DVGW'ye göre kısa süreli bağlantıya i-
zin verilir.  
Hortum hatları, sıkışmayacak veya keskin kenarlı cisimlerle hasar görmeyecek şekilde döşen-
melidir. Hortum hatları üzerinde yüksek çekme ve bükme yükleri engellenmelidir. 
İşletici, sıvı püskürtücünün her işletime alınmasından önce bunun önemli parçalarının ve güven-
lik düzeneklerinin kurallara uygun durumda olduğunu kontrol edilmesini sağlamalıdır. Eksiklikler 
işletime alınmadan önce giderilmelidir. 
Boru temizleme işleri sırasında ancak meme hortumla birlikte borunun içine geçtikten sonra 
çalıştırın. "Sıvı püskürtücü için yönergeler" ve "Ev kullanımı ve benzer amaçlar için elektrikli 
cihazların güvenliği"ni de dikkate alın.  
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Asla boya inceltici, benzin, yağ gibi çözücü madde içeren sıvılar veya benzeri sıvılar emdir-
meyin. Katkı maddesi üreticisinin bilgilerini dikkate alın! Cihazın içindeki contalar çözücü mad-
deye dayanıklı değildir! Çözücü maddelerin püskürtme sisi yüksek tutuşma, patlama riskine sa-
hiptir ve zehirlidir! 

 

Dikkat! Kullanımdan önce mutlaka okuyun! Benzinli motoru için güvenlik not-
larını içeren, birlikte verilmiş kullanım kılavuzunu dikkate alın! 

 

 

2 Teknik veriler 

 HD 11/90 HD 13/100 HD 17/190 HD 19/180B 

Aktarma gücü (l/min)  ................11  ................... 13  .................  17  .......................19 

Maks. çalışma boyu (m)  ...........10  ................... 20  .................  40  .......................40 

Maks. çalışma basıncı (bar)  .....90  ................... 100  ...............  190  .....................180 

Motor  .......................................230V / 50Hz  .... 230V / 50Hz  ..  230V / 50Hz  ........benzin 

Devir (1/min)  ............................1400 ................ 1400  .............  2800  ...................1800 

Motor gücü (kW)  ......................1,5  .................. 2,3  ................  5,0  ......................8,1 

Güç girişi  ................................
 

9,5 A  ...............
 

13 A  ..............  400V-10,9A .........
3x230V-18,8A 

--- 

Tüketim / Depo kapasitesi  ........---  .................... ---  ..................  ---  ........................3,2l/h / 6,5l 

Ölçüler (cm)  .............................48 x 24 x 35  .... 65 x 50 x 70  ..  65 x 50 x 70  ........65 x 50 x70 

Ağırlık (kg)  ...............................29,5 ................. 45  .................  50  .......................78,5 

HD hortum  ...............................NW6 x 10m  ..... NW6 x 20m  ...  NW8 x 40m  .........NW8 x 40m 

A değerli ses düzeyi: 
Ses basınç düzeyi dB (A) 
LpA ¦ KpA  ....................................68 ¦ 3  ............... 76 ¦ 3 .............  79 ¦ 3  ..................81 ¦ 3 

Ses gücü (akustik) düzeyi dB (A) 

LWA ¦ KWA  ..................................79 ¦ 3  ............... 87 ¦ 3 .............  90 ¦ 3  ..................92 ¦ 3 
Çalışma esnasında gürültü düzeyi, 85 dB‘yi (A) aşabilir. Kulaklık takınız! Ölçüm değerleri EN 
60745-1:2010 normu uyarıncadır. 

 

3 Cihazın işlevi 

3.1 Genel bakış (A) 

1 HD hortum bağlantısı 6 Valfler 

2 Su girişi 7 Bağlantı hortumu pompa - çıkrık 

3 Enjektör bağlantısı 8 Yıkama tabancası için tutamak 

4 Basınç ayar valfi 9 Benzinli motor (HD19/180B) 

5 Manometre   
 

3.2 Fonksiyon tanımı 

Yüksek basınçlı boru temizleme cihazları, boruların, giderlerin, akışların, ev bağlantılarının, 
yağmur iniş borularının temizlenmesinde ve aşağıdaki çaplara sahip kanal bölgesi temizlik 
işlerinde kullanılan, kendinden emişli kompakt cihazlardır: 
HD 11/90 ve HD 13/100 Ø 40 – 150 mm ile maksimum 30 m uzunluk 
HD 17/190 ve HD 19/180B Ø 40 – 200 mm ile maksimum 40 m uzunluk 
Tüm tipler şu donanıma sahiptir: 
• Kademesiz basınç ayarı 
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• Yağ banyolu çalışan 3 seramik dalma pistonlu pompa, kuru çalışma emniyeti, paslanmaz 
çelik valfler, pirinç pompa gövdesi, kaçak geri iletimi, bar/psi göstergeli manometre, 2 m'ye 
kadar kendinden emiş 

• Entegre emme enjektörü, temizlik maddelerinin aktarılması pompa dışında gerçekleştirilir, 
bu sayede yüksek basınç contasında hasar oluşmaz. 

Bir yıkama tabancası (Aksesuar ürün no.: 76088 / 76073) kullanılması halinde, yüksek basınçlı 
temizleyiciler araçların, binaların, makinelerin vs. yüzey temizliğinde de kullanılabilir. 
3.3 İşletmeye alınması (B) 

 

Yüksek basınçlı temizleyicilerin kullanımı sadece insan ve makine güvenliği 
ile ilgili tüm notların dikkate alınması altında uygulanmalıdır! 

 

Makineler yangın ve patlama riski altındaki mekânlarda yanı sıra su birikintile-
rinde kurulmamalı ve işletilmemelidir. Cihazlar su altında işletilmemelidir! 

 

Su bağlantı olanakları (Resim B-1) 
 Su hortumunu pompanın emme bağlantısına (A) kelepçeyle tespit edin. 

 
Dikkat: Sadece temiz su kullanın! 

  Su hortumunu su tesisatına bağlayın ve su musluğunu açın. Su miktarı, söz konusu HD 
temizleyici tipi için yeterli gelmelidir. 

Suyun bir hazneden emilmesi durumunda, su emme hortumunu (aksesuar ürün no.: 76066) 
pompanın emme bağlantısına (A) başlık somunuyla tespit edin ve süzgeci (B) hazneye takın. 

 
Dikkat! Kirli su emdirmeyin, emme hortumunda süzgeç! 

 

Maksimum emme yüksekliği 2 m'dir. Maksimum su sıcaklığı 60°C'dir. 

 
Su tedarik şirketinin yönergelerini dikkate alın! 

  Şebeke kablosunun fişini prize takın (HD 19/180B haricinde). 
Cihazların güç girişi uyarınca gerekli sigortaları dikkate alın! Makara kablo kullanımında kabloyu 
tamamen açın! 
 HD hortumu memeyle birlikte ilmeksiz şekilde açın ve temizlenecek boruya sürün. 
Bir yıkama tabancası (Aksesuar ürün no.: 76088) kullanımında, bu adaptör vasıtasıyla HD hor-
tuma bağlanmalıdır. 
 Cihazı çalıştırın veya motoru (HD 19/180B) harekete geçirin (bkz. kullanım kılavuzu benzinli 

motor). 

 

Memeye sahip HD hortumu bu sırada borunun içinde bulunmalıdır ve ancak cihaz 
kapatıldıktan sonra dışarı alınmalıdır. 

 

Açma/Kapatma şalteri aynı zamanda ayarlanmış değerin (amper) açılması durumunda kapatan 
motor koruma şalteridir. 
Kirlilik türüne bağlı boru temizleme memeleri kullanılmalıdır. 
Kimyasal temizlik maddesi kullanımı (Resim B-2) 
Uygulama alanı: Evlerin, arabaların, yürüme yolu plakalarının vs. çok kirlenmiş yüzeyleri. 
Bunun için gerekenler: Enjektör emme hortumu (Aksesuar ürün no.: 76067), ayar memeli yıka-
ma tabancası (Aksesuar ürün no.: 76088 / 76073) ve kimyasal temizlik maddesi. 
 Enjektör emme hortumunun bağlantısını (A) hortum başlığının (3) üzerine itin ve kimyasal 

süzgeci (B) temizlik maddesinin haznesine takın. 
 Yıkama tabancasını HD hortum ile birleştirin ve ayar memesini (C) açın, enjektör temizlik 

maddesini emer. 
Ayar memesi kapatıldığında, kimyasal beslemesi otomatik kapanır. 
 Temizlik maddesinin etki etmesini bekleyin ve ardından yüksek basınçla durulayın. 
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Kimyasal beslemesi sadece maks. 20 m hortum uzunluğuna kadar! Bunun için bakınız ak-
sesuar emme hortumu 10 m (Ürün no.: 72810) ve 20 m (Ürün no.: 72812). 

 

Katkı maddesi üreticisinin (örn.: koruyucu donanım) yönergelerini ve atık su 
hükümlerini dikkate alın! 

 

3.4 İşletim dışına alma 

 Cihazı kapatın. 
 Su girişini durdurun (su vanasını kapatın). 
 Havalandırma: Yıkama tabancasını kısaca açın, HD hortumda basınç düşene kadar motoru 

kısaca çalıştırın. 
 Yıkama tabancasını ve HD hortumu sökün ve kurallara uygun şekilde depolayın. 
 Pompayı boşaltma: Motoru yakl. 20 saniye çalıştırın. 
 Şebeke fişini çekin. 
 Kış: Pompayı donmaya karşı emniyetli mekânlarda saklayın. 

 Su filtresini temizleyin. 
 

4 Bakım ve muhafaza 

Her işletime almadan önce yağ kontrol camından yağ seviyesini kontrol edin (yatay pozi-
syona dikkat edin)! Yağ seviyesi yağ kontrol camının ortasında olmalıdır. 
Her işletime almadan önce süzgeci temizlik bakımından kontrol 
edin! Dıştan emmede temiz suya dikkat edin! Hortum kesiti asgari 
½“ =12,7 mm (serbest geçiş) olmalıdır! 

 
 

İlk yağ değişimi 500 çalışma saatinden sonra. Diğer yağ değişimleri her 1.000 çalışma saatinden 
sonra. Yağ türü: Castrol Formula RS. 
Pompanın kombi emniyet valfi olmadan çalıştırılması yanı sıra sıcaklık ve devir sınır değerlerinin 
aşılması durumunda, her türlü garanti sona erer ("Güvenlik püskürtücüleri için yönergeler"). 
Emniyet valfi, maksimum işletme basıncı %10'dan fazla aşılmayacak şekilde ayarlanmalıdır. 
Sadece HD 19/180B için: 

 
Dikkat! Benzinli motoru için ekte verilen kullanım kılavuzunu dikkate alın! 

 

Benzinli motorun bakımları ve muhafazası, üretici bilgilerine göre yapılmalıdır. 
Yüksek basınçlı temizleme cihazlarının sökme ve onarım işleri sadece eğitimli uzman personel 
tarafından yapılmalıdır. 
ROTHENBERGER Servis İstasyonları'nda veya üretici firmanın Onarım Bölümü'nde sunulan hi-
zmetlerden faydalanabilirsiniz. Dilerseniz size en hızlı şekilde yedek parça da gönderiyoruz. Lüt-
fen yetkili satıcınıza veya üretici firmaya başvurunuz. 

 

5 Aksesuarlar 

Aksesuar Adı ROTHENBERGER Parça Numa-
rası 

Bağlantıyla birlikte esnek yüksek basınçlı hortum R 1/4”, 
NW6 x 10 m 
NW6 x 20 m 
NW8 x 40 m 

 
No. 72810 
No. 72812 
No. 72820 

Yassı püskürtme memeli yıkama tabancası No. 76068 

Yassı püskürtme memeli yıkama tabancası (HD 11/90) No. 76073 
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Aksesuar Adı ROTHENBERGER Parça Numa-
rası 

Yedek yassı püskürtme memesi No. 76088 

Yedek yassı püskürtme memesi (HD 11/90) No. 76082 

Boru temizleme memeleri, R1/4”, paslanmaz çelik 
ön huzmeli 
ön huzmeli (HD 11/90) 
ön huzmesiz 
ön huzmesiz (HD 11/90) 

 
No. 76065 
No. 76063 
No. 76089 
No. 76053 

Rotor meme 45° No. 77506 

Rotor meme 45° (HD 11/90) No. 77503 

Temizlik maddeleri için enjektör emme hortumu No. 76067 

Su emme hortumu, uzunluk 3 m No. 76066 
 

 

6 Müşteri hizmetleri 

ROTHENBERGER servis merkezleri size yardımcı olabilir (katalogdaki listelere veya web 
sitemize bakın) ve yedek parçalar ve servis hizmeti de bu servis merkezlerinde mevcuttur. 
Aksesuarlarınızı veya yedek parçalarınızı uzman satış temsilcinizden veya satış sonrası yardım 
hattımızdan sipariş edin: 
Telefon: + 49 (0) 61 95 / 800 – 8200 
Faks: + 49 (0) 61 95 / 800 – 7491 
Email: service@rothenberger.com 
www.rothenberger.com 

 

7 Atıklar İçin 

Makine terkibinde, atık değerlendirme yerlerine teslim edebileceğiniz değerli maddeler 
bulunmaktadır. Bulunduğunuz yerde de yetkili atık değerlendirme işletmeleri olabilir. Yeniden 
değerlendirilemeyecek atıkların (örn. elektronik çöp) çevre temizliğine uygun şekilde 
toplanmasıyla ilgili sorularınızı yerel atık toplama dairesine yöneltebilirsiniz. 
Yağlar ve yağlama maddeleri: Eski yağların atığa çıkartılması için sadece uzman işletmeler 
izinlidir! Eski yağlar ve kirlenmiş yağlar sızdırmaz, yağa dayanıklı haznelerde (metal kaplar) 
muhafaza edilmeli ve atığa çıkartılmalıdır! Arızalı, onarılamaz elektrikli cihazlar ve makineler 
açılmalı ve artık kalmayacak şekilde yağdan temizlenmelidir! Yağlar (asgari miktarlar bile), 
kesinlikle toprağa ulaşmamalıdır! 
Muhafaza işlerinden kalan çöpler: Muhafaza işlerinden kalan çöplerin atığa çıkartılmasında, 
yetkili makamların çıkardığı yasalara uyulmalıdır! Bunları yerel çevre makamlarından 
öğrenebilirsiniz! Şüpheli durumlarda muhafaza işlerinden kalan temizlik ve durulama maddesi, 
temizlik bezleri vs. gibi çöpler, belediye toplama yerleri üzerinden özel çöp olarak atığa 
çıkartılabilir! Değerlendirilebilir çöpler, malzeme gruplarına göre ayrılmalı ve uygun bir yeniden 
değerlendirmeye iletilmelidir! 
Sadece AB ülkeleri için: 

 

Elektronik aletleri ev çöpüne atmayınız! 2012/19/EG numaralı Elektro ve Elektronik 
Eski Cihazlar AB Yönetmeliği ve bunun üye ülkelerin hukukuna uyarlaması gereğince 
artık kullanılamayacak durumda olan elektro cihaz ve aletlerin ev çöpünden ayrı olarak 
toplanması ve çevreye zarar vermeyecek bir şekilde geri dönüşüme verilmesi 
gerekmektedir. 
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ɋɩɟциɚɥɶнɵɟ ɨɛɨɡнɚɱɟниɹ ɜ ɷтɨɦ ɞɨɤɭɦɟнтɟ: 

 

Ɉɩɚɫнɨɫтɶ! 
ɗɬɨɬ ɡɧɚɤ ɩɪɟɞɭɩɪɟɠɞɚɟɬ ɨ ɜɨɡɦɨɠɧɨɣ ɬɪɚɜɦɨɨɩɚɫɧɨɫɬɢ. 

 

Вниɦɚниɟ! 
ɗɬɨɬ ɡɧɚɤ ɩɪɟɞɭɩɪɟɠɞɚɟɬ ɨ ɬɪɚɜɦɨɨɩɚɫɧɨɫɬɢ ɢɥɢ ɨɩɚɫɧɨɫɬɢ ɞɥɹ ɨɤɪɭɠɚɸɳɟɣ 
ɫɪɟɞɵ. 

 ɇɟɨɛɯɨɞиɦɨɫтɶ ɞɟɣɫтɜиɹ 
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1 ɉɪɚɜɢɥɚ ɬɟɯɧɢɤɢ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ 
 

1.1 ɉɪɢɦɟɧɟɧɢɟ ɩɨ ɧɚɡɧɚɱɟɧɢɸ 

ȼɵɫɨɤɨɧɚɩɨɪɧɵɣ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɞɥɹ ɩɪɨɱɢɫɬɤɢ ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɨɞɨɜ ɪɚɡɪɟɲɚɟɬɫɹ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ 
ɬɨɥɶɤɨ ɞɥɹ ɨɱɢɫɬɤɢ ɬɪɭɛ, ɫɬɨɱɧɵɯ ɬɪɭɛ ɢ ɠɟɥɨɛɨɜ, ɤɚɧɚɥɢɡɚɰɢɨɧɧɵɯ ɨɬɜɨɞɨɜ, ɜɨɞɨɫɬɨɱɧɵɯ 
ɬɪɭɛ, ɞɥɹ ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɹ ɪɚɛɨɬ ɩɨ ɨɱɢɫɬɤɟ ɤɚɧɚɥɨɜ Ø 40 – 150 ɦɦ ɞɥɢɧɨɣ ɞɨ 30 ɦ ɢɥɢ Ø 40 – 
250 ɦɦ ɞɥɢɧɨɣ ɞɨ 40 ɦ, ɚ ɬɚɤɠɟ ɞɥɹ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɧɨɣ ɨɱɢɫɬɤɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɧɵɯ ɫɪɟɞɫɬɜ,ɦɚɲɢɧ, 
ɡɞɚɧɢɣ ɢ ɮɭɧɞɚɦɟɧɬɧɵɯ ɩɥɢɬ. 
Вɵɫɨɤɨнɚɩɨрнɭɸ ɫтрɭɣнɭɸ ɭɫтɚнɨɜɤɭ HD 19/180B рɚɡрɟɲɚɟтɫɹ иɫɩɨɥɶɡɨɜɚтɶ 
тɨɥɶɤɨ ɜнɟ ɩɨɦɟɳɟниɣ! 

 

1.2 Ɉɛщɢɟ ɭɤɚɡɚɧɢɹ ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ ɞɥɹ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɨɜ 
 

 

ɉPEɇȾɍɉPEɀȾEHɂȿ! 

ɉрɨɱтитɟ ɜɫɟ ɭɤɚɡɚ-ниɹ и инɫтрɭɤции ɩɨ тɟɯниɤɟ ɛɟɡɨɩɚɫнɨɫти. 

ɇɟɫɨɛɥɸɞɟɧɢɟ ɭɤɚɡɚɧɢɣ ɢ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɣ ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ ɦɨɠɟɬ ɫɬɚɬɶ ɩɪɢɱɢɧɨɣ 
ɩɨɪɚɠɟɧɢɹ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɦ ɬɨɤɨɦ, ɩɨɠɚɪɚ ɢ ɬɹɠɟɥɵɯ ɬɪɚɜɦ. 
ɋɨɯрɚнɹɣтɟ ɷти инɫтрɭɤции и ɭɤɚɡɚниɹ ɞɥɹ ɛɭɞɭɳɟɝɨ иɫɩɨɥɶɡɨɜɚниɹ. 

ɂɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɧɨɟ ɜ ɧɚɫɬɨɹɳɢɯ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɹɯ ɢ ɭɤɚɡɚɧɢɹɯ ɩɨɧɹɬɢɟ «ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ» ɪɚɫ-
ɩɪɨɫɬɪɚɧɹɟɬɫɹ ɧɚ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ ɫ ɩɢɬɚ-ɧɢɟɦ ɨɬ ɫɟɬɢ (ɫ ɫɟɬɟɜɵɦ ɲɧɭɪɨɦ) ɢ ɧɚ ɚɤɤɭ-
ɦɭɥɹɬɨɪɧɵɣ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ (ɛɟɡ ɫɟɬɟɜɨɝɨ ɲɧɭɪɚ). 
1) Ȼɟɡɨɩɚɫнɨɫтɶ рɚɛɨɱɟɝɨ ɦɟɫтɚ 

a) ɋɨɛɥɸɞɚɣтɟ нɚ Вɚɲɟɦ рɚɛɨɱɟɦ ɦɟɫтɟ ɱиɫтɨтɭ и ɩɨрɹɞɨɤ. Ȼɟɫɩɨɪɹɞɨɤ ɧɚ ɪɚɛɨɱɟɦ 
ɦɟɫɬɟ ɢ ɟɝɨ ɩɥɨɯɨɟ ɨɫɜɟɳɟɧɢɟ ɦɨɝɭɬ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ ɧɟɫɱɚɫɬɧɵɦ ɫɥɭɱɚɹɦ. 

ɛ) ɇɟ рɚɛɨтɚɣтɟ ɫ ɩриɛɨрɨɦ ɜɨ ɜɡрɵɜɨɨɩɚɫнɨɦ ɨɤрɭɠɟнии, ɜ ɤɨтɨрɨɦ нɚɯɨɞɹтɫɹ 
ɝɨрɸɱиɟ ɠиɞɤɨɫти, ɝɚɡɵ иɥи ɩɵɥи. Пɪɢ ɪɚɛɨɬɟ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ ɢɫɤɪɢɬ ɢ ɢɫɤɪɵ 
ɦɨɝɭɬ ɜɨɫɩɥɚɦɟɧɢɬɶ ɩɵɥɶ ɢɥɢ ɩɚɪɵ. 

ɜ) ɇɟ ɞɨɩɭɫɤɚɣтɟ ɞɟтɟɣ и ɞрɭɝиɯ ɥиц ɤ Вɚɲɟɦɭ рɚɛɨɱɟɦɭ ɦɟɫтɭ ɩри рɚɛɨтɟ ɫ 
ɷɥɟɤтрɨинɫтрɭɦɟнтɨɦ. Пɪɢ ɨɬɜɥɟɱɟɧɢɢ ɞɪɭɝɢɦɢ ɥɢɰɚɦɢ ȼɵ ɦɨɠɟɬɟ ɩɨɬɟɪɹɬɶ 
ɤɨɧɬɪɨɥɶ ɧɚɞ ɩɪɢɛɨɪɨɦ. 

2) Эɥɟɤтриɱɟɫɤɚɹ ɛɟɡɨɩɚɫнɨɫтɶ 
a) Виɥɤɚ ɩɨɞɤɥɸɱɟниɹ ɩриɛɨрɚ ɞɨɥɠнɚ ɨтɜɟɱɚтɶ ɲтɟɩɫɟɥɶнɨɣ рɨɡɟтɤɟ. ɇɟ 

ɩрɨиɡɜɨɞитɟ нɚ ɜиɥɤɟ ниɤɚɤиɯ иɡɦɟнɟниɣ.ɇɟ ɩриɦɟнɹɣтɟ ɲтɟɤɟрнɵɟ ɚɞɚɩтɟрɵ 
ɞɥɹ ɩриɛɨрɨɜ ɫ ɡɚɳитнɵɦ ɡɚɡɟɦɥɟниɟɦ. Пɨɞɥɢɧɧɵɟ ɲɬɟɤɟɪɵ ɢ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɢɟ 
ɫɟɬɟɜɵɟ ɪɨɡɟɬɤɢ ɫɧɢɠɚɸɬ ɪɢɫɤ ɜɨɡɧɢɤɧɨɜɟɧɢɹ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɨɝɨ ɭɞɚɪɚ. 

ɛ) ɂɡɛɟɝɚɣтɟ ɤɨнтɚɤтɚ ɫ ɡɚɡɟɦɥɟннɵɦи ɩɨɜɟрɯнɨɫтɹɦи, ɤɚɤ-тɨ трɭɛɚɦи, ɫиɫтɟɦɚɦи 
ɨтɨɩɥɟниɹ, ɩɥитɚɦи и ɯɨɥɨɞиɥɶниɤɚɦи. Пɪɢ ɫɨɩɪɢɤɨɫɧɨɜɟɧɢɢ ɫ “ɡɟɦɥɟɣ” ɜɨɡɧɢɤɚɟɬ 
ɩɨɜɵɲɟɧɧɵɣ ɪɢɫɤ ɷɥɟɤɬɪɨɲɨɤɚ. 

ɜ) Ɂɚɳиɳɚɣтɟ ɩриɛɨр ɨт ɜɨɡɞɟɣɫтɜиɣ ɞɨɠɞɹ и ɫɵрɨɫти. Пɪɨɧɢɤɧɨɜɟɧɢɟ ɜɨɞɵ ɜ 
ɷɥɟɤɬɪɨɩɪɢɛɨɪ ɩɨɜɵɲɚɟɬ ɪɢɫɤ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɨɝɨ ɭɞɚɪɚ. 

ɝ) ɇɟ иɫɩɨɥɶɡɭɣтɟ ɤɚɛɟɥɶ нɟ ɩɨ нɚɡнɚɱɟниɸ и нɟ нɨɫитɟ ɡɚ нɟɝɨ ɩриɛɨр, нɟ 
иɫɩɨɥɶɡɭɣтɟ ɟɝɨ ɞɥɹ ɩɨɞɜɟɲиɜɚниɹ ɩриɛɨрɚ иɥи ɞɥɹ ɜɵтɹɝиɜɚниɹ ɜиɥɤи иɡ 
рɨɡɟтɤи. Ɉɛɟрɟɝɚɣтɟ ɤɚɛɟɥɶ ɨт ɜɨɡɞɟɣɫтɜиɣ ɜɵɫɨɤиɯ тɟɦɩɟрɚтɭр, ɦɚɫɥɚ, ɨɫтрɵɯ 
ɤрɨɦɨɤ иɥи ɞɜиɝɚɸɳиɯɫɹ ɱɚɫтɟɣ ɩриɛɨрɚ. Пɨɜɪɟɠɞɟɧɧɵɣ ɢɥɢ ɡɚɩɭɬɚɧɧɵɣ ɤɚɛɟɥɶ 
ɩɨɜɵɲɚɟɬ ɪɢɫɤ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɨɝɨ ɭɞɚɪɚ. 

ɞ) ɉри рɚɛɨтɟ ɫ ɷɥɟɤтрɨинɫтрɭɦɟнтɨɦ ɩɨɞ ɨтɤрɵтɵɦ нɟɛɨɦ иɫɩɨɥɶɡɭɣтɟ тɨɥɶɤɨ 
тɚɤɨɣ ɭɞɥинитɟɥɶнɵɣ ɤɚɛɟɥɶ, ɤɨтɨрɵɣ ɞɨɩɭɳɟн ɞɥɹ нɚрɭɠнɨɝɨ ɩриɦɟнɟниɹ. 
ɂɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟ ɞɨɩɭɳɟɧɧɨɝɨ ɞɥɹ ɧɚɪɭɠɧɵɯ ɪɚɛɨɬ ɭɞɥɢɧɢɬɟɥɶɧɨɝɨ ɤɚɛɟɥɹ ɫɧɢɠɚɟɬ 
ɪɢɫɤ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɨɝɨ ɭɞɚɪɚ. 

ɟ) ȿɫɥи нɟɜɨɡɦɨɠнɨ иɡɛɟɠɚтɶ ɩриɦɟнɟниɹ ɷɥɟɤтрɨинɫтрɭɦɟнтɚ ɜ ɫɵрɨɦ 
ɩɨɦɟɳɟнии, ɩɨɞɤɥɸɱɚɣтɟ ɷɥɟɤтрɨинɫтрɭɦɟнт ɱɟрɟɡ ɭɫтрɨɣɫтɜɨ ɡɚɳитнɨɝɨ 
ɨтɤɥɸɱɟниɹ. Пɪɢɦɟɧɟɧɢɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɡɚɳɢɬɧɨɝɨ ɨɬɤɥɸɱɟɧɢɹ ɫɧɢɠɚɟɬ ɪɢɫɤ 
ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɨɝɨ ɩɨɪɚɠɟɧɢɹ. 

3) Ȼɟɡɨɩɚɫнɨɫтɶ ɥɸɞɟɣ 
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a) Ȼɭɞɶтɟ ɜниɦɚтɟɥɶнɵ, ɫɥɟɞитɟ ɡɚ тɟɦ, ɱтɨ Вɵ ɞɟɥɚɟтɟ и ɜɵɩɨɥнɹɣтɟ рɚɛɨтɭ ɫ 
ɷɥɟɤтрɨинɫтрɭɦɟнтɨɦ ɨɛɞɭɦɚннɨ. ɇɟ ɩɨɥɶɡɭɣтɟɫɶ ɩриɛɨрɨɦ ɜ ɭɫтɚɥɨɦ 
ɫɨɫтɨɹнии иɥи ɟɫɥи Вɵ нɚɯɨɞитɟɫɶ ɩɨɞ ɞɟɣɫтɜиɟɦ нɚрɤɨтиɤɨɜ, ɚɥɤɨɝɨɥɹ иɥи 
ɥɟɤɚрɫтɜ. Мɨɦɟɧɬ ɧɟɜɧɢɦɚɬɟɥɶɧɨɫɬɢ ɩɪɢ ɪɚɛɨɬɟ ɫ ɩɪɢɛɨɪɨɦ ɦɨɠɟɬ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ 
ɫɟɪɶɟɡɧɵɦ ɬɪɚɜɦɚɦ. 

ɛ) ɇɨɫитɟ инɞиɜиɞɭɚɥɶнɵɟ ɫрɟɞɫтɜɚ ɡɚɳитɵ и ɜɫɟɝɞɚ ɡɚɳитнɵɟ ɨɱɤи. 
ɂɧɞɢɜɢɞɭɚɥɶɧɵɟ ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɡɚɳɢɬɵ, ɩɪɢɦɟɧɹɟɦɵɟ ɜ ɡɚɜɢɫɢɦɨɫɬɢ ɨɬ ɜɢɞɚ ɢ 
ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɹ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ, ɤɚɤ ɬɨ ɩɵɥɟɡɚɳɢɬɧɵɣ ɪɟɫɩɢɪɚɬɨɪ, ɧɟɫɤɨɥɶɡɹɳɚɹ 
ɨɛɭɜɶ, ɡɚɳɢɬɧɵɣ ɲɥɟɦ, ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɡɚɳɢɬɵ ɫɥɭɯɚ, ɫɨɤɪɚɳɚɸɬ ɪɢɫɤ ɬɪɚɜɦ. 

ɜ) ɉрɟɞɨтɜрɚɳɚɣтɟ нɟɩрɟɞнɚɦɟрɟннɨɟ ɜɤɥɸɱɟниɟ ɷɥɟɤтрɨинɫтрɭɦɟнтɚ. ɉɟрɟɞ 
ɩɨɞɤɥɸɱɟниɟɦ ɷɥɟɤтрɨинɫтрɭɦɟнтɚ ɤ ɷɥɟɤтрɨɩитɚниɸ и/иɥи ɤ ɚɤɤɭɦɭɥɹтɨрɭ 
ɭɛɟɞитɟɫɶ ɜ ɜɵɤɥɸɱɟннɨɦ ɫɨɫтɨɹнии ɷɥɟɤтрɨинɫтрɭɦɟнтɚ. ɍɞɟɪɠɚɧɢɟ ɩɚɥɶɰɚ ɧɚ 
ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɟ ɩɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɟ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ ɢ ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɟ ɤ ɫɟɬɢ ɩɢɬɚɧɢɹ 
ɜɤɥɸɱɟɧɧɨɝɨ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ ɱɪɟɜɚɬɨ ɧɟɫɱɚɫɬɧɵɦɢ ɫɥɭɱɚɹɦɢ. 

ɝ) Вɵнɶтɟ инɫтрɭɦɟнтɵ ɞɥɹ нɚɫтрɨɣɤи и ɭɫтɚнɨɜɤи иɥи ɝɚɟɱнɵɣ ɤɥɸɱ иɡ ɩриɛɨрɚ 
ɩɟрɟɞ ɟɝɨ ɜɤɥɸɱɟниɟɦ. ɂɧɫɬɪɭɦɟɧɬ ɢɥɢ ɤɥɸɱ, ɧɚɯɨɞɹɳɢɣɫɹ ɜɨ ɜɪɚɳɚɸɳɟɣɫɹ ɱɚɫɬɢ 
ɩɪɢɛɨɪɚ, ɦɨɠɟɬ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ ɬɪɚɜɦɚɦ. 

ɞ) ɇɟ ɩɟрɟɨцɟниɜɚɣтɟ ɫɜɨи ɫɩɨɫɨɛнɨɫти. Ɉɛɟɫɩɟɱɶтɟ ɫɟɛɟ нɚɞɟɠнɨɟ и ɭɫтɨɣɱиɜɨɟ 
ɩɨɥɨɠɟниɟ, ɱтɨɛɵ Вɵ ɜ ɥɸɛɨɣ ɦɨɦɟнт ɞɟрɠɚɥи ɫɜɨɟ тɟɥɨ ɜ рɚɜнɨɜɟɫии. ȼ ɬɚɤɨɦ 
ɩɨɥɨɠɟɧɢɢ ȼɵ ɫɦɨɠɟɬɟ ɥɭɱɲɟ ɞɟɪɠɚɬɶ ɩɨɞ ɤɨɧɬɪɨɥɟɦ ɩɪɢɛɨɪ ɜ ɧɟɨɠɢɞɚɧɧɵɯ 
ɫɢɬɭɚɰɢɹɯ. 

ɟ) ɇɨɫитɟ ɩɨɞɯɨɞɹɳɭɸ рɚɛɨɱɭɸ ɨɞɟɠɞɭ, ɩриɥɟɝɚɸɳɭɸ ɤ тɟɥɭ и ɨтɤɚɠитɟɫɶ ɨт 
ɭɤрɚɲɟниɣ. Ⱦɟɪɠɢɬɟ ɜɨɥɨɫɵ, ɨɞɟɠɞɭ ɢ ɩɟɪɱɚɬɤɢ ɩɨɞɚɥɶɲɟ ɨɬ ɧɚɯɨɞɹɳɢɯɫɹ ɜ 
ɞɜɢɠɟɧɢɢ ɱɚɫɬɟɣ ɩɪɢɛɨɪɚ. ɋɜɨɛɨɞɧɚɹ ɨɞɟɠɞɚ, ɭɤɪɚɲɟɧɢɹ ɢ ɞɥɢɧɧɵɟ ɜɨɥɨɫɵ ɦɨɝɭɬ 
ɛɵɬɶ ɡɚɯɜɚɱɟɧɵ ɧɚɯɨɞɹɳɢɦɢɫɹ ɜ ɞɜɢɠɟɧɢɢ ɱɚɫɬɹɦɢ. 

ɠ) ɉри нɚɥиɱии ɜɨɡɦɨɠнɨɫти ɭɫтɚнɨɜɤи ɩɵɥɟɨтɫɚɫɵɜɚɸɳиɯ и ɩɵɥɟɫɛɨрнɵɯ 
ɭɫтрɨɣɫтɜ ɭɛɟɞитɟɫɶ ɜ тɨɦ, ɱтɨ ɨни ɩриɫɨɟɞинɟнɵ и ɩрɚɜиɥɶнɨ иɫɩɨɥɶɡɭɸтɫɹ. 
Пɪɢɦɟɧɟɧɢɟ ɩɵɥɟɨɬɫɨɫɚ ɦɨɠɟɬ ɫɧɢɡɢɬɶ ɨɩɚɫɧɨɫɬɶ, ɫɨɡɞɚɜɚɟɦɭɸ ɩɵɥɶɸ. 

4) ɉриɦɟнɟниɟ ɷɥɟɤтрɨинɫтрɭɦɟнтɚ и ɨɛрɚɳɟниɟ ɫ ниɦ 

a) ɇɟ ɩɟрɟɝрɭɠɚɣтɟ ɩриɛɨр. ɂɫɩɨɥɶɡɭɣтɟ ɞɥɹ Вɚɲɟɣ рɚɛɨтɵ ɩрɟɞнɚɡнɚɱɟннɵɣ ɞɥɹ 
ɷтɨɝɨ ɷɥɟɤтрɨинɫтрɭɦɟнт. ɋ ɩɨɞɯɨɞɹɳɢɦ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɨɦ ȼɵ ɪɚɛɨɬɚɟɬɟ ɥɭɱɲɟ 
ɢ ɧɚɞɟɠɧɟɟ ɜ ɭɤɚɡɚɧɧɨɦ ɞɢɚɩɚɡɨɧɟ ɦɨɳɧɨɫɬɢ. 

ɛ) ɇɟ ɩɨɥɶɡɭɣтɟɫɶ ɷɥɟɤтрɨинɫтрɭɦɟнтɨɦ ɫ нɟиɫɩрɚɜнɵɦ ɜɵɤɥɸɱɚтɟɥɟɦ. 
ɗɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ, ɧɟ ɩɨɞɞɚɸɳɢɣɫɹ ɜɤɥɸɱɟɧɢɸ ɢɥɢ ɜɵɤɥɸɱɟɧɢɸ, ɨɩɚɫɟɧ ɢ ɞɨɥɠɟɧ 
ɛɵɬɶ ɨɬɪɟɦɨɧɬɢɪɨɜɚɧ. 

ɜ) Ⱦɨ нɚɱɚɥɚ нɚɥɚɞɤи ɷɥɟɤтрɨинɫтрɭɦɟнтɚ, ɩɟрɟɞ ɡɚɦɟнɨɣ ɩринɚɞɥɟɠнɨɫтɟɣ и ɩрɟ-
ɤрɚɳɟниɟɦ рɚɛɨтɵ ɨтɤɥɸɱɚɣтɟ ɲтɟɩ-ɫɟɥɶнɭɸ ɜиɥɤɭ ɨт рɨɡɟтɤи ɫɟти и/иɥи 
ɜɵнɶтɟ ɚɤɤɭɦɭɥɹтɨр. ɗɬɚ ɦɟɪɚ ɩɪɟɞɨɫ-ɬɨɪɨɠɧɨɫɬɢ ɩɪɟɞɨɬɜɪɚɳɚɟɬ ɧɟɩɪɟɞɧɚɦɟ-
ɪɟɧɧɨɟ ɜɤɥɸɱɟɧɢɟ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ. 

ɝ) ɇɟиɫɩɨɥɶɡɭɟɦɵɣ ɷɥɟɤтрɨинɫтрɭɦɟнт ɯрɚнитɟ ɜ нɟɞɨɫɹɝɚɟɦɨɦ ɞɥɹ ɞɟтɟɣ ɦɟɫтɟ. 
ɇɟ ɩɨɡɜɨɥɹɣтɟ иɫɩɨɥɶɡɨɜɚтɶ ɩриɛɨр ɥицɚɦ, ɤɨтɨрɵɟ нɟ ɨɡнɚɤɨɦɥɟнɵ ɫ ниɦ иɥи 
нɟ ɱитɚɥи нɚɫтɨɹɳиɯ ɭɤɚɡɚниɣ. ɗɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɵ ɩɪɟɞɫɬɚɜɥɹɸɬ ɫɨɛɨɣ ɨɩɚɫɧɨɫɬɶ 
ɜ ɪɭɤɚɯ ɧɟɨɩɵɬɧɵɯ ɥɢɰ. 

ɞ) Ɍɳɚтɟɥɶнɨ ɭɯɚɠиɜɚɣтɟ ɡɚ Вɚɲиɦ ɩриɛɨрɨɦ. ɉрɨɜɟрɹɣтɟ ɛɟɡɭɩрɟɱнɭɸ ɮɭнɤциɸ 
ɩɨɞɜиɠнɵɯ ɱɚɫтɟɣ, ɥɟɝɤɨɫтɶ иɯ ɯɨɞɚ, цɟɥɨɫтнɨɫтɶ ɜɫɟɯ ɱɚɫтɟɣ и ɨтɫɭтɫтɜиɟ 
ɩɨɜрɟɠɞɟниɣ, ɤɨтɨрɵɟ ɦɨɝɥи ɛɵ ɨтрицɚтɟɥɶнɨ ɩɨɜɥиɹтɶ нɚ ɮɭнɤциɨнирɨɜɚниɟ 
ɩриɛɨрɚ. ɋɞɚɣтɟ ɩɨɜрɟɠɞɟннɵɟ ɱɚɫти ɩриɛɨрɚ нɚ рɟɦɨнт ɞɨ ɟɝɨ иɫɩɨɥɶɡɨɜɚниɹ. 
Пɪɢɱɢɧɵ ɛɨɥɶɲɨɝɨ ɱɢɫɥɚ ɧɟɫɱɚɫɬɧɵɯ ɫɥɭɱɚɟɜ ɜɵɬɟɤɚɥɢ ɢɡ ɩɥɨɯɨɝɨ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ 
ɷɥɟɤɬɪɨɩɪɢɛɨɪɚ. 

ɟ) Ⱦɟрɠитɟ ɜ ɡɚтɨɱɟннɨɦ и ɱиɫтɨɦ ɫɨɫтɨɹнии рɟɠɭɳиɟ инɫтрɭɦɟнтɵ. ɏɨɪɨɲɨ 
ɭɯɨɠɟɧɧɵɣ ɪɟɠɭɳɢɣ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ ɫ ɨɫɬɪɵɦɢ ɪɟɠɭɳɢɦɢ ɤɪɨɦɤɚɦɢ ɪɟɠɟ ɡɚɤɥɢɧɢɜɚɟɬɫɹ ɢ 
ɟɝɨ ɥɟɝɱɟ ɜɟɫɬɢ. 

ɠ) ɉриɦɟнɹɣтɟ ɷɥɟɤтрɨинɫтрɭɦɟнт, ɩри-нɚɞɥɟɠнɨɫти, рɚɛɨɱиɟ инɫтрɭɦɟнтɵ и т.ɩ. ɜ 
ɫɨɨтɜɟтɫтɜии ɫ нɚɫтɨɹɳиɦи ин-ɫтрɭɤциɹɦи. ɍɱитɵɜɚɣтɟ ɩри ɷтɨɦ рɚ- ɛɨɱиɟ 
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ɭɫɥɨɜиɹ и ɜɵɩɨɥнɹɟɦɭɸ рɚɛɨтɭ. ɂɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɨɜ ɞɥɹ 
ɧɟɩɪɟɞɭɫɦɨɬɪɟɧɧɵɯ ɪɚɛɨɬ ɦɨɠɟɬ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ ɨɩɚɫɧɵɦ ɫɢɬɭɚɰɢɹɦ. 

5) ɋɟрɜиɫ 
 Ɋɟɦɨнт Вɚɲɟɝɨ ɷɥɟɤтрɨинɫтрɭɦɟнтɚ ɩɨрɭɱɚɣтɟ тɨɥɶɤɨ ɤɜɚɥиɮицирɨɜɚннɨɦɭ 

ɩɟрɫɨнɚɥɭ и тɨɥɶɤɨ ɫ ɩриɦɟнɟниɟɦ ɨриɝинɚɥɶнɵɯ ɡɚɩɚɫнɵɯ ɱɚɫтɟɣ. ɗɬɢɦ 
ɨɛɟɫɩɟɱɢɜɚɟɬɫɹ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɶ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ. 

 

1.3 ɉɪɚɜɢɥɚ ɬɟɯɧɢɤɢ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ 

ɋɨɝɥɚɫɧɨ ɬɪɟɛɨɜɚɧɢɹ ɫɬɚɧɞɚɪɬɚ DIN 1988-1 ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɡɚɩɪɟɳɟɧɨ ɩɨɞɤɥɸɱɚɬɶ ɧɚɩɪɹɦɭɸ 
ɤ ɨɛɳɟɫɬɜɟɧɧɵɦ ɯɨɡɹɣɫɬɜɟɧɧɨ-ɩɢɬɶɟɜɵɦ ɜɨɞɨɩɪɨɜɨɞɚɦ. Ɉɞɧɚɤɨ ɩɪɟɞɩɢɫɚɧɢɹ ɇɟɦɟɰɤɨɝɨ 
ɫɨɸɡɚ ɫɩɟɰɢɚɥɢɫɬɨɜ ɜɨɞɨ- ɢ ɝɚɡɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ ɪɚɡɪɟɲɚɸɬ ɜɵɩɨɥɧɹɬɶ ɤɪɚɬɤɨɜɪɟɦɟɧɧɨɟ 
ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɟ ɩɪɢ ɭɫɥɨɜɢɢ, ɱɬɨ ɫɦɨɧɬɢɪɨɜɚɧ ɩɪɟɪɵɜɚɬɟɥɶ ɨɛɪɚɬɧɨɝɨ ɩɨɬɨɤɚ ɫ ɤɥɚɩɚɧɨɦ 
ɞɥɹ ɩɨɞɜɨɞɚ ɜɨɡɞɭɯɚ ɜ ɩɨɞɚɸɳɟɦ ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɨɞɟ. 
ɒɥɚɧɝɨɩɪɨɜɨɞɵ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɩɪɨɜɟɫɬɢ ɬɚɤ, ɱɬɨɛɵ ɨɧɢ ɧɟ ɛɵɥɢ ɡɚɠɚɬɵ ɢ ɧɟ ɩɨɞɜɟɪɝɚɥɢɫɶ 
ɪɢɫɤɭ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ ɢɡ-ɡɚ ɨɫɬɪɵɯ ɩɪɟɞɦɟɬɨɜ. ɇɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɢɡɛɟɝɚɬɶ ɩɨɜɵɲɟɧɧɵɯ ɧɚɝɪɭɡɨɤ 
ɪɚɫɬɹɠɟɧɢɹ ɢ ɢɡɝɢɛɚ ɧɚ ɲɥɚɧɝɨɩɪɨɜɨɞɵ. 
ɗɤɫɩɥɭɚɬɢɪɭɸɳɟɟ ɩɪɟɞɩɪɢɹɬɢɟ ɞɨɥɠɧɨ ɫɥɟɞɢɬɶ ɡɚ ɬɟɦ, ɱɬɨɛɵ ɩɟɪɟɞ ɜɜɨɞɨɦ 
ɠɢɞɤɨɫɬɪɭɣɧɨɣ ɦɨɟɱɧɨɣ ɭɫɬɚɧɨɜɤɢ ɜ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɸ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɭɛɟɞɢɬɶɫɹ, ɱɬɨ ɟɟ 
ɜɚɠɧɟɣɲɢɟ ɞɟɬɚɥɢ ɢ ɡɚɳɢɬɧɵɟ ɩɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɢɹ ɧɚɯɨɞɹɬɫɹ ɜ ɧɚɞɥɟɠɚɳɟɦ ɫɨɫɬɨɹɧɢɢ. 
Ⱦɟɮɟɤɬɵ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɭɫɬɪɚɧɢɬɶ ɞɨ ɜɜɨɞɚ ɜ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɸ. 
Пɪɢ ɜɵɩɨɥɧɟɧɢɢ ɪɚɛɨɬ ɩɨ ɨɱɢɫɬɤɟ ɭɫɬɚɧɨɜɤɭ ɪɚɡɪɟɲɚɟɬɫɹ ɜɤɥɸɱɚɬɶ, ɬɨɥɶɤɨ ɤɨɝɞɚ ɤ ɬɪɭɛɟ 
ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɨ ɫɨɩɥɨ ɫɨ ɲɥɚɧɝɨɦ. ɇɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɫɨɛɥɸɞɚɬɶ ɩɨɥɨɠɟɧɢɹ «Ⱦɢɪɟɤɬɢɜɵ ɩɨ 
ɠɢɞɤɨɫɬɪɭɣɧɨɣ ɦɨɟɱɧɨɣ ɭɫɬɚɧɨɜɤɟ» ɢ «Пɪɚɜɢɥɚ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ ɞɥɹ ɷɥɟɤɬɪɨɩɪɢɛɨɪɨɜ, 
ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧɧɵɯ ɞɥɹ ɛɵɬɨɜɨɝɨ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɹ ɢ ɚɧɚɥɨɝɢɱɧɵɯ ɰɟɥɟɣ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɹ». 
Ɂɚɩɪɟɳɚɟɬɫɹ ɡɚɥɢɜɚɬɶ ɜ ɭɫɬɚɧɨɜɤɭ ɠɢɞɤɨɫɬɢ, ɫɨɞɟɪɠɚɳɢɟ ɪɚɫɬɜɨɪɢɬɟɥɶ, ɬɚɤɢɟ ɤɚɤ 
ɪɚɡɛɚɜɢɬɟɥɶ ɞɥɹ ɥɚɤɨɜ, ɛɟɧɡɢɧ, ɦɚɫɥɨ ɢɥɢ ɚɧɚɥɨɝɢɱɧɵɟ ɠɢɞɤɨɫɬɢ. ɍɱɢɬɵɜɚɬɶ ɫɜɟɞɟɧɢɹ ɨɬ 
ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɹ ɤɨɦɩɥɟɤɬɭɸɳɢɯ! ɍɩɥɨɬɧɢɬɟɥɢ ɜ ɚɩɩɚɪɚɬɟ ɧɟ ɨɛɥɚɞɚɸɬ ɭɫɬɨɣɱɢɜɨɫɬɶɸ ɤ 
ɪɚɫɬɜɨɪɢɬɟɥɹɦ! Ɍɭɦɚɧ, ɨɛɪɚɡɭɸɳɢɣɫɹ ɩɪɢ ɪɚɡɛɪɵɡɝɢɜɚɧɢɢ ɪɚɫɬɜɨɪɢɬɟɥɹ, ɹɜɥɹɟɬɫɹ 
ɥɟɝɤɨɜɨɫɩɥɚɦɟɧɹɟɦɵɦ, ɜɡɪɵɜɨɨɩɚɫɧɵɦ ɢ ɹɞɨɜɢɬɵɦ! 

 

Вниɦɚниɟ! Ɉɛɹɡɚтɟɥɶнɨ ɩрɨɱɟɫтɶ ɩɟрɟɞ иɫɩɨɥɶɡɨɜɚниɟɦ! ɋтрɨɝɨ 
ɫɨɛɥɸɞɚɣтɟ ɩриɥɨɠɟннɨɟ рɭɤɨɜɨɞɫтɜɨ ɩɨ ɷɤɫɩɥɭɚтɚции ɛɟнɡинɨɜɨɝɨ 
ɞɜиɝɚтɟɥɹ и ɩрɚɜиɥɚ тɟɯниɤи ɛɟɡɨɩɚɫнɨɫти ɩɨ рɚɛɨтɟ ɫ ниɦ. 

 

 

2 Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ ɯɚɪɚɤɬɟɪɢɫɬɢɤɢ 

 HD 11/90 HD 13/100 HD 17/190 HD 19/180B 

Пɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɶɧɨɫɬɶ 
ɧɚɫɨɫɚ (ɥ/ɦɢɧ)  ........................  

 

11  ...................  

 

13  .................  

 

17  .......................  

 

19 

Мɚɤɫ. ɪɚɛɨɱɚɹ ɞɥɢɧɚ (ɦ)  ........  10  ...................  20  .................  40  .......................  40 

Мɚɤɫ. ɪɚɛɨɱɟɟ ɞɚɜɥɟɧɢɟ  ........  90 ɛɚɪ .............  100 ɛɚɪ  ........  190 ɛɚɪ  ..............  180 ɛɚɪ 

Ⱦɜɢɝɚɬɟɥɶ  ...............................  230V / 50Hz  ....  230V / 50Hz  ..  230V / 50Hz  ........  ɛɟɧɡɢɧ 

ɑɚɫɬɨɬɚ ɜɪɚɳɟɧɢɹ 
(ɨɛ./ɦɢɧ) ..................................  

 

1400 ................  

 

1400  .............  

 

2800  ...................  

 

1800 

Мɨɳɧɨɫɬɶ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ (ɤȼɬ)  .....  1,5  ..................  2,3  ................  5,0  ......................  8,1 

Ɋɚɫɯɨɞ ɷɥɟɤɬɪɨɷɧɟɪɝɢɢ  ..........  

 

9,5 A  ...............  

 

13 A  ..............  400V-10,9A .........  

3x230V-18,8A 

--- 

Ɋɚɫɯɨɞ / ɨɛɴɟɦ ɛɚɤɚ  ..............  ---  ....................  ---  ..................  ---  ........................  3,2l/h / 6,5l 

Ɋɚɡɦɟɪɵ (ɫɦ)  ..........................  48 x 24 x 35  ....  65 x 50 x 70  ..  65 x 50 x 70  ........  65 x 50 x70 

Мɚɫɫɚ (ɤɝ)  ................................  29,5 .................  45  .................  50  .......................  78,5 

ȼɵɫɨɤɨɧɚɩɨɪɧɵɣ ɲɥɚɧɝ  .........  NW6 x 10m  .....  NW6 x 20m  ...  NW8 x 40m  .........  NW8 x 40m 
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Ɍɢɩɢɱɧɵɣ ɭɪɨɜɟɧɶ ɲɭɦɚ, ɨɩɪɟɞɟɥɟɧɧɵɣ ɩɨ Ⱥ-ɩɨɤɚɡɚɬɟɥɸ: 
ɍɪɨɜɟɧɶ ɡɜɭɤɨɜɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ НB (A) 
LpA ¦ KpA  ....................................  68 ¦ 3  ...............  76 ¦ 3 .............  79 ¦ 3  ..................  81 ¦ 3 

ɍɪɨɜɟɧɶ ɡɜɭɤɨɩɪɨɜɨɞɧɨɫɬɢ НB (A) 
LWA ¦ KWA  ..................................  79 ¦ 3  ...............  87 ¦ 3 .............  90 ¦ 3  ..................  92 ¦ 3 

ɍɪɨɜɟɧɖ ɲɭɦɚ ɩɪɢ ɪɚɛɨɬɟ ɦɨɠɟɬ ɩɪɟɜɵɫɢɬɶ 85dB (A). ɇɚɞɟɜɚɣɬɟ ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɞɥɹ ɡɚɳɢɬɵ 
ɨɪɝɚɧɨɜ ɫɥɭɯɚ! ɂɡɦɟɪɟɧɢɟ ɡɧɚɱɟɧɢɣ ɩɪɨɜɨɞɢɬɟ ɜ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ ɫ EN 60745-1:2010. 

 

3 Ɏɭɧɤɰɢɢ ɚɩɩɚɪɚɬɚ 

3.1 Ɉɛɡɨɪ (A) 

1 Пɨɞɤɥɸɱɟɧɢɟ ɜɵɫɨɤɨɧɚɩɨɪɧɨɝɨ 
ɲɥɚɧɝɚ 

6 Кɥɚɩɚɧɵ 

2 Пɨɞɚɱɚ ɜɨɞɵ 7 ɋɨɟɞɢɧɢɬɟɥɶɧɵɣ ɲɥɚɧɝ ɦɟɠɞɭ 
ɧɚɫɨɫɨɦ ɢ ɪɚɡɦɚɬɵɜɚɬɟɥɟɦ 

3 Пɨɞɤɥɸɱɟɧɢɟ ɢɧɠɟɤɬɨɪɚ 8 Ⱦɟɪɠɚɬɟɥɶ ɞɥɹ ɦɨɸɳɟɝɨ ɤɨɩɶɹ 

4 Ɋɟɝɭɥɹɬɨɪ ɞɚɜɥɟɧɢɹ 9 Ȼɟɧɡɢɧɨɜɵɣ ɞɜɢɝɚɬɟɥɶ (HD19/180B) 

5 Мɚɧɨɦɟɬɪ   
 

3.2 Ɏɭɧɤɰɢɨɧɚɥɶɧɨɟ ɨɩɢɫɚɧɢɟ 

ȼɵɫɨɤɨɧɚɩɨɪɧɵɣ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɞɥɹ ɩɪɨɱɢɫɬɤɢ ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɨɞɨɜ ɩɪɟɞɫɬɚɜɥɹɸɬ ɫɨɛɨɣ 
ɫɚɦɨɜɫɚɫɵɜɚɸɳɢɟ ɤɨɦɩɚɤɬɧɵɟ ɚɩɩɚɪɚɬɵ ɞɥɹ ɨɱɢɫɬɤɢ ɬɪɭɛ, ɫɬɨɱɧɵɯ ɬɪɭɛ ɢ ɠɟɥɨɛɨɜ, 
ɤɚɧɚɥɢɡɚɰɢɨɧɧɵɯ ɨɬɜɨɞɨɜ, ɜɨɞɨɫɬɨɱɧɵɯ ɬɪɭɛ, ɞɥɹ ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɹ ɪɚɛɨɬ ɩɨ ɨɱɢɫɬɤɟ ɤɚɧɚɥɨɜ 
ɫɥɟɞɭɸɳɢɯ ɞɢɚɦɟɬɪɨɜ: 
HD 11/90 ɢ HD 13/100 Ø 40 – 150 ɦɦ ɦɚɤɫ. ɞɥɢɧɨɣ ɞɨ 30 ɦ; 
HD 17/190 ɢ HD 19/180B Ø 40 – 200 ɦɦ ɦɚɤɫ. ɞɥɢɧɨɣ ɞɨ 40 ɦ; 
ȼɫɟ ɬɢɩɵ ɨɫɧɚɳɟɧɵ: 
• ɛɟɫɫɬɭɩɟɧɱɚɬɨɣ ɪɟɝɭɥɢɪɨɜɤɨɣ ɞɚɜɥɟɧɢɹ 

• ɪɚɛɨɬɚɸɳɢɦ ɜ ɦɚɫɥɹɧɨɣ ɜɚɧɧɟ ɢ ɡɚɳɢɳɟɧɧɵɦ ɨɬ ɪɚɛɨɬɵ ɜɫɭɯɭɸ ɬɪɟɯɩɥɭɧɠɟɪɧɵɦ 
ɧɚɫɨɫɨɦ ɫ ɤɟɪɚɦɢɱɟɫɤɢɦɢ ɩɥɭɧɠɟɪɚɦɢ (ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧ ɤɥɚɩɚɧɚɦɢ ɢɡ ɧɟɪɠɚɜɟɸɳɟɣ 
ɫɬɚɥɢ, ɥɚɬɭɧɧɵɦ ɤɨɪɩɭɫɨɦ ɧɚɫɨɫɚ, ɫɢɫɬɟɦɨɣ ɨɛɪɚɬɧɨɣ ɭɬɟɱɤɢ, ɦɚɧɨɦɟɬɪɨɦ ɫɨ 
ɲɤɚɥɚɦɢ ɜ ɛɚɪɚɯ ɢ ɮɭɧɬɚɯ ɧɚ ɤɜɚɞɪɚɬɧɵɣ ɞɸɣɦ) ɫ ɫɚɦɨɫɬɨɹɬɟɥɶɧɵɦ ɜɫɚɫɵɜɚɧɢɟɦ ɞɨ 
2 ɦ 

• ɜɫɬɪɨɟɧɧɵɦ ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɢɦ ɢɧɠɟɤɬɨɪɨɦ, ɩɨɞɚɱɚ ɱɢɫɬɹɳɢɯ ɫɪɟɞɫɬɜ ɨɫɭɳɟɫɬɜɥɹɟɬɫɹ ɡɚ 
ɩɪɟɞɟɥɚɦɢ ɧɚɫɨɫɚ, ɬɚɤɢɦ ɨɛɪɚɡɨɦ, ɨɬɫɭɬɫɬɜɭɸɬ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ ɜɵɫɨɤɨɧɚɩɨɪɧɵɯ 
ɭɩɥɨɬɧɟɧɢɣ. 

Пɪɢ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɢ ɦɨɸɳɟɝɨ ɤɨɩɶɹ (№ ɚɪɬ. ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ: 76088/76073) 
ɜɵɫɨɤɨɧɚɩɨɪɧɵɟ ɫɬɪɭɣɧɵɟ ɭɫɬɚɧɨɜɤɢ ɬɚɤɠɟ ɦɨɝɭɬ ɩɪɢɦɟɧɹɬɶɫɹ ɞɥɹ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɧɨɣ ɨɱɢɫɬɤɢ 
ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɧɵɯ ɫɪɟɞɫɬɜ, ɡɞɚɧɢɣ, ɦɚɲɢɧ ɢ ɬ. ɞ. 
3.3 Вɜɨɞ ɜ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɸ (B) 

 

Эɤɫɩɥɭɚтирɨɜɚтɶ ɜɵɫɨɤɨнɚɩɨрнɭɸ ɫтрɭɣнɭɸ ɭɫтɚнɨɜɤɭ рɚɡрɟɲɚɟтɫɹ 
иɫɤɥɸɱитɟɥɶнɨ ɫ ɫɨɛɥɸɞɟниɟɦ ɜɫɟɯ ɭɤɚɡɚниɣ ɩɨ ɨɛɟɫɩɟɱɟниɸ 
ɛɟɡɨɩɚɫнɨɫти ɥɸɞɟɣ и ɦɚɲинɵ! 

 

Ɇɚɲинɵ ɡɚɩрɟɳɚɟтɫɹ ɦɨнтирɨɜɚтɶ и ɷɤɫɩɥɭɚтирɨɜɚтɶ ɜ ɨɝнɟ- и 
ɜɡрɵɜɨɨɩɚɫнɵɯ ɩɨɦɟɳɟниɹɯ, ɚ тɚɤɠɟ ɜ ɥɭɠɚɯ. Ɂɚɩрɟɳɚɟтɫɹ 
ɷɤɫɩɥɭɚтирɨɜɚтɶ ɚɩɩɚрɚтɵ ɩɨɞ ɜɨɞɨɣ! 

 

Вɨɡɦɨɠнɨɫти ɩɨɞɤɥɸɱɟниɹ ɤ ɜɨɞɨɩрɨɜɨɞɭ (риɫ. В-1) 
 Ɂɚɤɪɟɩɢɬɶ ɜɨɞɹɧɨɣ ɲɥɚɧɝ ɯɨɦɭɬɨɦ ɧɚ ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɟɦ ɩɚɬɪɭɛɤɟ (А) ɧɚɫɨɫɚ. 

 
Вниɦɚниɟ: ɂɫɩɨɥɶɡɨɜɚтɶ тɨɥɶɤɨ ɱиɫтɭɸ ɜɨɞɭ! 
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 Пɨɞɤɥɸɱɢɬɶ ɜɨɞɹɧɨɣ ɲɥɚɧɝ ɤ ɜɨɞɨɩɪɨɜɨɞɭ ɢ ɨɬɤɪɵɬɶ ɤɪɚɧ. Ɉɛɴɟɦ ɜɨɞɹɧɨɝɨ ɩɨɬɨɤɚ 
ɞɨɥɠɟɧ ɛɵɬɶ ɞɨɫɬɚɬɨɱɧɵɦ ɞɥɹ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɟɝɨ ɬɢɩɚ ɜɵɫɨɤɨɧɚɩɨɪɧɨɣ ɫɬɪɭɣɧɨɣ 
ɭɫɬɚɧɨɜɤɢ. 

Пɪɢ ɜɫɚɫɵɜɚɧɢɢ ɜɨɞɵ ɢɡ ɛɚɤɚ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɡɚɤɪɟɩɢɬɶ ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɢɣ ɲɥɚɧɝ (№ ɚɪɬ. 
ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ: 76066) ɧɚ ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɟɦ ɩɚɬɪɭɛɤɟ (А) ɧɚɫɨɫɚ ɧɚɤɢɞɧɨɣ ɝɚɣɤɨɣ ɢ ɨɩɭɫɬɢɬɶ 
ɜ ɛɚɤ ɫɢɬɨ (В). 

 

Вниɦɚниɟ! Ɂɚɩрɟɳɚɟтɫɹ ɜɫɚɫɵɜɚтɶ ɡɚɝрɹɡнɟннɭɸ ɜɨɞɭ, тɚɤ ɤɚɤ нɚ 
ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɟɦ ɲɥɚнɝɟ ɭɫтɚнɨɜɥɟнɨ ɫитɨ! 

 

Мɚɤɫɢɦɚɥɶɧɚɹ ɜɵɫɨɬɚ ɜɫɚɫɵɜɚɧɢɹ ɫɨɫɬɚɜɥɹɟɬ 2 ɦ. Мɚɤɫɢɦɚɥɶɧɚɹ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɜɨɞɵ 
ɫɨɫɬɚɜɥɹɟɬ 60 °C. 

 
ɋɨɛɥɸɞɚтɶ ɩрɟɞɩиɫɚниɹ ɩрɟɞɩриɹтиɹ ɜɨɞɨɫнɚɛɠɟниɹ! 

  ȼɫɬɚɜɢɬɶ ɲɬɟɤɟɪ ɫɟɬɟɜɨɝɨ ɤɚɛɟɥɹ ɜ ɪɨɡɟɬɤɭ (ɡɚ ɢɫɤɥɸɱɟɧɢɟɦ HD 19/180B). 

ɍɱɢɬɵɜɚɬɶ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɭɸ ɡɚɳɢɬɭ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɹɦɢ ɜ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ ɫ ɩɨɬɪɟɛɥɹɟɦɨɣ 
ɚɩɩɚɪɚɬɨɦ ɦɨɳɧɨɫɬɶɸ! Пɪɢ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɢ ɤɚɛɟɥɶɧɵɯ ɛɚɪɚɛɚɧɨɜ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɩɨɥɧɨɫɬɶɸ 
ɪɚɫɩɪɹɦɢɬɶ ɤɚɛɟɥɶ! 
 ɍɥɨɠɢɬɶ ɜɵɫɨɤɨɧɚɩɨɪɧɵɣ ɲɥɚɧɝ ɫ ɫɨɩɥɨɦ ɬɚɤ, ɱɬɨɛɵ ɨɧ ɧɟ ɫɤɥɚɞɵɜɚɥɫɹ ɩɟɬɥɹɦɢ, ɢ 

ɜɜɟɫɬɢ ɟɝɨ ɜ ɬɪɭɛɭ, ɩɨɞɥɟɠɚɳɭɸ ɨɱɢɫɬɤɟ. 
Пɪɢ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɢ ɦɨɸɳɟɝɨ ɤɨɩɶɹ (№ ɚɪɬ. ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ: 76088) ɟɝɨ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ 
ɩɨɞɤɥɸɱɢɬɶ ɤ ɜɵɫɨɤɨɧɚɩɨɪɧɨɦɭ ɲɥɚɧɝɭ ɫ ɩɨɦɨɳɶɸ ɩɟɪɟɯɨɞɧɢɤɚ. 
 ȼɤɥɸɱɢɬɶ ɚɩɩɚɪɚɬ ɢɥɢ ɡɚɩɭɫɬɢɬɶ ɞɜɢɝɚɬɟɥɶ (HD 19/180B) (ɫɦ. ɪɭɤɨɜɨɞɫɬɜɨ ɩɨ 

ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ ɛɟɧɡɢɧɨɜɨɝɨ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ). 

 

ɉри ɷтɨɦ ɜɵɫɨɤɨнɚɩɨрнɵɣ ɲɥɚнɝ ɫ ɫɨɩɥɨɦ ɞɨɥɠɟн нɚɯɨɞитɶɫɹ ɜ трɭɛɟ, и ɟɝɨ 
ɦɨɠнɨ ɜɵниɦɚтɶ тɨɥɶɤɨ ɩɨɫɥɟ ɜɵɤɥɸɱɟниɹ ɚɩɩɚрɚтɚ. 

 

ȼɵɤɥɸɱɚɬɟɥɶ «ȼɤɥ./ɜɵɤɥ.» ɨɞɧɨɜɪɟɦɟɧɧɨ ɫɥɭɠɢɬ ɡɚɳɢɬɧɵɦ ɚɜɬɨɦɚɬɨɦ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ, ɢ ɨɧ 
ɜɵɤɥɸɱɚɟɬɫɹ ɜ ɫɥɭɱɚɟ ɩɪɟɜɵɲɟɧɢɹ ɡɚɞɚɧɧɨɝɨ ɡɧɚɱɟɧɢɹ ɫɢɥɵ ɬɨɤɚ (ɜ Ⱥɦɩɟɪɚɯ). 
ȼ ɡɚɜɢɫɢɦɨɫɬɢ ɨɬ ɬɢɩɚ ɡɚɝɪɹɡɧɟɧɢɹ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɢɟ ɫɨɩɥɚ ɞɥɹ 
ɨɱɢɫɬɤɢ ɬɪɭɛ. 
ɂɫɩɨɥɶɡɨɜɚниɟ ɯиɦиɱɟɫɤиɯ ɱиɫтɹɳиɯ ɫрɟɞɫтɜ (риɫ. В-2) 

Ɉɛɥɚɫɬɶ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɹ: ɋɢɥɶɧɨ ɡɚɝɪɹɡɧɟɧɧɵɟ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɢ ɞɨɦɨɜ, ɚɜɬɨɦɨɛɢɥɟɣ, ɬɪɨɬɭɚɪɧɵɯ 
ɩɥɢɬ ɢ ɬ. ɞ. 
Ⱦɥɹ ɷɬɨɝɨ ɬɪɟɛɭɸɬɫɹ: ɢɧɠɟɤɬɨɪɧɵɣ ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɢɣ ɲɥɚɧɝ (№ ɚɪɬ. ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ: 76067), 
ɦɨɸɳɟɟ ɤɨɩɶɟ ɫ ɪɟɝɭɥɢɪɨɜɨɱɧɵɦ ɫɨɩɥɨɦ (№ ɚɪɬ. ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ: 76088 / 76073) ɢ 
ɯɢɦɢɱɟɫɤɨɟ ɱɢɫɬɹɳɟɟ ɫɪɟɞɫɬɜɨ. 
 ɇɚɞɟɬɶ ɪɚɡɴɟɦ (А) ɢɧɠɟɤɬɨɪɧɨɝɨ ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɟɝɨ ɲɥɚɧɝɚ ɧɚ ɲɥɚɧɝɨɜɵɣ ɧɚɤɨɧɟɱɧɢɤ (3) 

ɢ ɜɫɬɚɜɢɬɶ ɯɢɦɢɱɟɫɤɨɟ ɫɢɬɨ (B) ɜ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɫ ɱɢɫɬɹɳɢɦ ɫɪɟɞɫɬɜɨɦ. 
 ɋɨɟɞɢɧɢɬɶ ɦɨɸɳɟɟ ɤɨɩɶɟ ɫ ɜɵɫɨɤɨɧɚɩɨɪɧɵɦ ɲɥɚɧɝɨɦ ɢ ɧɚɜɢɧɬɢɬɶ ɪɟɝɭɥɢɪɨɜɨɱɧɨɟ 

ɫɨɩɥɨ (ɋ); ɢɧɠɟɤɬɨɪ ɜɫɚɫɵɜɚɟɬ ɱɢɫɬɹɳɟɟ ɫɪɟɞɫɬɜɨ. 
Пɪɢ ɡɚɤɪɵɜɚɧɢɢ ɪɟɝɭɥɢɪɨɜɨɱɧɨɝɨ ɫɨɩɥɚ ɩɨɞɚɱɚ ɯɢɦɢɱɟɫɤɨɝɨ ɜɟɳɟɫɬɜɚ ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɟɫɤɢ 
ɩɟɪɟɤɪɵɜɚɟɬɫɹ. 
 Ɉɫɬɚɜɢɬɶ ɱɢɫɬɹɳɟɟ ɫɪɟɞɫɬɜɨ, ɱɬɨɛɵ ɨɧɨ ɩɨɞɟɣɫɬɜɨɜɚɥɨ, ɢ ɡɚɬɟɦ ɫɦɵɬɶ ɟɝɨ ɩɨɞ 

ɜɵɫɨɤɢɦ ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ. 
ɉɨɞɚɱɚ ɯиɦиɱɟɫɤиɯ ɫрɟɞɫтɜ рɚɡрɟɲɚɟтɫɹ тɨɥɶɤɨ ɜ ɲɥɚнɝɚɯ ɦɚɤɫ. ɞɥинɨɣ 20 ɦ! ɋɦ. 
ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɞɥɹ ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɟɝɨ ɲɥɚɧɝɚ ɞɥɢɧɨɣ 10 ɦ (№ ɚɪɬ.: 72810) ɢ 20 ɦ (№ ɚɪɬ.: 
72812). 

 

ɋɨɛɥɸɞɚтɶ ɩрɟɞɩиɫɚниɹ ɨт ɩрɨиɡɜɨɞитɟɥɹ ɤɨɦɩɥɟɤтɭɸɳиɯ (нɚɩриɦɟр, 
ɡɚɳитнɵɯ ɩриɫɩɨɫɨɛɥɟниɣ), ɚ тɚɤɠɟ ɩɨɥɨɠɟниɹ ɩɨ ɨɛрɚɳɟниɸ ɫɨ ɫтɨɱнɵɦи 
ɜɨɞɚɦи! 

 

3.4 Вɵɜɨɞ ɢɡ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ 

 Ɉɬɤɥɸɱɢɬɶ ɚɩɩɚɪɚɬ. 
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 Ɉɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɩɨɞɚɱɭ ɜɨɞɵ (ɡɚɤɪɵɬɶ ɤɪɚɧ). 
 Ⱦɟɚɷɪɚɰɢɹ: ɤɪɚɬɤɨɜɪɟɦɟɧɧɨ ɨɬɤɪɵɬɶ ɩɢɫɬɨɥɟɬ ɧɚ ɦɨɸɳɟɦ ɤɨɩɶɟ ɢ ɤɪɚɬɤɨɜɪɟɦɟɧɧɨ 

ɜɤɥɸɱɢɬɶ ɞɜɢɝɚɬɟɥɶ ɜɵɫɨɤɨɧɚɩɨɪɧɨɝɨ ɲɥɚɧɝɚ, ɩɨɤɚ ɞɚɜɥɟɧɢɟ ɧɟ ɛɭɞɟɬ ɫɬɪɚɜɥɟɧɨ. 
 Ɉɬɜɢɧɬɢɬɶ ɦɨɸɳɟɟ ɤɨɩɶɟ ɢ ɜɵɫɨɤɨɧɚɩɨɪɧɵɣ ɲɥɚɧɝ ɢ ɭɥɨɠɢɬɶ ɧɚ ɯɪɚɧɟɧɢɟ 

ɧɚɞɥɟɠɚɳɢɦ ɫɩɨɫɨɛɨɦ. 
 Ɉɩɭɫɬɨɲɟɧɢɟ ɧɚɫɨɫɚ: ȼɤɥɸɱɢɬɶ ɞɜɢɝɚɬɟɥɶ ɩɪɢɛɥ. ɧɚ 20 ɫɟɤɭɧɞ. 
 ȼɵɧɭɬɶ ɫɟɬɟɜɨɣ ɲɬɟɩɫɟɥɶ. 
 Ɂиɦниɣ ɩɟриɨɞ: ɏɪɚɧɢɬɶ ɧɚɫɨɫ ɜ ɧɟɡɚɦɟɪɡɚɸɳɢɯ ɩɨɦɟɳɟɧɢɹɯ. 
 Ɉɱɢɫɬɢɬɶ ɜɨɞɹɧɨɣ ɮɢɥɶɬɪ. 

 

4 ɍɯɨɞ ɢ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ 

ɉɟрɟɞ ɤɚɠɞɵɦ ɜɜɨɞɨɦ ɜ ɷɤɫɩɥɭɚтɚциɸ нɟɨɛɯɨɞиɦɨ ɩрɨɜɟрɹтɶ ɭрɨɜɟнɶ ɦɚɫɥɚ нɚ 
ɫɦɨтрɨɜɨɦ ɨɤнɟ (ɭɱɢɬɵɜɚɬɶ ɝɨɪɢɡɨɧɬɚɥɶɧɨɟ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ)! ɍɪɨɜɟɧɶ ɦɚɫɥɚ ɞɨɥɠɟɧ 
ɧɚɯɨɞɢɬɶɫɹ ɧɚ ɫɟɪɟɞɢɧɟ ɫɦɨɬɪɨɜɨɝɨ ɨɤɧɚ. 

ɉɟрɟɞ ɤɚɠɞɵɦ ɜɜɨɞɨɦ ɜ ɷɤɫɩɥɭɚтɚциɸ нɟɨɛɯɨɞиɦɨ 
ɭɛɟɞитɶɫɹ ɜ ɱиɫтɨтɟ ɫитɚ! ȿɫɥɢ ɜɫɚɫɵɜɚɧɢɟ ɨɫɭɳɟɫɬɜɥɹɟɬɫɹ 
ɢɡɜɧɟ, ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɩɪɨɫɥɟɞɢɬɶ, ɱɬɨɛɵ ɜɨɞɚ ɛɵɥɚ ɱɢɫɬɨɣ! 
Пɨɩɟɪɟɱɧɨɟ ɫɟɱɟɧɢɟ ɲɥɚɧɝɚ ɞɨɥɠɧɨ ɫɨɫɬɚɜɥɹɬɶ ɦɢɧɢɦɭɦ ½" 
=12,7 ɦɦ (ɫɜɨɛɨɞɧɵɣ ɩɪɨɯɨɞ)! 

 
 

Пɟɪɜɭɸ ɡɚɦɟɧɭ ɦɚɫɥɚ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɩɪɨɢɡɜɟɫɬɢ ɱɟɪɟɡ 500 ɱɚɫɨɜ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ. 
Пɨɫɥɟɞɭɸɳɚɹ ɡɚɦɟɧɚ ɦɚɫɥɚ ɬɪɟɛɭɟɬɫɹ ɱɟɪɟɡ ɤɚɠɞɵɟ 1 000 ɱɚɫɨɜ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ. ɋɨɪɬɚ 
ɦɚɫɥɚ: Formula RS ɩɪɨɢɡɜɨɞɫɬɜɚ Castrol. 

Пɪɢ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ ɧɚɫɨɫɚ ɛɟɡ ɤɨɦɛɢɧɢɪɨɜɚɧɧɨɣ ɡɚɳɢɬɵ, ɚ ɬɚɤɠɟ ɜ ɫɥɭɱɚɟ ɩɪɟɜɵɲɟɧɢɹ 
ɩɪɟɞɟɥɶɧɵɯ ɡɧɚɱɟɧɢɣ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɵ ɢ ɱɚɫɬɨɬɵ ɜɪɚɳɟɧɢɹ ɩɪɟɤɪɚɳɚɟɬɫɹ ɞɟɣɫɬɜɢɟ ɝɚɪɚɧɬɢɢ 
(«Ⱦɢɪɟɤɬɢɜɵ ɩɨ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɣ ɫɬɪɭɣɧɨɣ ɭɫɬɚɧɨɜɤɟ»). 
Пɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɵɣ ɤɥɚɩɚɧ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɨɬɪɟɝɭɥɢɪɨɜɚɬɶ ɬɚɤ, ɱɬɨɛɵ ɧɟɜɨɡɦɨɠɧɨ ɛɵɥɨ 
ɩɪɟɜɵɫɢɬɶ ɦɚɤɫɢɦɚɥɶɧɨ ɞɨɩɭɫɬɢɦɨɟ ɪɚɛɨɱɟɟ ɞɚɜɥɟɧɢɟ ɛɨɥɶɲɟ ɱɟɦ ɧɚ 10 %. 
Ɍɨɥɶɤɨ ɞɥɹ HD 19/180B: 

 

Вниɦɚниɟ! ɋɨɛɥɸɞɚтɶ ɭɤɚɡɚниɹ, ɫɨɞɟрɠɚɳиɟɫɹ ɜ ɩриɥɨɠɟннɨɦ рɭɤɨɜɨɞɫтɜɟ ɩɨ 
ɷɤɫɩɥɭɚтɚции ɛɟнɡинɨɜɨɝɨ ɞɜиɝɚтɟɥɹ! 

 

Ɍɟɯɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ ɛɟɧɡɢɧɨɜɨɝɨ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ ɢ ɭɯɨɞ ɢ ɡɚ ɧɢɦ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɜɵɩɨɥɧɹɬɶ ɜ 
ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ ɫ ɭɤɚɡɚɧɢɹɦɢ ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɹ. 
Ⱦɟɦɨɧɬɢɪɨɜɚɬɶ ɢ ɪɟɦɨɧɬɢɪɨɜɚɬɶ ɜɵɫɨɤɨɧɚɩɨɪɧɵɟ ɨɱɢɳɚɸɳɢɟ ɚɩɩɚɪɚɬɵ ɪɚɡɪɟɲɚɟɬɫɹ 
ɬɨɥɶɤɨ ɩɪɨɢɧɫɬɪɭɤɬɢɪɨɜɚɧɧɵɦ ɫɩɟɰɢɚɥɢɫɬɚɦ. 
Пɨɞɞɟɪɠɤɭ ɧɚɲɢɦ ɤɥɢɟɧɬɚɦ ɨɛɟɫɩɟɱɢɜɚɸɬ ɫɟɪɜɢɫɧɵɟ ɰɟɧɬɪɵ ROTHENBERGER ɢɥɢ 
ɪɟɦɨɧɬɧɵɣ ɨɬɞɟɥ ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɹ. Ɍɚɤɠɟ ɦɵ ɧɟɦɟɞɥɟɧɧɨ ɜɵɲɥɟɦ ȼɚɦ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɵɟ 
ɡɚɩɚɫɧɵɟ ɞɟɬɚɥɢ. Ɂɚ ɩɨɦɨɳɶɸ ɨɛɪɚɳɚɣɬɟɫɶ ɤ ɞɢɥɟɪɭ ɢɥɢ ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɸ. 

 

5 ɉɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ 

ɇɚиɦɟнɨɜɚниɟ ɩринɚɞɥɟɠнɨɫти ɇɨɦɟр ɞɟтɚɥи ROTHENBERGER 

Ƚɢɛɤɢɣ ɜɵɫɨɤɨɧɚɩɨɪɧɵɣ ɲɥɚɧɝ ɫ ɩɚɬɪɭɛɤɨɦ R 1/4”, 
NW6 x 10 m 

NW6 x 20 m 

NW8 x 40 m 

 

№ 72810 

№ 72812 

№ 72820 

Мɨɸɳɟɟ ɤɨɩɶɟ ɫ ɩɥɨɫɤɨɫɬɪɭɣɧɵɦ ɫɨɩɥɨɦ № 76068 

Мɨɸɳɟɟ ɤɨɩɶɟ ɫ ɩɥɨɫɤɨɫɬɪɭɣɧɵɦ ɫɨɩɥɨɦ (HD11/90) № 76073 

Ɂɚɩɚɫɧɨɟ ɩɥɨɫɤɨɫɬɪɣɭɧɨɟ ɫɨɩɥɨ № 76088 

Ɂɚɩɚɫɧɨɟ ɩɥɨɫɤɨɫɬɪɣɭɧɨɟ ɫɨɩɥɨ (HD 11/90) № 76082 
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ɇɚиɦɟнɨɜɚниɟ ɩринɚɞɥɟɠнɨɫти ɇɨɦɟр ɞɟтɚɥи ROTHENBERGER 

ɋɨɩɥɚ ɞɥɹ ɨɱɢɫɬɤɢ ɬɪɭɛ, R1/4”, ɧɟɪɠɚɜɟɸɳɚɹ ɫɬɚɥɶ 

ɫ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɶɧɨɣ ɫɬɪɭɟɣ 

ɫ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɶɧɨɣ ɫɬɪɭɟɣ (HD 11/90) 

ɛɟɡ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɶɧɨɣ ɫɬɪɭɢ 

ɛɟɡ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɶɧɨɣ ɫɬɪɭɢ (HD 11/90) 

 

№ 76065 

№ 76063 

№ 76089 

№ 76053 

Ɋɨɬɨɪɧɨɟ ɫɨɩɥɨ 45° № 77506 

Ɋɨɬɨɪɧɨɟ ɫɨɩɥɨ 45° (HD 11/90) № 77503 

ɂɧɠɟɤɬɨɪɧɵɣ ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɢɣ ɲɥɚɧɝ ɞɥɹ ɱɢɫɬɹɳɟɝɨ 
ɫɪɟɞɫɬɜɚ 

№ 76067 

ȼɫɚɫɵɜɚɸɳɢɣ ɲɥɚɧɝ, ɞɥɢɧɚ 3 ɦ № 76066 
 

 

6 Ɉɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ ɤɥɢɟɧɬɨɜ 

ɋɟɪɜɢɫɧɵɟ ɰɟɧɬɪɵ ROTHENBERGER ɩɪɟɞɨɫɬɚɜɥɹɸɬ ɩɨɦɨɳɶ ɤɥɢɟɧɬɚɦ (ɫɦ. ɫɩɢɫɨɤ ɜ 
ɤɚɬɚɥɨɝɟ ɢɥɢ ɜ ɂɧɬɟɪɧɟɬɟ), ɚ ɬɚɤɠɟ ɩɪɟɞɥɚɝɚɸɬ ɡɚɩɚɫɧɵɟ ɱɚɫɬɢ ɢ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ. 
Ɂɚɤɚɡɵɜɚɣɬɟ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɢ ɡɚɩɚɫɧɵɟ ɱɚɫɬɢ ɭ ɪɨɡɧɢɱɧɨɝɨ ɬɨɪɝɨɜɨɝɨ ɩɪɟɞɫɬɚɜɢɬɟɥɹ 
ɢɥɢ ɩɨ ɬɟɥɟɮɨɧɭ ɝɨɪɹɱɟɣ ɥɢɧɢɢ ɩɨɫɥɟɩɪɨɞɚɠɧɨɝɨ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ: 
Ɍɟɥɟɮɨн: + 49 (0) 61 95 / 800 – 8200 

Ɏɚɤɫ: + 49 (0) 61 95 / 800 – 7491 
ɟ-ɦɟɣɥ: service@rothenberger.com 
www.rothenberger.com 

 

7 ɍɬɢɥɢɡɚɰɢɹ 

ɑɚɫɬɢ ɩɪɢɛɨɪɚ ɹɜɥɹɸɬɫɹ ɜɬɨɪɢɱɧɵɦ ɫɵɪɶɟɦ ɢ ɦɨɝɭɬ ɛɵɬɶ ɨɬɩɪɚɜɥɟɧɵ ɧɚ ɩɨɜɬɨɪɧɭɸ 
ɩɟɪɟɪɚɛɨɬɤɭ. Ⱦɥɹ ɷɬɨɝɨ ɜ ȼɚɲɟɦ ɪɚɫɩɨɪɹɠɟɧɢɢ ɢɦɟɸɬɫɹ ɞɨɩɭɳɟɧɧɵɟ ɢ 
ɫɟɪɬɢɮɢɰɢɪɨɜɚɧɧɵɟ ɭɬɢɥɢɡɚɰɢɨɧɧɵɟ ɩɪɟɞɩɪɢɹɬɢɹ. Ⱦɥɹ ɷɤɨɥɨɝɢɱɧɨɣ ɭɬɢɥɢɡɚɰɢɢ ɱɚɫɬɟɣ, 
ɤɨɬɨɪɵɟ ɧɟ ɦɨɝɭɬ ɛɵɬɶ ɩɟɪɟɪɚɛɨɬɚɧɵ (ɧɚɩɪɢɦɟɪ, ɷɥɟɤɬɪɨɧɧɵɟ ɱɚɫɬɢ) 
ɩɪɨɤɨɧɫɭɥɶɬɢɪɭɣɬɟɫɶ, ɩɨɠɚɥɭɣɫɬɚ, ɜ ȼɚɲɟɦ ɤɨɦɩɟɬɟɧɬɧɨɦ ɜɟɞɨɦɫɬɜɟ ɩɨ ɭɬɢɥɢɡɚɰɢɢ 
ɨɬɯɨɞɨɜ. 
Ɇɚɫɥɚ и ɫɦɚɡɨɱнɵɟ ɫрɟɞɫтɜɚ: ɍɬɢɥɢɡɢɪɨɜɚɬɶ ɨɬɪɚɛɨɬɚɧɧɵɟ ɦɚɫɥɚ ɪɚɡɪɟɲɚɟɬɫɹ ɬɨɥɶɤɨ 
ɫɩɟɰɢɚɥɢɡɢɪɨɜɚɧɧɵɦ ɩɪɟɞɩɪɢɹɬɢɹɦ! Ɉɬɪɚɛɨɬɚɧɧɵɟ ɢ ɡɚɝɪɹɡɧɟɧɧɵɟ ɦɚɫɥɚ ɪɚɡɪɟɲɚɟɬɫɹ 
ɯɪɚɧɢɬɶ ɢ ɭɬɢɥɢɡɨɜɚɬɶ ɬɨɥɶɤɨ ɜ ɝɟɪɦɟɬɢɱɧɵɯ ɦɚɫɥɨɫɬɨɣɤɢɯ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚɯ (ɦɟɬɚɥɥɢɱɟɫɤɢɯ 
ɛɚɧɤɚɯ)! Пɨɜɪɟɠɞɟɧɧɵɟ, ɧɟ ɩɨɞɥɟɠɚɳɢɟ ɪɟɦɨɧɬɭ ɷɥɟɤɬɪɨɩɪɢɛɨɪɵ ɢ ɦɚɲɢɧɵ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ 
ɜɫɤɪɵɬɶ ɢ ɩɨɥɧɨɫɬɶɸ ɨɱɢɫɬɢɬɶ ɨɬ ɦɚɫɥɚ! Мɚɫɥɚ (ɞɚɠɟ ɜ ɨɱɟɧɶ ɦɚɥɵɯ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɚɯ) ɧɟ 
ɞɨɥɠɧɵ ɩɨɩɚɞɚɬɶ ɜ ɩɨɱɜɭ!! 
Ɉтɯɨɞɵ, ɨɛрɚɡɭɸɳиɟɫɹ ɩри ɜɵɩɨɥнɟнии рɚɛɨт ɩɨ нɚɥɚɞɤɟ: Пɪɢ ɭɬɢɥɢɡɚɰɢɢ ɨɬɯɨɞɨɜ, 
ɨɛɪɚɡɭɸɳɢɯɫɹ ɩɪɢ ɜɵɩɨɥɧɟɧɢɢ ɪɚɛɨɬ ɩɨ ɧɚɥɚɞɤɟ, ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɫɨɛɥɸɞɚɬɶ ɩɪɟɞɩɢɫɚɧɢɹ, 
ɢɡɞɚɧɧɵɟ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɢɦ ɨɪɝɚɧɨɦ ɧɚ ɦɭɧɢɰɢɩɚɥɶɧɨɦ ɢ ɝɨɫɭɞɚɪɫɬɜɟɧɧɨɦ ɭɪɨɜɧɟ! ɗɬɢ 
ɩɪɟɞɩɢɫɚɧɢɹ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɡɚɩɪɨɫɢɬɶ ɭ ɦɟɫɬɧɨɣ ɷɤɨɥɨɝɢɱɟɫɤɨɣ ɫɥɭɠɛɵ. ȿɫɥɢ ɜɨɡɧɢɤɚɸɬ 
ɫɨɦɧɟɧɢɹ, ɬɨ ɨɬɯɨɞɵ, ɨɛɪɚɡɨɜɚɜɲɢɟɫɹ ɩɪɢ ɜɵɩɨɥɧɟɧɢɢ ɪɚɛɨɬ ɩɨ ɧɚɥɚɞɤɟ, ɬɚɤɢɟ ɤɚɤ 
ɱɢɫɬɹɳɢɟ ɢ ɩɪɨɦɵɜɨɱɧɵɟ ɫɪɟɞɫɬɜɚ, ɬɪɹɩɤɢ ɢ ɬ. ɞ., ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɭɬɢɥɢɡɨɜɚɬɶ ɤɚɤ 
ɫɩɟɰɢɚɥɶɧɵɟ ɨɬɯɨɞɵ, ɨɛɪɚɬɢɜɲɢɫɶ ɜ ɦɭɧɢɰɢɩɚɥɶɧɵɣ ɩɭɧɤɬ ɫɛɨɪɚ ɨɬɯɨɞɨɜ! Ɉɬɯɨɞɵ, 
ɩɪɢɝɨɞɧɵɟ ɞɥɹ ɩɨɜɬɨɪɧɨɝɨ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɹ, ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɪɚɫɫɨɪɬɢɪɨɜɚɬɶ ɩɨ ɝɪɭɩɩɚɦ 
ɦɚɬɟɪɢɚɥɨɜ ɢ ɧɚɩɪɚɜɢɬɶ ɧɚ ɩɨɜɬɨɪɧɭɸ ɩɟɪɟɪɚɛɨɬɤɭ! 
Ɍɨɥɶɤɨ ɞɥɹ ɫтрɚн ȿɋ: 

 

ɇɟ ɜɵɛɪɚɫɵɜɚɣɬɟ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɵ ɜ ɛɵɬɨɜɨɣ ɦɭɫɨɪ! ɋɨɝɥɚɫɧɨ ȿɜɪɨɩɟɣɫɤɨɣ 
Ⱦɢɪɟɤɬɢɜɟ 2012/19/EG ɨɛ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɢ ɫɬɚɪɵɯ ɷɥɟɤɬɪɨɩɪɢɛɨɪɨɜ ɢ 
ɷɥɟɤɬɪɨɧɧɨɝɨ ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɹ ɢ ɟɟ ɪɟɚɥɢɡɚɰɢɢ ɜ ɧɚɰɢɨɧɚɥɶɧɨɦ ɩɪɚɜɟ ɫɬɚɜɲɢɟ 
ɧɟɩɪɢɝɨɞɧɵɦɢ ɤ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɸ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɵ ɧɚɞɥɟɠɢɬ ɫɨɛɢɪɚɬɶ 
ɨɬɞɟɥɶɧɨ ɢ ɩɨɞɜɟɪɝɚɬɶ ɷɤɨɥɨɝɢɱɧɨɦɭ ɩɨɜɬɨɪɧɨɦɭ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɸ. 
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ROTHENBERGER Worldwide

www.rothenberger.com

Austria

Belgium

Brazil

Bulgaria

China

Czech
Republic

Denmark

France

Germany

Hungary

India

Greece

ROTHENBERGER Italiana s.r.l.
Via G. Reiss Romoli 17-19 • I-20019 Settimo Milanese
Tel. + 39 02 / 33 50 601 • Fax + 39 02 / 33 50 0151
info@rothenberger.it • www.rothenberger.it

ROTHENBERGER Nederland bv
Postbus 45 • NL-5120 AA Rijen
Tel. + 31 1 61 / 29 35 79 • Fax + 31 1 61 / 29 39 08
info@rothenberger.nl • www.rothenberger.nl  

ROTHENBERGER Polska Sp.z.o.o.
Ul. Annopol 4A • Budynek C • PL-03-236 Warszawa
Tel. + 48 22 / 2 13 59 00 • Fax + 48 22 / 2 13 59 01
biuro@rothenberger.pl • www.rothenberger.pl

ROTHENBERGER Russia
Avtosavodskaya str. 25
115280 Moscow, Russia
Tel. + 7 495 / 792 59 44 • Fax + 7 495 / 792 59 46
info@rothenberger.rz • www.rothenberger.ru

ROTHENBERGER-TOOLS SA (PTY) Ltd.
P.O. Box 4360 • Edenvale 1610
165 Vanderbijl Street, Meadowdale Germiston
Gauteng (Johannesburg), South Africa
Tel. + 27 11 / 3 72 96 31 • Fax + 27 11 / 3 72 96 32
info@rothenberger.co.za • www.rothenberger.co.za

ROTHENBERGER S.A.
Ctra. Durango-Elorrio, Km 2 • E-48220 Abadiano (Vizcaya)
(P.O. Box) 117 • E-48200 Durango (Vizcaya)
Tel. + 34 94 / 6 21 01 00 • Fax + 34 94 / 6 21 01 31
export@rothenberger.es • www.rothenberger.es

ROTHENBERGER Sweden AB
Hemvärnsgatan 22 • S- 171 54 Solna, Sverige
Tel. + 46 8 / 54 60 23 00 • Fax + 46 8 / 54 60 23 01
roswe@rothenberger.se • www.rothenberger.se

ROTHENBERGER (Schweiz) AG
Herostr. 9 • CH-8048 Zürich
Tel. + 41 (0)44 435 30 30 • Fax + 41 (0)44 401 06 08
info@rothenberger-werkzeuge.ch

ROTHENBERGER Tes. Alet ve Mak. San. Tic. Ltd. Sti
Poyraz Sok. No: 20/3 - Detay Is Merkezi
TR-34722 Kadiköy-Istanbul
Tel. + 90 / 216 449 24 85 • Fax + 90 / 216 449 24 87
rothenberger@rothenberger.com.tr
www.rothenberger.tr

ROTHENBERGER Middle East FZCO
PO Box 261190 • Jebel Ali Free Zone
Dubai, United Arab Emirates
Tel. + 971 / 48 83 97 77 • Fax + 971 / 48 83 97 57
ofice@rothenberger.ae

ROTHENBERGER EQUIPMENT TRADING & SERVICES LLC
PO Box 91208 • Mussafah Industrial Area
Abu Dhabi, United Arab Emirates
Tel. + 971 / 25 50 01 54 • + 971 / 25 50 01 53
uaesales@rothenberger.ae

ROTHENBERGER UK Limited
2, Kingsthorne Park, Henson Way,
Kettering • GB-Northants NN16 8PX
Tel. + 44 15 36 / 31 03 00 • Fax + 44 15 36 / 31 06 00
info@rothenberger.co.uk

ROTHENBERGER USA LLC
7130 Clinton Road • Loves Park, IL 61111, USA
Tel. +1 / 80 05 45 76 98 • Fax + 1 / 81 56 33 08 79
pipetools@rothenberger-usa.com  
www.rothenberger-usa.com

Italy

Netherlands

Poland

Russia

South Africa

Spain

Switzerland

Turkey

UAE

UK

USA

ROTHENBERGER Werkzeuge GmbH
Industriestraße 7
D- 65779 Kelkheim / Germany
Telefon + 49 (0) 61 95 / 800 - 0
Fax + 49 (0) 6195 / 800 - 3500
info@rothenberger.com

ROTHENBERGER Australia Pty. Ltd.
Unit 6 • 13 Hoyle Avenue • Castle Hill • N.S.W. 2154
Tel. + 61 2 / 98 99 75 77 • Fax + 61 2 / 98 99 76 77
rothenberger@rothenberger.com.au
www.rothenberger.com.au

ROTHENBERGER Werkzeuge- und Maschinen
Handelsgesellschaft m.b.H.
Gewerbeparkstraße 9 • A-5081 Anif
Tel. + 43 62 46 / 7 20 91-45 • Fax + 43 62 46 / 7 20 91-15
ofice@rothenberger.at • www.rothenberger.at 

ROTHENBERGER Benelux bvba
Antwerpsesteenweg 59 • B-2630 Aartselaar
Tel. + 32 3 / 8 77 22 77 • Fax + 32 3 / 8 77 03 94
info@rothenberger.be • www.rothenberger.be

ROTHENBERGER do Brasil LTDA
Av. Fagundes de Oliveira, 538 - Galpão A4
09950-300 - Diadema / SP - Brazil
Tel. + 55 11 / 40 44- 4748 • Fax + 55 11 / 40 44- 5051
spacente@rothenberger.com.br • www.rothenberger.com.br

ROTHENBERGER Bulgaria GmbH
Boul. Sitnjakovo 79 • BG-1111 Soia
Tel. + 35 9 / 2 9 46 14 59 • Fax + 35 9 / 2 9 46 12 05
info@rothenberger.bg • www.rothenberger.bg

ROTHENBERGER Pipe Tool (Shanghai) Co., Ltd.
D-4, No.195 Qianpu Road,East New Area of Songjiang 
Industrial Zone, Shanghai 201611, China
Tel. + 86 21 / 67 60 20 61 • + 86 21 / 67 60 20 67
Fax + 86 21 / 67 60 20 63 • ofice@rothenberger.cn

ROTHENBERGER CZ 
Prumyslova 1306/7 • 102 00  Praha 10
Tel. +420 271 730 183 • Fax +420 267 310 187
prodej@rothenberger.cz • www.rothenberger.cz   

ROTHENBERGER Scandinavia A/S
Smedevænget 8 • DK-9560 Hadsund
Tel. + 45 98 / 15 75 66 • Fax + 45 98 / 15 68 23
roscan@rothenberger.dk

ROTHENBERGER France S.A.
24, rue des Drapiers, BP 45033 • F-57071 Metz Cedex 3
Tel. + 33 3 / 87 74 92 92 • Fax + 33 3 / 87 74 94 03
info-fr@rothenberger.com • www.rothenberger.fr

ROTHENBERGER Deutschland GmbH
Industriestraße 7 • D-65779 Kelkheim/Germany
Tel. + 49 61 95 / 800 81 00 • Fax + 49 61 95 / 800 37 39
verkauf-deutschland@rothenberger.com 
www.rothenberger.com

ROTHENBERGER Werkzeuge Produktion GmbH
Lilienthalstraße 71- 87 • D-37235 Hessisch-Lichtenau
Tel. + 49 56 02 / 93 94-0 • Fax + 49 56 02 / 93 94 36 

ROTHENBERGER Hellas S.A.
Agias Kyriakis 45 • 17564 Paleo Faliro • Greece 
Tel. + 30 210 94 02 049 • +30 210 94 07 302 / 3
Fax + 30 210 / 94 07 322
ro-he@otenet.gr • www.rothenberger.com

ROTHENBERGER Hungary Kft.
Gubacsi út 26 • H-1097 Budapest
Tel. + 36 1 / 3 47- 50 40 • Fax + 36 1 / 3 47 - 50 59
info@rothenberger.hu • www.rothenberger.hu

ROTHENBERGER India Pvt. Ltd.
Plot No 17, Sector - 37, Pace city-I 
Gurgaon, Haryana - 122 001, India
Tel. 91124- 4618900 • Fax 91124- 4019471
contactus@rothenbergerindia.com
www.rothenberger.com

Australia

Sweden


